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ALLES AUS EINER HAND
 individuelle Fachberatung
 zuverlässig und kostengünstig
 fachgerechte Montage
 schnell und professionell

Rudolf-Diesel-Str. 22, 23617 Stockelsdorf 
Tel. 0451-120 150-0

info@dachsolar.de | www.dachsolar.de

PHOTOVOLTAIK
vom Fachbetrieb vor Ort

Alle Gläser in Kunststoff gehärtet mit
Super-Entspiegelung. Gläserstärken
bis sph +/-4,0 cyl +2,0A
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Eine 1ste Adresse für
Ihre Augen

Timmendorfer Strand

Erstklassiges günstig:

Brille des Monats
Oktober. 

Alle Gläser in Kunststoff gehärtet mit
Super-Entspiegelung. Gläserstärken
bis sph +/-4,0 cyl +2,0

Klassische Metallfassung 
von Tommy Hilfiger 

 zum mitSonderpreis
Gleitsicht-Gläsern aus 
dem Hause ZEISS
€ 398,00 oder mit 
Einstärken-Gläsern
€ 269,00
(jeweils auch als Sonnenbrille)

Klassische Metallfassung 
von Tommy Hilfiger  
zum Sonderpreis mit  
Gleitsicht-Gläsern aus  
dem Hause ZEISS 
€ 398,00 oder mit  
Einstärken-Gläsern 
€ 269,00
(jeweils auch als Sonnenbrille) 

Erstklassiges günstig:

Brille des Monats 
Oktober.

Für Sie seit 27 Jahren am 
Timmendorfer Strand 

 
 
 

Diskret & Zuverlässig 

Wir kaufen Ihr Altgold, 
Bruchgold, Münzen 

Zahngold, Silber und  
versilbertes Besteck 

zu aktuellen Tagespreisen !  

Sofort Bargeld 

G 

Schmuckhaus & Galerie 
im Hause der Hanseatische Auktionatoren Ostsee GmbH 

Timmendorfer Platz 4-5 
23669 Timmendorfer Strand  

* Montag  bis Samstag 11 - 17 Uhr *  
* Mittwoch geschlossen *  

* Sonntag 12 - 17 Uhr*  
* www.freierverkauf.de *  

* freierverkauf@t-online.de * 

Für Sie seit 27 Jahren am 
Timmendorfer Strand 
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KUHNERT
Rolladen

Markisen
Fach- & Meisterbetrieb seit 60 Jahren

Besuchen Sie unsere Ausstellung
Rolladen Kuhnert GmbH
Seestraße 51
23683 Scharbeutz
Telefon: 04503 / 704 59-0
info@rolladen-kuhnert-gmbh.de

PLISSEES
Licht und Schatten nach Maß.

JETZT DEN GARTEN AUF  
DEN HERBST VORBEREITEN!

- GRÜNSCHNITT UNKOMPLIZIERT ENTSORGEN
- ANHÄNGER MIETEN
- SCHÜTTGÜTER FÜR WEGE U. GARTENPROJEKTE
- ANFALLENDE MATERIALIEN FACHGERECHT ENTSORGEN

Dieksbarg 3, direkt an der B432
23623 Ahrensbök

Tel. 0 45 25 / 4 90 49 + 4 90 59
www.motorgeraete-ahrensboek.de

Öffungszeiten: Öffungszeiten: 
Mo. - Fr. 8 - 18 Uhr | Sa. geschlossenMo. - Fr. 8 - 18 Uhr | Sa. geschlossen

u.v.m.

z.B. Modell WB456SC
mit 45 cm Schnittbreite

inkl. MwSt.

699,– €699,– €
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Diesel u. Dieseltankstelle
Grillkohle mit extra 
langer Brenndauer!

• Schmierstoffe
• Flaschengas• Heizöl

Hans Höppner
Inh. Jörn Jahnke

Ernst-Abbe-Str. 18 · Ratekau
Tel. 0 45 04 /14 01

Direkt am Hemmelsdorfer See

TEL. 0157-54073525
www.lakehouse54.de

lakehouse54.official

täglich ab 12 Uhr geöffnet

9.-11. Oktober
3 Tage Party 

Wiesn- u. Partymusik
Bayrisches Essen

Wiesn Hendl
Krustenbraten u.v.m.

Reservierung empfohlen!

Mo. – Sa. 9.00 – 17.00 Uhr
So. 10.00 – 17.00 Uhr

Seestr. 32 · 23669 Hemmelsdorf
E-Mail: obstbau.baumgarten@

web.de · Tel. 0 15 77 / 4 00 13 40

•  Äpfel, Birnen u. Zwetschgen 
zum Selbstpfl ücken!

•   Kartoffeln (verschiedene Sorten) 
• Große Auswahl an Gemüse
•  Gartenpfl anzen, Blumen und 

Dekoartikel

Das Beste aus der Region!!!

UNSER SUPER-DAUERANGEBOT:

ÄPFEL ÄPFEL undund 
BIRNEN BIRNEN 3 kg 3 kg 5,00

ZWETSCHGENZWETSCHGEN 2 kg  2 kg 5,00

UNSER SUPER-DAUERANGEBOT:

0000

0000

In unserer beheizten Halle
bieten wir Stellplätze für

Wohnmobile und trailerbare Boote
in Travemünde an.

Der Preis pro Quadratmeter beträgt 10,- €. 
Bei Interesse kontaktieren sie uns bitte 

unter Tel. 0160-3680819

Sitzung der Gemeindevertretung Scharbeutz:

Ein Abend voller Rückkehrer und besonderer Ehrungen
Scharbeutz. Es war ein Sitzungs-
abend mit mehreren besonderen 
Momenten: In der jüngsten Sitzung 
der Scharbeutzer Gemeindevertre-
tung am Mittwoch, dem 23. Septem-
ber, standen nicht nur politische Ent-
scheidungen auf der Tagesordnung. 
Gleich mehrere Menschen kehrten 
in verantwortungsvolle Funktionen 
zurück und wurden dafür herzlich 
begrüßt beziehungsweise ausge-
zeichnet.
„Manchmal gibt es in einer Gemein-
devertretung Momente, die einfach 
besonders schön sind“, sagte Bür-
germeisterin Bettina Schäfer nach 
der Sitzung. Und davon habe es an 
diesem Abend gleich mehrere gege-
ben.

Tanja Gorodiski ist als 
Gleichstellungsbeauftragte zurück

Besonders freute sich die Bürger-
meisterin über die Bestellung von 
Tanja Gorodiski zur neuen Gleich-
stellungsbeauftragten der Gemeinde 
Scharbeutz. Ganz neu ist Gorodiski 
in dieser Aufgabe allerdings nicht: 
Sie hatte das Amt bereits früher aus-
geübt und kennt die Gemeinde, die 
Verwaltung und viele Menschen vor 
Ort.
Für Bettina Schäfer fühlt sich ihre 
Rückkehr deshalb eher wie ein 
Nach-Hause-Kommen an: „Tanja ist 
wieder nach Hause gekommen.“
Eine Gleichstellungsbeauftrag-
te brauche nicht nur Fachwissen, 
sondern auch ein gutes Gespür für 
Menschen, Vertrauen und Offenheit 
– und mitunter den Mut, unbeque-
me Themen anzusprechen, betonte 
Schäfer. „Ich freue mich sehr, dass 
Du Deine Erfahrung und Deine 
Persönlichkeit wieder bei uns ein-
bringst“, sagte sie und fügte persön-
lich hinzu: „Herzlich willkommen 
zurück zu Hause!“

Führungswechsel bei der 
Feuerwehr Sarkwitz

Auch bei der Freiwilligen Feuerwehr 
Sarkwitz gab es eine besondere 
Rückkehr. Robert Kasprzak wurde 
erneut zum Ortswehrführer ernannt 
und vereidigt. Zu seinem Stellvertre-
ter wurde Christoph-Werner Beyer 

bestellt. Beide hatten ihre Führungs-
ämter erst rund ein Jahr zuvor abge-
geben.
Dass sie nun wieder bereit sind, 
Verantwortung zu übernehmen, ist 
für die Gemeinde alles andere als 
selbstverständlich. „Wir sind un-
glaublich dankbar, dass Ihr wieder 
da seid“, machte Bürgermeisterin 
Schäfer deutlich.
Denn die Arbeit der Freiwilligen 
Feuerwehren lebt vom ehrenamtli-
chen Engagement ihrer Mitglieder. 
„Unsere Feuerwehren leben von 
Menschen wie Euch – Menschen, 
die Verantwortung übernehmen, 
Gemeinschaft leben und einen gro-
ßen Teil ihrer Freizeit für andere da 
sind“, so Schäfer.

Beförderung und besondere 
Auszeichnung

Für Christoph-Werner Beyer gab es 
an diesem Abend noch einen wei-
teren Grund zur Freude: Er wurde 
zum Löschmeister mit drei Sternen 
befördert.
Eine besondere Ehrung erhielt zu-
dem Robert Kasprzak. Ihm wurde 
das Deutsche Feuerwehr-Ehrenkreuz 
in Bronze verliehen. Die Auszeich-
nung überreichte der stellvertreten-

de Kreisbrandmeister Lars Wellmann 
gemeinsam mit dem stellvertreten-
den Gemeindewehrführer Markus 
Rabe.
Das Ehrenkreuz würdigt Kasprzaks 
langjähriges Engagement und seinen 
Einsatz für die Feuerwehr und die 
Menschen in der Gemeinde. „Diese 
Auszeichnung steht für viele Jahre 
voller Einsatz, Verantwortung und 
Kameradschaft“, sagte Bettina Schä-
fer. Sie gratulierte Kasprzak herzlich 
zu der besonderen Auszeichnung.

„Wie schön, Euch an unserer Seite 
zu wissen“

Für die Bürgermeisterin war der 
Sitzungsabend damit vor allem 
von einem Gedanken geprägt: dem 
Nach-Hause-Kommen.
„Liebe Tanja, lieber Robert, lieber 
Christoph-Werner: Wie schön, dass 
Ihr wieder da seid. Und wie schön, 
Euch an unserer Seite zu wissen“, 
fasste Bettina Schäfer den besonde-
ren Abend zusammen.
Ihr Dank galt den drei Geehrten 
und Rückkehrern ebenso wie allen 
Ehrenamtlichen, die sich in der Ge-
meinde engagieren: „Danke für Euer 
Engagement, Eure Zeit und vor allem 
für Euer Herz für unsere Gemeinde.“

Bürgervorsteherin Anja Bendfeldt (links) und Bürgermeisterin Bettina 
Schäfer nehmen die neue Gleichstellungsbeauftragte der  

Gemeinde Scharbeutz, Tanja Gorodiski, in ihre Mitte.

Robert Kasprzak (2.v.re.)wurde zum Sarkwitzer Ortswehrführer und 
Christoph-Werner Beyer zu seinem Stellvertreter ernannt und vereidigt.

Bürgervorsteherin Anja Bendfeldt (links) und Bürgermeisterin  
Bettina Schäfer freuen sich darüber. (Fotos: hfr)

Sitzungen  
und Ausschüsse

Ratekau. Am Donnerstag, dem 1. 
Oktober, tagt der Hauptausschuss 
der Gemeinde Ratekau um 18 Uhr 
im Bürgersaal des Rathauses in Ra-
tekau, Bäderstraße 19. Die Sitzung 
ist öffentlich.
Auf der Tagesordnung stehen im 
öffentlichen Teil neben der Ein-
wohnerfragestunde u.a. die Ge-
nehmigung zur Durchführung von 
Dienstfahrten und Dienstreisen, 
Tätigkeiten im Rahmen der Ne-
bentätigkeitsverordnung, Annah-
me und Verwendung von Spenden 
(Anschaffung von iPads für die 
Otfried-Preußler-Schule und Sach-
spende für die Cesar-Klein-Schule), 
Bereitstellung zusätzlicher Haus-
haltsmittel (Sanierung Sporthalle 
Pansdorf und Neubau Feuerwehr-
gerätehaus Sereetz) sowie Ver-
schiedenes und Anfragen.

Bürgerstiftung der Gemeinde Ratekau lädt ein:

Sicherheitsberatung für ältere Mitmenschen
Ratekau. Das Thema „Betrug“ ist 
leider allgegenwärtig und betrifft 
oft Seniorinnen und Senioren, die 
als Zielgruppe für Kriminelle inter-
essant sind. Um dieser Entwicklung 
gegenzusteuern, wird es in Sereetz, 
Ratekau und Pansdorf wieder einen 
Beratungstag zum Thema „Betrü-
gereien“ geben. Bereits im letzten 
Jahr war ein reges Interesse vorhan-
den und es wird auf noch mehr Zu-
spruch gehofft.
Durch die Kriminellen entsteht 
nicht nur ein finanzieller Schaden, 
manchmal bis zum Totalverlust, son-
dern damit einhergehend eine be-
sondere psychische Belastung.
Wenn man jedoch die Tricks und 
perfiden Methoden der Kriminellen 
kennt, ist ein Betrugsversuch schnell 
erkannt und wird bestenfalls unter-
bunden. Durch moderne Technik, 
wie der künstlichen Intelligenz, wer-
den wir immer mehr gefordert und 
müssen darauf reagieren. Die gute 
Botschaft ist, dass durch überlegtes 
Handeln auch geschickte Betrugs-
versuche entlarvt werden können.
Die Präventionsstelle der Polizeidi-
rektion Lübeck arbeitet daher mit 
ehrenamtlichen Sicherheitsberatern 
für Senioren (SfS) zusammen, die 
mit Organisationen wie zum Bei-
spiel der Bürgerstiftung, Veranstal-
tungen zum Schutz vor Betrügereien 
organisiert. Die Vorträge sind immer 
kostenlos.
Ein herzlicher Dank geht hier auch 
an die Mitarbeitenden der Gemein-
deverwaltung für ihre wertvolle Un-

Polizeibericht:

Alkoholisierter Fahrzeugführer mit 3,46 Promille unterwegs
Sereetz.  Am späten Samstagabend, 
dem 19. September, stellten Poli-
zeibeamte in Sereetz einen Fahr-
zeugführer fest, der mutmaßlich 
unter Alkoholeinfluss ein Fahrzeug 
führte. Im Fahrzeug bemerkten die 
Beamten zudem erlaubnispflichti-
ge Feuerwerkskörper sowie einen 
augenscheinlich nicht gewerblich 
hergestellten pyrotechnischen Ge-
genstand. Die Polizei hat die Ermitt-
lungen aufgenommen.
Gegen 23 Uhr erhielt die Polizei ei-
nen Hinweise auf eine Person, die in 
der Bruhnstraße in Sereetz alkoholi-
siert fahren sollte.

Literaturcafé in Ratekau
Ratekau. Wie immer am ersten Frei-
tag im Monat lädt die Kirchenge-
meinde Ratekau zum Literaturcafé 
ein: Am Freitag, dem 2. Oktober, 
von 16 bis 17.30 Uhr wird im Ge-
meindehaus in der Hauptstraße 
10 bei Kaffee und Keksen Litera-
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Alte Schulstr. 8 - 23626 Ratekau -  04504-1524

LANDSCHLACHTEREI

Inhaber: Thomas Bez e. K.

Nacken mariniert 100 g 1,29 €
Sommersteak 100 g 0,59 €
Pollo Fino natur/gewürzt ab 100 g 1,29 €
Gelbwurst 100 g 1,39 €
Weißwurst 100 g 1,69 €
Maultaschen 100 g 1,19 €
Weißwurstsalat 100 g 2,39 €

Wochenangebot: 01.10.–07.10.2026

Dienstag, 06.10.2026
Erbsensuppe

UNSERE ÖFFNUNGSZEITEN:
Montag: Ruhetag

Dienstag, Donnerstag: 8:00 – 16:00 Uhr
Mittwoch: 8:00 – 13:00 Uhr

Freitag: 7:00 – 18:00 Uhr
Samstag: 7:00 – 13:00 Uhr

Wochenmarkt Bad Schwartau,
Mittwoch u. Samstag, Freitag in Stockelsdorf

Angebote gelten, solange Vorrat reicht. Irrtümer vorbehalten.

bis  
Ende Oktober

Sitzung der Gemeindevertretung Scharbeutz:

Ein Abend voller Rückkehrer und besonderer Ehrungen

de Kreisbrandmeister Lars Wellmann 
gemeinsam mit dem stellvertreten-
den Gemeindewehrführer Markus 
Rabe.
Das Ehrenkreuz würdigt Kasprzaks 
langjähriges Engagement und seinen 
Einsatz für die Feuerwehr und die 
Menschen in der Gemeinde. „Diese 
Auszeichnung steht für viele Jahre 
voller Einsatz, Verantwortung und 
Kameradschaft“, sagte Bettina Schä-
fer. Sie gratulierte Kasprzak herzlich 
zu der besonderen Auszeichnung.

„Wie schön, Euch an unserer Seite 
zu wissen“

Für die Bürgermeisterin war der 
Sitzungsabend damit vor allem 
von einem Gedanken geprägt: dem 
Nach-Hause-Kommen.
„Liebe Tanja, lieber Robert, lieber 
Christoph-Werner: Wie schön, dass 
Ihr wieder da seid. Und wie schön, 
Euch an unserer Seite zu wissen“, 
fasste Bettina Schäfer den besonde-
ren Abend zusammen.
Ihr Dank galt den drei Geehrten 
und Rückkehrern ebenso wie allen 
Ehrenamtlichen, die sich in der Ge-
meinde engagieren: „Danke für Euer 
Engagement, Eure Zeit und vor allem 
für Euer Herz für unsere Gemeinde.“

Bürgervorsteherin Anja Bendfeldt (links) und Bürgermeisterin Bettina 
Schäfer nehmen die neue Gleichstellungsbeauftragte der  

Gemeinde Scharbeutz, Tanja Gorodiski, in ihre Mitte.

Bürgerstiftung der Gemeinde Ratekau lädt ein:

Sicherheitsberatung für ältere Mitmenschen
Ratekau. Das Thema „Betrug“ ist 
leider allgegenwärtig und betrifft 
oft Seniorinnen und Senioren, die 
als Zielgruppe für Kriminelle inter-
essant sind. Um dieser Entwicklung 
gegenzusteuern, wird es in Sereetz, 
Ratekau und Pansdorf wieder einen 
Beratungstag zum Thema „Betrü-
gereien“ geben. Bereits im letzten 
Jahr war ein reges Interesse vorhan-
den und es wird auf noch mehr Zu-
spruch gehofft.
Durch die Kriminellen entsteht 
nicht nur ein finanzieller Schaden, 
manchmal bis zum Totalverlust, son-
dern damit einhergehend eine be-
sondere psychische Belastung.
Wenn man jedoch die Tricks und 
perfiden Methoden der Kriminellen 
kennt, ist ein Betrugsversuch schnell 
erkannt und wird bestenfalls unter-
bunden. Durch moderne Technik, 
wie der künstlichen Intelligenz, wer-
den wir immer mehr gefordert und 
müssen darauf reagieren. Die gute 
Botschaft ist, dass durch überlegtes 
Handeln auch geschickte Betrugs-
versuche entlarvt werden können.
Die Präventionsstelle der Polizeidi-
rektion Lübeck arbeitet daher mit 
ehrenamtlichen Sicherheitsberatern 
für Senioren (SfS) zusammen, die 
mit Organisationen wie zum Bei-
spiel der Bürgerstiftung, Veranstal-
tungen zum Schutz vor Betrügereien 
organisiert. Die Vorträge sind immer 
kostenlos.
Ein herzlicher Dank geht hier auch 
an die Mitarbeitenden der Gemein-
deverwaltung für ihre wertvolle Un-

terstützung. Bürgermeister Dennis 
Jaacks betont zudem: „Es liegt uns 
sehr am Herzen, unsere Einwohne-
rinnen und Einwohner vor Nach-
teilen durch Straftaten zu schützen. 
Durch gezielte Aufklärung stärken 
wir insbesondere Seniorinnen und 
Senioren und machen sie bewusst 
auf mögliche Risiken aufmerksam.“
Es sind Anfang Oktober drei Vorträ-
ge geplant, die durch Thomas Käs-
dorf (SfS) fachkundig durchgeführt 

werden:
– Dienstag, 6. Oktober, von 15 bis 
16.30 Uhr im Gemeinschaftsraum 
neben der Achim-Bröger-Schule, 
Schulstraße 6, in Sereetz
– Mittwoch, 7. Oktober, von 15 bis 
16.30 Uhr im Familienzentrum Ra-
tekau, Rosenstraße 3, in Ratekau
– Freitag, 9. Oktober, von 15 bis 
16.30 Uhr in der Otfried-Preuß-
ler-Schule, Schulkoppel 31, in Pans-
dorf.

Als besonderes Extra werden „Not-
falldosen“ kostenlos zur Verfügung 
gestellt. Richtig platziert und mit 
wichtigen persönlichen medizini-
schen Informationen befüllt, helfen 
sie Rettungskräften schnell bei Not-
fällen. Für Rückfragen und Buchung 
weiterer Vorträge steht die Präven-
tionsstelle der Polizeidirektion Lü-
beck unter Telefon 0451-131-1400 
zur Verfügung.

Sicherheitsberater Thomas Käsdorf (von links), Jürgen Krause 
(Bürgerstiftung Ratekau), Bürgermeister Dennis Jaacks  

(Gemeinde Ratekau) und Susanne Hauswirth (Polizei Ratekau) 
laden Senioren wieder zur Sicherheitsberatung ein. (Foto: hfr)

Polizeibericht:

Alkoholisierter Fahrzeugführer mit 3,46 Promille unterwegs
Sereetz.  Am späten Samstagabend, 
dem 19. September, stellten Poli-
zeibeamte in Sereetz einen Fahr-
zeugführer fest, der mutmaßlich 
unter Alkoholeinfluss ein Fahrzeug 
führte. Im Fahrzeug bemerkten die 
Beamten zudem erlaubnispflichti-
ge Feuerwerkskörper sowie einen 
augenscheinlich nicht gewerblich 
hergestellten pyrotechnischen Ge-
genstand. Die Polizei hat die Ermitt-
lungen aufgenommen.
Gegen 23 Uhr erhielt die Polizei ei-
nen Hinweise auf eine Person, die in 
der Bruhnstraße in Sereetz alkoholi-
siert fahren sollte.

Am Einsatzort fuhr der Mercedes von 
der Bostedtstraße in die Bruhnstraße 
ein. Um das Fahrzeug anzuhalten, 
blockierten die Beamten mit dem 
Streifenwagen die Fahrbahn. Der 
Fahrer zeigte trotz Handzeichen der 
Polizeibeamten, die den Streifenwa-
gen bereits verlassen hatten, keine 
Reaktion und stieß mit Schrittge-
schwindigkeit gegen den Streifen-
wagen. Zu Verletzungen kam es bei 
dem Zusammenstoß nicht.
Die Beamten nahmen bei dem 
45-jährigen Fahrer (deutsche Staats-
angehörigkeit) Alkoholgeruch wahr. 
Ein freiwillig durchgeführter Atem-

alkoholtest ergab einen vorläufigen 
Wert von 3,46 Promille. Die Einsatz-
kräfte ordneten daraufhin die Ent-
nahme einer Blutprobe an.
Im Fahrzeug stellten die Polizei-
beamten erlaubnispflichtige Feu-
erwerkskörper sowie einen au-
genscheinlich nicht gewerblich 
hergestellten pyrotechnischen 
Gegenstand fest. Vor diesem Hin-

tergrund wurde der Kampfmittel-
räumdienst alarmiert, der die Ge-
genstände sicherstellte.
Der Pkw wurde anschließend abge-
schleppt. Die Polizei hat die Ermitt-
lungen wegen des Verdachts der Ge-
fährdung des Straßenverkehrs sowie 
wegen des Verdachts des unerlaub-
ten Erwerbs von explosionsgefährli-
chen Stoffen aufgenommen. 

Literaturcafé in Ratekau
Ratekau. Wie immer am ersten Frei-
tag im Monat lädt die Kirchenge-
meinde Ratekau zum Literaturcafé 
ein: Am Freitag, dem 2. Oktober, 
von 16 bis 17.30 Uhr wird im Ge-
meindehaus in der Hauptstraße 
10 bei Kaffee und Keksen Litera-

tur vorgestellt und in entspannter 
Atmosphäre darüber gesprochen. 
Lesetipps werden ausgetauscht und 
Impulse für Gespräche gegeben. 
Diesmal gibt es die Gelegenheit, in 
einem kleinen Schreibworkshop sel-
ber etwas zu Papier zu bringen.
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Pries Gartenbau
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• Heckenschnitt •
• Rückschnittarbeiten •
• Gartenpflege von A-Z •

Seniorenbetreuung Löwe
•  Sie brauchen jemanden,  

der Sie zum Arzt begleitet?

•  Ihre Einkäufe  
gestalten sich immer schwieriger?

•  Sie brauchen Hilfe bei der Haus­
wirtschaft in Kombination mit Betreuung?

Rufen Sie uns an! 
Mobil: 0155 67118422 
Telefon: 04502 8571800 
loesing@seniorenbetreuung­loewe.de 
d.raab­hannke@seniorenbetreuung­loewe.de

Büro:  Travemünder Landstraße 300, 
23570 Lübeck

Neuer Trekkingplatz in Schulendorf eröffnet:

Schlafen mit dem Rauschen der Schwartau
Schulendorf. Ein Zelt, eine Isomatte, ein paar 
Habseligkeiten im Rucksack – und ansonsten 
vor allem Ruhe und Natur: In Schulendorf gibt 
es jetzt eine neue Übernachtungsmöglichkeit 
für Menschen, die zu Fuß oder mit dem Fahrrad 
unterwegs sind. Am Freitag, dem 25. Septem-
ber, wurde der neue Trekkingplatz direkt an der 
Schwartau offiziell eröffnet.
Auf einer rund 200 Quadratmeter großen, ebe-
nen Wiese können Wanderer und Radfahrer 
künftig ihr Zelt aufschlagen oder biwakieren. 
Eine Sitzgelegenheit und einfache Sanitäreinrich-
tungen gehören ebenfalls zum Angebot. Komfort 
steht dabei bewusst nicht im Vordergrund. „Wer 
hierherkommt, sucht keinen großen Luxus. Im 
Gegenteil: Es geht darum, mit dem Fahrrad oder 
zu Fuß unterwegs zu sein, die Natur zu erleben, 

abends sein Zelt aufzuschlagen und einfach ein-
mal mit wenig auszukommen“, sagte Bürgermeis-
terin Bettina Schäfer bei der Eröffnung.
Der Platz soll vor allem eine Lücke im touristi-
schen Angebot der Gemeinde schließen. Gerade 
in der Hauptsaison sind die Campingplätze häu-
fig ausgebucht, während klassische Unterkünfte 
für Reisende mit Zelt nicht immer passend sind. 
„Diese Lücke schließen wir jetzt in Schulendorf“, 
so Schäfer.
Dabei liegt der neue 
Trekkingplatz günstig 
für Rad- und Wander-
touristen. Der Ostsee-
küstenradweg ist nicht 
weit entfernt, ebenso 
führt der europäi-
sche Fernwanderweg 
E6 in der Nähe vor-
bei. Dieser reicht von 
Nord-Finnland bis zu 
den Dardanellen in 
der Türkei. „Für heu-
te reicht uns aber erst 
einmal Schulendorf“, 
scherzte die Bürger-
meisterin in ihrer Rede.
Gleichzeitig soll der 
Platz dazu beitragen, 
den Blick auf das Bin-
nenland der Gemeinde 
zu lenken. „Scharbeutz 
ist eben sehr viel mehr 
als Strand und Ostsee“, betonte Schäfer. Auch die 
Natur, die Ruhe und die Landschaft abseits der 
Küste seien es wert, entdeckt zu werden – gerade 
von Menschen, die zu Fuß oder mit dem Fahrrad 
unterwegs sind. 
Entstanden ist der Trekkingplatz mit Unterstüt-
zung der Dorfschaft und der AktivRegion Innere 
Lübecker Bucht. Die Maßnahme kostete rund 

5.400 Euro, 80 Prozent davon 
wurden über die AktivRegion 
gefördert. Die Bürgermeisterin 
dankte bei der Eröffnung allen 
Beteiligten, darunter den Mitar-
beitern des Bauamtes und ins-
besondere dem Bauhof. Vieles 
sei in Eigenleistung entstanden, 
darunter die neue Terrasse an 
der Schwartau, die Sitzgelegen-
heit und Umbauarbeiten am 
Gebäude.
Für die zukünftigen Gäste hat 
der Platz vor allem eines zu bie-
ten: eine einfache Möglichkeit, 
mitten in der Natur zur Ruhe 
zu kommen. „Ankommen, das 
Zelt aufschlagen, etwas essen, 
zur Ruhe kommen – und ir-
gendwann mit dem Rauschen 
der Schwartau im Hintergrund 

einschlafen. Ich glaube, viel mehr braucht es 
manchmal gar nicht“, sagte Bettina Schäfer.
Der Trekkingplatz ist während der Saison von Os-
tern bis Mitte Oktober geöffnet. Eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich, Reservierungen sind nicht 
möglich. Das Angebot richtet sich ausschließlich 
an nicht motorisierte Fuß- und Radwanderer.
Auch die Dorfvorsteherin hieß die künftigen Gäs-
te willkommen. 

Für einen augenzwinkernden Moment bei der 
Eröffnung sorgte zudem ein Schnaps, der in Erin-
nerung an ein Bauprojekt ihres Vaters zur „Stand-
festigkeit“ gereicht wurde.
Nun bleibt zu hoffen, dass viele Radfahrer und 
Wanderer den neuen Platz entdecken – und 
Schulendorf für eine Nacht zu ihrem Zwischen-
stopp machen.

In Schulendorf gibt es jetzt neue Übernachtungsmöglichkeiten 
für Menschen, die zu Fuß oder mit dem Fahrrad unterwegs sind.

Am vergangenen Freitag wurde der neue Trekkingplatz mit vielen 
Beteiligten offiziell eröffnet. (Foto: hfr)

L 184:

Instandsetzungen zwischen Curau  
und Pohnsdorf

Curau/Pohnsdorf. Der Landesbetrieb Straßen-
bau und Verkehr Schleswig-Holstein (LBV.SH) 
setzt zwischen Curau und Pohnsdorf die be-
schädigte Fahrbahn der Landesstraße 184 am 
1. Oktober zwischen 6 und 19 Uhr instand. Es 
handelt sich um Ausbesserungen von Einzelflä-
chen und ausdrücklich nicht um eine vollstän-
dige Sanierung.
Aus Gründen der Verkehrssicherheit,
des Arbeitsschutzes und der Bauqualität können 
die Arbeiten nur unter Vollsperrung stattfinden. 
Der Geh- und Radweg zur Schule, sowie
die Kreuzung Lübecker Landstraße/Curauer 
Dorfstraße/Malkendorfer Weg bleiben frei. Ret-
tungsfahrzeuge
und Polizei im Einsatz können den Baubereich 

passieren. Die Arbeiten sind wetterabhängig; 
terminliche Verschiebungen sind daher mög-
lich.

Umleitung

Die ausgeschilderte Umleitung führt
ab Curau über die K 37 bis Dissau sowie die K 
52 bis Bargerhof zur L 184 Richtung Pohnsdorf 
und umgekehrt. Die Verkehrsführung wurde re-
gulär mit der Polizei, dem Kreis, dem Buslinien-
betreiber, dem Rettungsdienst und der Gemein-
de abgestimmt. Der LBV.SH bittet, sich auf die 
erforderliche Baumaßnahme einzustellen, den 
ausgeschilderten Umleitungen zu folgen sowie 
um rücksichtsvolles Verhalten zum Schutz der 
Menschen auf der Baustelle.

Sanierung der B 76:

Start der nächsten Bauphase zwischen Scharbeutz  
und Timmendorfer Strand

Scharbeutz/Tdf. Strand. Es geht vo-
ran: Der Landesbetrieb Straßenbau 
und Verkehr Schleswig-Holstein 
(LBV.SH) erneuert zwischen Schar-
beutz und Timmendorfer Strand die 
Fahrbahn der Bundesstraße 76. Vom
28. September bis 18. Oktober wird
der Abschnitt zwischen Gorch-Fock-
Ring bis zur Einmündung des Wald-
friedhofes in Timmendorfer Strand 
erneuert. Aus Gründen der Verkehrs-
sicherheit, des Arbeitsschutzes und 
der Bauqualität ist die B 76 für den 
Durchgangsverkehr voll gesperrt. 
Eine innerörtliche Umfahrung der 
Maßnahme ist ebenfalls nicht mög-
lich.
Zur Reduzierung der Einschränkun-
gen für die anliegenden Gewer-
betreibenden wird der Abschnitt 
wie folgt in Unterabschnitte aufge-
teilt: Der erste Unterabschnitt vom 
Gorch-Fock-Ring bis zum Parkplatz 
vor der Ostsee Therme wird ab dem 
28. September zurückgebaut und 
schnellstmöglich wiederhergestellt, 
um Anliegerverkehr bis zur Vollsper-
rung des zweiten Unterabschnitts zu
ermöglichen.
Der zweite Unterabschnitt beginnt 
hinter dem Waldparkplatz der Ost-
see-Therme und führt bis zum Wald-
friedhof in Timmendorfer Strand. 
Baubeginn ist ebenfalls am 28. 
September parallel zum ersten Un-
terabschnitt. Aufgrund von tieferlie-

Ein neuer Treffpunkt für Schürsdorf:

Der „Raum der Generationen“  
wird eingeweiht

Schürsdorf. Endlich ist es soweit: 
Der neue „Raum der Generatio-
nen“ im Dorfgemeinschaftshaus, 
Bövelstredder 2 a, in Schürsdorf ist 
fertiggestellt und soll gemeinsam mit 
den Bürgerinnen und Bürgern einge-
weiht werden.
Der Dorfvorstand Schürsdorf lädt 
deshalb am Sonntag, dem 4. Okto-
ber, um 11 Uhr herzlich zu einem 
Sektempfang ein. Alle Schürsdorfe-
rinnen und Schürsdorfer sind will-
kommen, den neuen Raum kennen-
zulernen, miteinander ins Gespräch 
zu kommen und gemeinsam auf die 
Fertigstellung anzustoßen.
Der „Raum der Generationen“ soll 
ein Ort für die gesamte Dorfgemein-
schaft sein – ein Raum zum Begeg-
nen, Austauschen, gemeinsamen 
Erleben und Gestalten. 
Dabei ist vieles möglich: Spiele-
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Neuer Trekkingplatz in Schulendorf eröffnet:

Schlafen mit dem Rauschen der Schwartau
5.400 Euro, 80 Prozent davon 
wurden über die AktivRegion 
gefördert. Die Bürgermeisterin 
dankte bei der Eröffnung allen 
Beteiligten, darunter den Mitar-
beitern des Bauamtes und ins-
besondere dem Bauhof. Vieles 
sei in Eigenleistung entstanden, 
darunter die neue Terrasse an 
der Schwartau, die Sitzgelegen-
heit und Umbauarbeiten am 
Gebäude.
Für die zukünftigen Gäste hat 
der Platz vor allem eines zu bie-
ten: eine einfache Möglichkeit, 
mitten in der Natur zur Ruhe 
zu kommen. „Ankommen, das 
Zelt aufschlagen, etwas essen, 
zur Ruhe kommen – und ir-
gendwann mit dem Rauschen 
der Schwartau im Hintergrund 

einschlafen. Ich glaube, viel mehr braucht es 
manchmal gar nicht“, sagte Bettina Schäfer.
Der Trekkingplatz ist während der Saison von Os-
tern bis Mitte Oktober geöffnet. Eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich, Reservierungen sind nicht 
möglich. Das Angebot richtet sich ausschließlich 
an nicht motorisierte Fuß- und Radwanderer.
Auch die Dorfvorsteherin hieß die künftigen Gäs-
te willkommen. 

Für einen augenzwinkernden Moment bei der 
Eröffnung sorgte zudem ein Schnaps, der in Erin-
nerung an ein Bauprojekt ihres Vaters zur „Stand-
festigkeit“ gereicht wurde.
Nun bleibt zu hoffen, dass viele Radfahrer und 
Wanderer den neuen Platz entdecken – und 
Schulendorf für eine Nacht zu ihrem Zwischen-
stopp machen.

Am vergangenen Freitag wurde der neue Trekkingplatz mit vielen 
Beteiligten offiziell eröffnet. (Foto: hfr)

Sanierung der B 76:

Start der nächsten Bauphase zwischen Scharbeutz  
und Timmendorfer Strand

Scharbeutz/Tdf. Strand. Es geht vo-
ran: Der Landesbetrieb Straßenbau 
und Verkehr Schleswig-Holstein 
(LBV.SH) erneuert zwischen Schar-
beutz und Timmendorfer Strand die 
Fahrbahn der Bundesstraße 76. Vom
28. September bis 18. Oktober wird
der Abschnitt zwischen Gorch-Fock-
Ring bis zur Einmündung des Wald-
friedhofes in Timmendorfer Strand 
erneuert. Aus Gründen der Verkehrs-
sicherheit, des Arbeitsschutzes und 
der Bauqualität ist die B 76 für den 
Durchgangsverkehr voll gesperrt. 
Eine innerörtliche Umfahrung der 
Maßnahme ist ebenfalls nicht mög-
lich.
Zur Reduzierung der Einschränkun-
gen für die anliegenden Gewer-
betreibenden wird der Abschnitt 
wie folgt in Unterabschnitte aufge-
teilt: Der erste Unterabschnitt vom 
Gorch-Fock-Ring bis zum Parkplatz 
vor der Ostsee Therme wird ab dem 
28. September zurückgebaut und 
schnellstmöglich wiederhergestellt, 
um Anliegerverkehr bis zur Vollsper-
rung des zweiten Unterabschnitts zu
ermöglichen.
Der zweite Unterabschnitt beginnt 
hinter dem Waldparkplatz der Ost-
see-Therme und führt bis zum Wald-
friedhof in Timmendorfer Strand. 
Baubeginn ist ebenfalls am 28. 
September parallel zum ersten Un-
terabschnitt. Aufgrund von tieferlie-

genden Baugrundsanierungen dau-
ern die Arbeiten dieses Abschnittes 
jedoch bis zum 18. Oktober an.

Zufahrt Ostsee-Therme

Der Parkplatz an der Ostsee-Therme
steht mit wechselseitiger Anfahrt für 
die gesamte Bauzeit zur Verfügung: 
Ein Teil der alten Fahrbahn im Kreu-
zungsbereich der Strandallee (aus 
Timmendorfer Strand kommend) 
zwischen den Parkplätzen an der B 
76 bleibt bis zur Freigabe des ers-
ten Unterabschnitts für Anliegerver-
kehr erhalten. Der Parkplatz an der 
Ostsee-Therme kann in dieser Zeit 
nur aus südlicher Richtung über 
die Strandallee von Timmendorfer 
Strand kommend angefahren wer-
den.
Im Anschluss an den zweiten Un-
terabschnitt wird der Abschnitt zwi-
schen den Parkplätzen an der B 76 
gesperrt und zurückgebaut. Zu die-
sem Zeitpunkt kann der Waldpark-
platz der Ostsee-Therme nicht ange-
fahren werden. Im Anschluss erfolgt 
der Asphalteinbau vom Waldfried-
hof in Timmendorfer Strand bis zum 
Parkplatz an der Ostsee-Therme.

Umleitung

Die ausgeschilderte Umleitung führt
ab der Anschlussstelle B 76/Lübe-
cker Straße (L 181) über die Lübe-
cker Straße (L 181) bis Ratekau die 

L 309 durch Pansdorf zur B 432 
bei Pönitz sowie die B 432 nach 
Scharbeutz und umgekehrt. Das 
Fachmarktzentrum kann ab dem 
16. September ausschließlich über 
den nördlichen Teil des Hamburger 
Rings aus Haffkrug kommend ange-
fahren werden.
Fußgänger und Radfahrer aus der 
Luschendorfer Straße (L 102) werden
frühzeitig über Radweg am Bahnhof
Scharbeutz zur Straße Am Bürger-
haus und Seestraße bis zur Kreuzung
B 76/Seestraße umgeleitet.
Die Verkehrsführung wurde mit der 

Polizei, der Verkehrsbehörde, dem 
Kreis, dem Amt, den Gemeinden 
und dem Buslinienbetreiber abge-
stimmt.
Der LBV.SH bittet, sich auf die Ar-
beiten einzustellen, den ausgeschil-
derten Umleitungen zu folgen sowie 
um rücksichtsvolles Verhalten zum 
Schutz der Menschen auf der Bau-
stelle und in den Orten der Umlei-
tungsstrecke. Die Kosten in Höhe 
von etwa 3,6 Millionen Euro trägt 
der Bund.

Seit Ende August wird die Fahrbahn der BundesstraBe 76 von 
Scharbeutz nach Timmendorfer Strand erneuert, hier die Baustelle am 

Hamburger Ring in Scharbeutz. Der Hamburger Ring ist nur aus 
nördlicher Richtung zu erreichen.

Ein neuer Treffpunkt für Schürsdorf:

Der „Raum der Generationen“  
wird eingeweiht

Schürsdorf. Endlich ist es soweit: 
Der neue „Raum der Generatio-
nen“ im Dorfgemeinschaftshaus, 
Bövelstredder 2 a, in Schürsdorf ist 
fertiggestellt und soll gemeinsam mit 
den Bürgerinnen und Bürgern einge-
weiht werden.
Der Dorfvorstand Schürsdorf lädt 
deshalb am Sonntag, dem 4. Okto-
ber, um 11 Uhr herzlich zu einem 
Sektempfang ein. Alle Schürsdorfe-
rinnen und Schürsdorfer sind will-
kommen, den neuen Raum kennen-
zulernen, miteinander ins Gespräch 
zu kommen und gemeinsam auf die 
Fertigstellung anzustoßen.
Der „Raum der Generationen“ soll 
ein Ort für die gesamte Dorfgemein-
schaft sein – ein Raum zum Begeg-
nen, Austauschen, gemeinsamen 
Erleben und Gestalten. 
Dabei ist vieles möglich: Spiele-

abende, gemeinsames Kochen, Kin-
derbasteln, Vorträge, kreative Ange-
bote oder einfach ein gemütliches 
Beisammensein.
„Wir wünschen uns, dass der Raum 
von den Menschen in Schürsdorf mit 
Leben gefüllt wird. Deshalb ist jede 
Idee willkommen“, so der Dorfvor-
stand. „Wir freuen uns schon sehr 
auf die Veranstaltungen und Begeg-
nungen, die hier entstehen werden.“
Der Sektempfang bietet die erste 
Gelegenheit, den neuen Treffpunkt 
in Augenschein zu nehmen und viel-
leicht schon gemeinsam die ersten 
Ideen für seine zukünftige Nutzung 
zu entwickeln.
Der Dorfvorstand Schürsdorf freut 
sich auf viele Besucherinnen und 
Besucher und auf einen schönen 
gemeinsamen Start in eine neue Zeit 
des Miteinanders.
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ž GARTENGESTALTUNG 

ž PFLASTERARBEITEN 

ž BEPFLANZUNG 

ž JAHRESPFLEGE
- in gärtnerischer Gestaltung - 

An der Mühlenau 10
23669 Timmendorfer Strand
Telefon: 0 45 03-24 71 
kontakt@tischlereirahn.de

TREDER
Kfz-Meisterbetrieb • Freie Werkstatt
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 speziell Renault • TÜV / AU
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Werkstatt mit Biss   An der Waldkapelle 1

23669 Timmendorfer Strand

SCANNEN 
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BOOM 
EATERY

MANUFAKTUR
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GAUMENFREUDE!

BOOM-MANUFAKTUR.DE

Verkauf · Service
Vermietung

Graaf-Baumaschinen.de
( (0451) 28 16 02

Botterstieg 7 · 23611 Bad Schwartau

„Vom Winde verweht“:

Großes Herbstdrachenfest  
vom 1. bis 4. Oktober in Travemünde

Travemünde. Die Drachen fliegen 
hoch! Vom 1. bis 4. Oktober wird 
der Himmel über dem Travemünder 
Strand zum Schauplatz eines far-
benfrohen Spektakels: Das beliebte 
Drachenfest lädt große und kleine 
Besucher zum Staunen und Mitma-
chen ein und bietet das perfekte Ziel 
für einen Ausflug ans Meer. 
Über 100 fantasievolle Flugobjek-
te tanzen im Wind und verwan-
deln den Himmel in ein lebendiges 
Kunstwerk. Mit dabei sind mehr 
als 50 Drachenkünstler aus ganz 
Deutschland, die ihre oft selbstge-
nähten Unikate im Wind schweben 
lassen – charmant moderiert und 
mit eindrucksvollen Flugshows in-
szeniert. Ein Höhepunkt des Wo-
chenendes ist die magische Nacht-
flugshow am Samstag ab zirka 19 
Uhr, wenn leuchtende Drachen den 
Abendhimmel verzaubern.
„Mit dem Drachenfest starten wir 
jedes Jahr entspannt in die bun-
te Herbstzeit und laden zu einem 
unbeschwerten Ausflug mit der 
ganzen Familie ein. Phantasievolle 
Drachenmotive und der Spaß am 
Drachenfliegen stehen im Mittel-
punkt des Geschehens“, freut sich 
Christian Martin Lukas, Geschäfts-
führer der Lübeck und Travemünde 
Marketing GmbH, auf das bevorste-
hende Event. „Die teilnehmenden 
Drachenprofis haben jede Menge 
Drachen im Gepäck und sorgen für 
ein farbenfrohes Drachenmeer am 
Himmel und gute Laune am Strand.“

Zum Programm

Beim diesjährigen Drachenfest wird 
es musikalisch am Himmel über Tra-
vemünde und es werden gleich zwei 
echte Megastars erwartet. Elvis Pres-
ley und David Bowie geben sich die 
Ehre und sorgen mit ihrer beeindru-
ckenden Größe und detailreichen 
Gestaltung für einen himmlischen 
Hingucker der besonderen Art. Ein 
weiteres imposantes Highlight bringt 
Olaf Meiser mit an die Küste. In sei-

nem Gepäck befinden sich gleich 
zwei außergewöhnliche Windrä-
der – sogenannte Bowls. Mit einem 
Durchmesser von 26 Metern zählt 
eine davon zu den größten ihrer Art 
in Europa. Ergänzt wird sie durch 
eine etwas kleinere Europa-Bowl 
mit 22 Metern Durchmesser. Wenn 
sich diese riesigen Konstruktionen 
im Wind entfalten, ist ihnen die Auf-
merksamkeit des Publikums sicher.
Ein besonderer Schwerpunkt des 
Drachenfestes liegt zudem auf den 
Revolutionfliegern. Ihre spektaku-
lären Choreografien zu Musik be-
geistern das Publikum immer wieder 
aufs Neue. Mit teilweise bis zu acht 
Piloten bewegen sich die Lenkdra-
chen scheinbar synchron und wie 
von Zauberhand durch den Him-
mel. Dabei steuern die Piloten ihre 
Drachen über insgesamt 32 Schnü-
re, ohne dass sich diese miteinander 
verheddern – ein faszinierendes Zu-
sammenspiel aus Präzision, Teamar-
beit und Flugkunst.
Mit dabei sind auch Tim Reus und 
Maxi Schlag, die im vergangenen 
Jahr mit ihren Revolution-Drachen 
den Weltmeistertitel erringen konn-

ten. Ihre beeindruckenden Flugvor-
führungen versprechen einen wei-
teren Höhepunkt am Travemünder 
Himmel.
Auch bei Flaute ist für Stimmung ge-
sorgt: Dann kommen die meterho-
hen Air-Skulpturen zum Einsatz und 
bieten tolle Fotomotive. Zwischen 
Strandkörben und Schlemmermeile 
entlang der Promenade bieten sich 
für die Besucher beste Plätze zum 
Schauen, Genießen und Mitma-
chen. Tipp: Das Drachenfest startet 
traditionell mit einem „Freiflugtag“ 
(Donnerstag). Die Besucher dürfen 
ihre eigenen Drachen mitbringen 
und bis zu einer Leinenlänge von 
100 Metern in die Luft schicken. 
Wer keinen Drachen im Gepäck 
hat, findet im Drachenshop vor Ort 
garantiert das passende Fluggerät.
Das Herbstdrachenfest findet täglich 
von Donnerstag (1. Oktober) bis 
Sonntag (4. Oktober) statt. Am Don-
nerstag, Freitag und Samstag ist von 
11 bis 20 Uhr geöffnet, am Sonntag 
von 11 bis 17 Uhr. Veranstalter ist 
die Lübeck und Travemünde Marke-
ting GmbH in Kooperation mit Zir-
kel Events. Der Eintritt ist frei.

Bunte Drachen am Himmel über dem Travemünder Strand.
(Foto: LTM)

Wer möchte dabei sein?:

„Ich öffne ein Türchen“ 2026 in Klingberg 
Klingberg. Die mittlerweile kultige 
Nachbarschaftsaktion „Ich öffne ein 
Türchen“ in Klingberg findet natür-
lich auch in diesem Jahr statt.
Worum geht es? Für die acht Ad-
vents-Wochenend-Tage dieses Jah-
res werden Familien oder Nach-
barschaften gesucht, die sich zur 
Verfügung stellen, Gastgeber für ein 
„offenes Türchen“ zu sein.
Die Gastgeber halten ab zirka 17 
Uhr für die mehr oder weniger zu-
fällig vorbei schauenden Besucher 
in ihrem Carport, ihrer Garage oder 
unter einem Pavillon, natürlich aber 
im Freien, einen Becher Glühwein 
und/oder Kinderpunsch parat. Die 
Gäste bringen ihren eigenen Becher 
mit, lassen ihn füllen und kommen 
sehr bald mit anderen Gästen ins 
Gespräch. Man lernt dabei immer 
neue Leute, manchmal dann auch 
erst seine direkten Nachbarn ken-
nen. Für die Gastgeber ist das „of-
fene Türchen“ eine gern genutzte 
Gelegenheit, sich dem Ort einmal 
vorzustellen.
Die Ausrichter haben bei ihrem „of-

fenen Türchen“ erfahrungsgemäß 
genau so viel Spaß wie die Besu-
cher. Nicht selten entstehen hier 
neue Freundschaften, und manche 
Klingbergerinnen und Klingberger 
planen für eines der folgenden Jahre 
ein „offenes Türchen“ bei sich selbst.
Die Besucher trinken mitunter noch 
einen zweiten Becher Glühwein, 
holen sich im Idealfall eine kalte 
Nase und kalte Füße, und machen 
sich sodann gut gelaunt und fröhlich 
mit ihrem geleerten Becher auf den 
Heimweg.
Die Federführung für diese Aktion 
liegt beim Dorfvorstand. „Wenn 
auch Sie in diesem Jahr einmal 
oder einmal wieder ein ,Türchen 
öffnen‘ möchten, teilen sie uns bit-
te bis zum 15. Oktober per E-Mail 
an dorfvorstand-klingberg@web.de 
ihren Terminwunsch und gern einen 
Ausweichtermin mit. Wir versuchen 
dann, ein gerecht über den Ort ver-
teiltes Bild zu erstellen und sprechen 
uns mit den Anmeldern ab,“ so der 
Dorfvorstand.
Folgende Termine sind bisher noch 

zu vergeben: Samstag, 28. Novem-
ber; Sonntag, 29. November; Sonn-
tag, 6. Dezember; Sonntag, 13. 
Dezember; Samstag, 19. Dezember, 
und Sonntag, 20. Dezember.

Sitzungen  
und Ausschüsse

Bad Schwartau. Am Montag dem 
5. Oktober, tagt die Stadtverordne-
tenversammlung um 18 Uhr im Sit-
zungssaal des Rathauses, 1.Oberge-
schoss., Markt 15, in Bad Schwartau.
Auf der Tagesordnung stehen im 
öffentlichen Teil neben der Einwoh-
nerfragestunde mehr als zehn Be-
schlussvorlagen zur Entscheidung. 
Darunter unter anderem die Richtli-
nie zur Anwendung des Bau-Turbos, 
die Wahl in das Schiedsamt, die 
Machbarkeitsstudie zum Bau einer 
Entlastungsstraße im nordwestlichen 
Stadtgebiet und der kommunale 
Wärme- und Kälteplan der Stadt Bad 
Schwartau.  

Die Feuerwehr begrüßt die neuen ABC-Schützen
Tdf. Strand-Niendorf/Ostsee. „Die 
Feuerwehr ist da“ hieß es aus den 
ersten Klassen an der GGS-Strand 
Europaschule Timmendorfer Strand 
und der Grundschule Niendorf/Ost-
see, als Brandschutzerzieher Markus 
Mattersberger und Gemeindeju-
gendfeuerwehrwart Mirco Babin die 
Klassenräume betraten.
19 und 22 Kinder waren sichtlich 
erfreut, aber zeitgleich voller Erwar-
tung, welches Anliegen die Beiden 
wohl in die ersten Klassen geführt 
hat. „Sie haben uns Geschenke mit-
gebracht,“ flüsterten sich einige Kin-
der zu.
Durch verschiedene Fragen zum 
Thema Feuerwehr an die Kinder 
konnte man deutlich merken, dass 
die Sensibilisierung zu diesem wich-
tigen Thema sowohl zu Hause als 
auch in den Schulen sehr gut durch-
geführt wird. Alle Kinder wissen, 
wie sie sich bei einem Notfall ver-
halten sollten. Was absolut bemer-
kenswert ist.
Danach ging es raus auf den Schul-
hof, auf dem ein Löschfahrzeug 
wartete. Aus dem Mannschaftsraum 
kamen die leuchtenden Turnbeutel 
zum Vorschein. Der Inhalt wurde 
von Markus und Mirco vorgestellt: 
Stundenpläne, Lineale, Radiergum-
mis sollten zum Schulbeginn nicht 
fehlen. Ein Pixi-Buch, ein Bastelbo-

Es sind noch Plätze frei: Brot backen im Dorfmuseum Ratekau
Ratekau. Es ist wieder soweit: Am 
2. und 3. Oktober wird wieder im 
Museumsbackofen in Ratekau Brot 
gebacken. Acht Backfreunde kön-
nen sich am Freitag, dem 2. Okto-
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Besser einkaufen. Besser leben.

Schnell über die A1 Abfahrt Lübeck-Moisling, bequem parken 
    auf 2.800 kostenlosen Parkplätzen. Mo. - Sa. bis 20 Uhr.

Und der Sonntag ist gerettet

Verkaufsoff ener 
 Sonntag am 4.10.

Schnell über die A1 Abfahrt Lübeck-Moisling, bequem parken 
    auf 2.800 kostenlosen Parkplätzen. Mo. - Sa. bis 20 Uhr.

Und der Sonntag ist gerettet

Verkaufsoff ener 
 Sonntag am 4.10.
Verkaufsoff ener 
 Sonntag am 4.10.
Verkaufsoff ener 
Bester Shoppingspaß für die ganze Familie! Freuen Sie sich 
auf die FeinArt, den Kunsthandwerkermarkt mit kreativer 
Vielfalt aus dem Norden. Außerdem überdachter Baby- und 
Kinderfl ohmarkt im Außenbereich. 

citti-park-luebeck.deFollow us on

Von
13 - 18

 Uhr

GASTRONOMIE

UND FLOHMARKT

AB 12 UHR

Über 90 Stores, u.a.
Bernd Krull GmbH

Herrenholz 14 · 23556 Lübeck

PROFIMARKT

CP_HL_VOS_Der Reporter_185x140_30.09.26.indd   1CP_HL_VOS_Der Reporter_185x140_30.09.26.indd   1 28.09.26   10:2328.09.26   10:23

„Vom Winde verweht“:

Großes Herbstdrachenfest  
vom 1. bis 4. Oktober in Travemünde

ten. Ihre beeindruckenden Flugvor-
führungen versprechen einen wei-
teren Höhepunkt am Travemünder 
Himmel.
Auch bei Flaute ist für Stimmung ge-
sorgt: Dann kommen die meterho-
hen Air-Skulpturen zum Einsatz und 
bieten tolle Fotomotive. Zwischen 
Strandkörben und Schlemmermeile 
entlang der Promenade bieten sich 
für die Besucher beste Plätze zum 
Schauen, Genießen und Mitma-
chen. Tipp: Das Drachenfest startet 
traditionell mit einem „Freiflugtag“ 
(Donnerstag). Die Besucher dürfen 
ihre eigenen Drachen mitbringen 
und bis zu einer Leinenlänge von 
100 Metern in die Luft schicken. 
Wer keinen Drachen im Gepäck 
hat, findet im Drachenshop vor Ort 
garantiert das passende Fluggerät.
Das Herbstdrachenfest findet täglich 
von Donnerstag (1. Oktober) bis 
Sonntag (4. Oktober) statt. Am Don-
nerstag, Freitag und Samstag ist von 
11 bis 20 Uhr geöffnet, am Sonntag 
von 11 bis 17 Uhr. Veranstalter ist 
die Lübeck und Travemünde Marke-
ting GmbH in Kooperation mit Zir-
kel Events. Der Eintritt ist frei.

Bunte Drachen am Himmel über dem Travemünder Strand.
(Foto: LTM)

Wer möchte dabei sein?:

„Ich öffne ein Türchen“ 2026 in Klingberg 
zu vergeben: Samstag, 28. Novem-
ber; Sonntag, 29. November; Sonn-
tag, 6. Dezember; Sonntag, 13. 
Dezember; Samstag, 19. Dezember, 
und Sonntag, 20. Dezember.

Die Feuerwehr begrüßt die neuen ABC-Schützen
Tdf. Strand-Niendorf/Ostsee. „Die 
Feuerwehr ist da“ hieß es aus den 
ersten Klassen an der GGS-Strand 
Europaschule Timmendorfer Strand 
und der Grundschule Niendorf/Ost-
see, als Brandschutzerzieher Markus 
Mattersberger und Gemeindeju-
gendfeuerwehrwart Mirco Babin die 
Klassenräume betraten.
19 und 22 Kinder waren sichtlich 
erfreut, aber zeitgleich voller Erwar-
tung, welches Anliegen die Beiden 
wohl in die ersten Klassen geführt 
hat. „Sie haben uns Geschenke mit-
gebracht,“ flüsterten sich einige Kin-
der zu.
Durch verschiedene Fragen zum 
Thema Feuerwehr an die Kinder 
konnte man deutlich merken, dass 
die Sensibilisierung zu diesem wich-
tigen Thema sowohl zu Hause als 
auch in den Schulen sehr gut durch-
geführt wird. Alle Kinder wissen, 
wie sie sich bei einem Notfall ver-
halten sollten. Was absolut bemer-
kenswert ist.
Danach ging es raus auf den Schul-
hof, auf dem ein Löschfahrzeug 
wartete. Aus dem Mannschaftsraum 
kamen die leuchtenden Turnbeutel 
zum Vorschein. Der Inhalt wurde 
von Markus und Mirco vorgestellt: 
Stundenpläne, Lineale, Radiergum-
mis sollten zum Schulbeginn nicht 
fehlen. Ein Pixi-Buch, ein Bastelbo-

gen und ein Lesezeichen gehören 
für die Freizeitbeschäftigung dazu. 
Und natürlich auch Obst, Quetschis 
und „Lachgummis“ für den Snack 
zwischendurch. Außerdem gehört 
auch immer ein Kinderfinder zum  
Inhalt. Die Aktion wird seit einigen 
Jahren in der Gemeinde Timmen-

dorfer Strand durchgeführt. Dadurch 
möchte man früh auf die Feuerwehr 
aufmerksam machen und die Zu-
sammenarbeit mit den Schulen der 
Gemeinde weiter stärken.
Während die Gemeinde Timmen-
dorfer Strand die Turnbeutel jährlich 
für die Kinder der ersten Klassen zur 

Verfügung stellt, sponsert die Provin-
zial als Partner der Feuerwehren in 
Schleswig-Holstein die Bastelbögen 
und stellt den Kinderfinder zur Ver-
fügung. In diesem Jahr wurden das 
Obst, die Quetschis und Süßigkeiten 
vom Edeka-Markt Schulz Timmen-
dorfer Strand gespendet.

Die Feuerwehr besuchte die neuen ABC-Schützen in Timmendorfer Strand und Niendorf/Ostsee  
und verteilten kostenlose Turnbeutel an die Kids. (Foto: hfr)

Es sind noch Plätze frei: Brot backen im Dorfmuseum Ratekau
Ratekau. Es ist wieder soweit: Am 
2. und 3. Oktober wird wieder im 
Museumsbackofen in Ratekau Brot 
gebacken. Acht Backfreunde kön-
nen sich am Freitag, dem 2. Okto-

ber, um 18 Uhr im Dorfmuseum 
Ratekau zum Teig ansetzen treffen. 
Am nächsten Tag geht’s um 10 Uhr 
weiter bis zirka 16 Uhr. „Also bitte 
Verpflegung mitbringen.“ Die Teil-

nahmegebühr beträgt 10 Euro und 
kann am Backtag bezahlt werden. 
Anmeldungen und Brotbestellun-
gen bitte bei H. Müller unter Telefon 
04504-1596. Der Brotverkauf findet 

am Samstag, dem 3. Oktober, in der 
Zeit von 15 bis 16 Uhr im Dorfmu-
seum statt. „Wir backen zirka 60 
Brote und freuen uns auf regen Ver-
kauf,“ so die Veranstalter.

06-07_rep_.indd   706-07_rep_.indd   7 29.09.26   11:3629.09.26   11:36



Seite
4
0
-2
0
2
6

8

Fasanenweg 16a
Scharbeutz
Tel. 04524/900-112
Info@hannes-gartenbau.de
www.hannes-gartenbau.de
Gartenpflege · Dauerpflege · Heckenschnitt · Baumfällung · Zaunbau

Rotraud W. Schwarz · Hauptstr. 6a · 23669 Timmendorfer Strand
Tel.: 04503-892770 od. 0171-8334464 · info@strand-promotion.de

Aufruf zur Mithilfe:

Reinigung der Nist- und  
Fledermauskästen in Stockelsdorf

Stockelsdorf. Der Beirat für Umwelt- 
und Klimaschutz der Gemeinde 

Stockelsdorf lädt interessierte Sto-
ckelsdorferinnen und Stockelsdorfer 
herzlich dazu ein, sich an der Pflege 
der Nist- und Fledermauskästen im 
Herrengarten und auf dem Friedhof 
zu beteiligen.
Am Samstag, dem 10. Oktober, um 
10 Uhr treffen sich die Helferinnen 
und Helfer auf dem Parkplatz am 
Herrenhaus im Herrengarten. Die 
gemeinsame Aktion dauert voraus-
sichtlich etwa zwei Stunden.
Bei der Reinigung werden die Käs-
ten kontrolliert, alte Nester entfernt 
und für die kommende Saison vor-
bereitet. „Damit schaffen wir wich-
tige Voraussetzungen dafür, dass 
Vögel und Fledermäuse auch im 
nächsten Jahr geeignete Brut- und 
Ruheplätze vorfinden,“ heißt es in 
der Ankündigung.
Alle Interessierten sind herzlich ein-
geladen, sich an der Aktion zu be-
teiligen. „Bitte bringen Sie eigene 
Handschuhe mit. Das weitere benö-
tigte Material wird vor Ort bereitge-
stellt.“
Anmeldung per E-Mail an umwelt-
beirat@stockelsdorf.de.

Der Beirat für Umwelt- und 
Klimaschutz der Gemeinde 

Stockelsdorf (BUKS) reinigt am 
10. Oktober wieder die Nistkästen 

im Herrengarten.
(Foto: BUKS)

Am 8. Oktober:

1. Timmendorfer Boogie Night in der Trinkkurhalle
Tdf. Strand. Bei der „1. Timmendor-
fer Boogie Night“ erleben die Besu-
cher eine einzigartige Zusammen-
stellung von vier herausragenden 
Boogie-Woogie-Künstlern, die mit 
ihrer Leidenschaft und ihrem Kön-
nen begeistern. Besonders spannend 

ist der erstmalige Auftritt der dynami-
schen „Boogie Twins“ aus Hamburg, 
deren mitreißende Live-Auftritte 
sie schnell in die Spitzenreihen der 
Hamburger Kulturszene katapultiert 
haben – von der Elbphilharmonie 
bis hin zu bekannten Spielstätten. 

Darüber hinaus dürfen sich die Gäs-
te auf Günther Brackmann freuen, 
einen erfahrenen Boogie-Pianisten, 
der schon seit Jahrzehnten das Pub-
likum mit kraftvollen und spritzigen 

Improvisationen begeistert. Ebenso 
wird Martin Röttger mitwirken, ei-
ner der renommiertesten Cajon- und 
Schlagzeugspieler Deutschlands, 
der seine musikalische Expertise 
in die rhythmische Gestaltung des 
Abends einfließen lässt und damit 
die Pianisten perfekt unterstützt. 
Am Donnerstag, dem 8. Oktober, 
um 20 Uhr stehen damit nicht nur 

vier außergewöhnliche Musiker auf 
der Bühne – es treffen auch drei 
Generationen aufeinander, die ihre 
gemeinsame Liebe für den Boogie 
Woogie und die musikalische Inter-

aktion eindrucksvoll zelebrieren. 
Das verspricht einen Abend voller 
Temperament, Spielfreude und groß-
artiger Musik, auf den sich alle Besu-
cher sehr freuen können. 
Tickets zum Preis von 30 Euro sind 
über Strand-Promotion Rotraud 
Schwarz, Telefon 04503-892770, 
Mobil 0171-8334464 oder an der 
Abendkasse erhältlich.

Am 8. Oktober findet die erste Timmendorfer Boogie Night in der 
Trinkkurhalle statt. Mit dabei: Die Boogie Twins.

(Foto: hfr)

Seniorenfrühstück der  
Gemeinde Timmendorfer Strand

Niendorf/Ostsee. Die Gemeinde 
Timmendorfer Strand und der Se-
niorenbeirat laden die Seniorinnen 
und Senioren der Gemeinde am 
Mittwoch, 7. Oktober, zum allseits 
beliebten Seniorenfrühstück, um 
9.30 Uhr im Haus des Kurgastes in 
Niendorf/Ostsee in der Strandstraße 
121 a, ein.
Die Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer können sich mit Freunden, 
Nachbarn und Bekannten ausgiebig 
bei einem leckeren Frühstück in ge-

mütlicher Runde austauschen.
Die Teilnahme an der Veranstaltung 
ist kostenfrei. Wer beim Senioren-
frühstück mitmachen möchte, muss 
sich verbindlich bei Dorthe Wendt 
telefonisch unter 04503-807137 
oder per E-Mail an d.wendt@tim-
mendorfer-strand.org anmelden.
Eine telefonische Anmeldung ist 
auch bei Bärbel Rieger unter 04503-
5147 möglich. Der Seniorenbeirat 
freut sich auf zahlreiche Teilneh-
merinnen und Teilnehmer.

Am 3. Oktober im Kurpark:

Einheitsbuddeln mit  
dem Umweltbeirat

Bad Schwartau. Im Jahr 2019 wur-
de das Einheitsbuddeln in Schles-
wig-Holstein als Bürgeraktion er-
dacht und mit großem Erfolg erstmals 
durchgeführt. Die Baumpflanzung 
soll nicht nur ein Beitrag für Zukunft 
und Umweltschutz sein, sondern sie 
soll als  große Mitmachaktion der 
Bürgerinnen und Bürger unser Land 
zusammenbringen. Mehrmals hat 
sich der  Umweltbeirat bereits am 

Einheitsbuddeln beteiligt. In diesem 
Jahr will der Umweltbeirat wieder-
um an der inzwischen bundeswei-
ten Aktion teilnehmen und am 3. 
Oktober im Kurpark einen schönen 
Baum pflanzen. 
Die Aktion startet am Samstag um 
10 Uhr im Bereich der dortigen Ei-
chenallee. 
Der Umweltbeirat lädt hiermit zur 
Teilnahme ein.
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 Weihnachtsfeiern
 jetzt reservieren!
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TElefon04503 7036900

Gartenweg 1

info@bootshaus-niendorf.de

23669 Tdf. Strand

Reservierung unter:
Kurpromenade 2 | Tdf. Strand

Tel. 0172/4231215
info@restaurant-filou.de

Wir starten mit unserem leckeren

GRÜNKOHL
mit Bratkartoffeln und Kasseler

oder Kohlwurst
 und viele weitere  

schmackhafte Gerichte

Wir suchen

KOCH m/w/d
auch zur Aushilfe

Rechtzeitig buchen:  Weihnachten, das „Fest der Liebe“ in großer Runde 
Auch wenn Weihachten immer „so 
plötzlich“ kommt: Wer in großer 
Runde das „Fest der Liebe“ – egal 
ob privat oder betrieblich – feiern 
möchte, für den ist eine frühzeitige 
Planung unumgänglich. Kurzfristig 
angesetzte Partys sind mit vielen 
Gästen meist nicht zu realisieren. 
Gerade zur Weihnachtszeit häufen 
sich bei vielen Eingeladenen die Ter-
mine, zahlreiche Absagen wären die 
Folge. 
Besonders bei einem angedachten 
Restaurant-Besuch sollten Planer 
schnellstmöglich die Plätze reservie-
ren, um am gewünschten Tag auch 
tatsächlich feiern zu können – vie-
le gastronomische Betriebe sind in 
der Vorweihnachtszeit häufig über 
Wochen ausgebucht. Darüber hi-
naus sollte mit dem Betreiber ein 
Gespräch über die Speisen geführt 
werden. Natürlich besteht auch die 
Möglichkeit, die Weihnachtsfeier 
nach dem Jahreswechsel nachzu-
holen. Gerade bei Firmen, die zum 
Jahreswechsel sehr viel Stress und 
Arbeit haben, ist diese Praxis mittler-

weile recht beliebt. 
Bei größeren 
Gruppen stellt ein 
Buffet eine gute 
Wahl dar, da eine 
Bestellung aus der 
Restaurant-Karte 
viel Zeit in An-
spruch nimmt. Vor 
allem können die 
Köche sich auf die 
Menge der Perso-
nen einstellen und 
das Speisenange-
bot darauf abstim-
men. 

Partyservice 

Andere Gruppen 
bevorzugen die Versorgung durch 
einen Partyservice. Dazu müssen 
allerdings passende Räumlichkeiten 
gesucht werden. Stehen diese nicht 
im eigenen Haus oder der Firma 
zur Verfügung, bieten Vereinshei-
me, Dorfgemeinschaftshäuser oder 
Säle ausreichend Platz. Auch hier 
ist natürlich Eile geboten: In der Vor-

weihnachtszeit sind viele Locations 
bereits seit Wochen belegt. Viele 
Fleischereien und spezielle Partyser-
vice-Anbieter bieten eine große Aus-
wahl für die Verpflegung, auch viele 
Bäckereien und Konditoreien bieten 

zur Weihnachtszeit 
ihre Dienste an. Wich-
tig ist eine detaillierte 
Beratung im Vorfeld: 
Anhand der Angabe 
der Personenzahl kön-
nen die Catering-Profis 
aufgrund ihrer Erfah-
rung die benötigten 
Mengen einschätzen 
und wisssen, was de-
finitiv nicht gewünscht 
wird. 
Wenn Ort und Da-
tum der Feier festge-
legt wurden, sollten 
die Einladungen nicht 
vergessen werden. Je 
früher die Gäste die 

Nachricht erhalten, desto besser 
können sie den entsprechenden Ter-
min berücksichtigen. Vor allem bei 
einer gewünschten Rückmeldung 
sollte vom Veranstalter eine gewisse 
Vorlaufzeit eingeplant werden. 

Rechtzeitig planen: Wer Weihnachten „groß“ feiern möchte,  
sollte sich beeilen. Werkfoto: DVAG/Lumi Images 

Heute Abend:

Gesprächskreis „Demokratie” im Strohdachhaus
Tdf. Strand. Ein Gesprächskreis 
„Demokratie” findet am heutigen 
Mittwoch, dem 30. September, 
um 18 Uhr im Strohdachhaus 
statt, wie die Gemeinde Timmen-
dorfer Strand kurzfristig mitgeteilt  
hat.
Im Rahmen des Ziels 16 „Frieden, 
Gerechtigkeit und starke Institutio-
nen“ des weltweiten Aktionsplans 
zur nachhaltigen Entwicklung bie-
tet die Gemeindebücherei Timmen-
dorfer Strand einen Gesprächskreis 
an, um gemeinsam über das Thema 
Demokratie in Deutschland und 
ganz konkret bei uns im Ort zu dis-
kutieren.
In einer Zeit, in der Demokratien 
weltweit herausgefordert sind, ist 

es wichtig, Ängste und Sorgen zu 
verstehen und auszusprechen. Es 
wird an dem Abend genügend Zeit 
für diesen Austausch geben. Noch 
wichtiger ist es allerdings, eige-
ne Wünsche zu formulieren und 
neue Impulse zu setzen, wie die 
Demokratie gestärkt und weiterent-
wickelt werden kann. Der Schwer-
punkt des Gesprächskreises soll 
daher auf diesem positiven Blick in 
die Zukunft liegen.
Es wird um allgemeine und per-
sönliche Fragen gehen wie: „Was 
denke und fühle ich, wenn ich von 
der politischen Entwicklung, wie 
dem Einzug bestimmter Parteien 
ins Parlament oder Angriffen auf 
Politiker höre?“, „Wie gehe ich mit 

der Debattenkultur und der Polari-
sierung in der Gesellschaft und in 
den Medien um?“, „Was bedeutet 
Demokratie für mich konkret?“, 
„Was habe ich in letzter Zeit für 
die Demokratie getan?“ und „Was 
wünsche ich mir für die Demokra-
tie in Timmendorfer Strand?“.
Zu den Öffnungszeiten der Büche-
rei können weitere Fragen, State-
ments, Gedanken, Wünsche und 
Ideen zur thematischen Gestaltung 
des Abends in die „Demokra-
tie-Box“ eingeworfen werden.
Der Gesprächskreis wird moderiert 
von Petra Pfeiffer. Die Teilnahme ist 
kostenlos. Um vorherige Anmel-
dung unter 0177-4042179 wird 
gebeten.

AWO Bad Schwartau:

„Let’s dance“
Bad Schwartau. Am Mittwoch, dem 
7. Oktober, ist es wieder soweit. Wie 
an jedem 1. Mittwoch im Monat, 
können ab 19.30 Uhr Tanzfreudige 
mit Lust auf partnerunabhängiges 
Tanzen  in die Begegnungsstätte der 
AWO Bad Schwartau, Auguststraße 
34 a,  kommen und dort unter dem
Motto „Let‘s dance all together“ mit 
oder ohne Partnerin oder Partner 
nach ihren Lieblings-Hits tanzen. 
Von daher ist das Mitbringen einer 
persönlichen  Wunsch-Playlist nicht 
nur möglich, sondern auch gerne 
gesehen. Das Angebot ist kostenfrei 
und richtet sich an Menschen aller 
Altersgruppen und Nationalitäten. 
Eine Voranmeldung ist nicht erfor-
derlich, die Bushaltestelle befindet 

sich vor der Tür.
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Speisekarte: www.cafedevani.de 
Tischreservierung, Außerhausbestellung: 0800 6 76 66 76

Landhaus Scharbeutz · Seestraße 56 a · Scharbeutz

Mo.–So. 12:00–20:00 Uhr 14,90 €
Frühstücksbuffet täglich 8–11 Uhr 19,90 €

im Oktober 2026
Tagesmenükarte

Tischreservierung 
& Außer-Haus- 

Abholung 
unter

0800 6766676

Hüftsteak
mit Kräuterbutter, Grillgemüse &  Pommes

24,90 € (montags 14,90 €) 
Landhaus-Fischpfanne

Rotbarsch, Schollenfi let,  Seelachs, Garnele mit 
Kräuterbutter, Senfsauce, Bratkartoffeln & Salat

25,90 € (dienstags 14,90 €)
Argt. Rumpsteak

Kräuterbutter, Ofenkartoffel & Salatbeilage
25,90 € (mittwochs 14,90 €)

 Oktoberfestpfanne
Leberkäse mit Spiegelei, Schweinekrustenbraten 

u. Bratwürstl auf Bratkartoffeln & Rotkraut
22,90 € (donnerstags 14,90 €)

 Fischpfanne
Gegrillter Lachs, Seehecht, Zanderfi let, Calamari, 

Kräuterbutter, Pommes & Salat
24,90 € (freitags 14,90 €)

Landhaus-Grillpfanne
Hüftsteak, Schweinefi let, Hähnchen, 
Rostbratwürstchen, Kräuterbutter, 

überbackenes Gemüse & Bratkartoffeln
25,90 € (samstags 14,90 €)

Halbe Ente
mit Rotkohl, Preisebeeren & Kartoffelknödel

25,90 € (sonntags  14,90 €)
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Mo.–So. 12:00–20:00 Uhr 14,90 €
Frühstücksbuffet täglich 8–11 Uhr 19,90 €

Jeden Sa. u. So.

11.00–15.00 Uhr

Brunch inkl. 

Heißgetränke 

& 1 Glas Prosecco

21,90 €

 Weihnachts-
und  Familienfeiern

10-75 Pers.
3-Gänge Menü od. Buffet 

29,90 € 
Brunch
21,90 €

 inkl. Getränkeauswahl 
zzgl. nur 19,90 €

WeIhNaChTs- 
&  FaMiLiEnFeIeRn 

29,90 €
iNkL. GeTrÄnKeAuSwAhL zZgL. 19,90 €

24., 25. &  26. DeZeMbEr:
WeIhNaChTsBuFfEt

12.00–21.00 UhR  39,90 €
SiLvEsTeRbUfFeT

17.00–21.00 UhR  49,00 €

NeUjAhRs-
bRuNcH

iNkL. HeIßgEtRäNkE 
11–15 UhR 

29,90 €

Niendorf · Strandstraße 65–67 · Telefon 04503-8950
www.friedrichsruh.de

Die Spezialisten der Gaumenfreuden

Für Ihre Familienweihnachtsfeier
auf Vorbestellung außer Haus:

Knuspriger Gänsebraten 
Knusprige Enten  
to go auch Heiligabend!

Wir reservieren Ihnen für Ihre Weihnachtsfeier 
in unserem Restaurant gern einen Tisch!

Jetzt die Weihnachtsfeier planen:

Gemeinsam genießen, lachen und das Jahr ausklingen lassen
Lübecker Bucht/Ostholstein. Drau-
ßen wird es früher dunkel, die ers-
ten Lichterketten sorgen für vor-
weihnachtliche Stimmung – und 
damit beginnt auch die Zeit, in der 

sich Familien, Freunde, Vereine und 
Unternehmen Gedanken über ihre 
Weihnachtsfeier machen. Wer ge-
meinsam feiern möchte, sollte mit 
der Planung nicht zu lange warten: 

Gerade beliebte Termine im Advent 
sind schnell vergeben.
Dabei muss eine Weihnachtsfeier 
längst nicht immer im großen Saal 
stattfinden. Rund um die Lübecker 
Bucht gibt es zahlreiche Möglichkei-
ten, den gemeinsamen Abend ganz 
nach den eigenen Vorstellungen zu 
gestalten. Ob festliches Menü, ge-
mütliches Essen in kleiner Runde, 
Buffet für die ganze Mannschaft 
oder ein geselliger Abend mit an-
schließendem Spaziergang am win-
terlichen Strand – die Region bietet 
viele passende Möglichkeiten.

Weihnachten mit Ostseeblick

Was könnte schöner sein, als nach 
einem gemeinsamen Essen noch 
einmal frische Ostseeluft zu schnup-
pern? Gerade die Küstenorte zwi-
schen Travemünde, Timmendorfer 
Strand, Scharbeutz, Haffkrug und 
Sierksdorf bieten eine besondere 
Atmosphäre für eine Weihnachtsfei-
er. Ein Restaurantbesuch lässt sich 
wunderbar mit einem Spaziergang 
an der Promenade oder einem Ab-
stecher an den Strand verbinden.

Von der kleinen Runde bis zur 
großen Feier

Bei der Wahl des passenden Restau-
rants lohnt es sich, zunächst zu über-
legen, wie die Feier aussehen soll. 
Für eine kleine Gruppe bietet sich 
ein gemütlicher Tisch mit einem in-
dividuell zusammengestellten Menü 
an. Bei größeren Gruppen sind Res-
taurants mit separaten Räumen, Buf-
fets oder einem individuellen Veran-
staltungsangebot interessant.
In der Region finden sich dafür 
ganz unterschiedliche Konzepte: 
von klassischer Küche über Fisch 
und regionale Spezialitäten bis hin 
zu modernen Restaurantkonzepten. 
Auch familienfreundliche Angebote 
können interessant sein, wenn bei 
der Weihnachtsfeier mehrere Ge-
nerationen zusammenkommen. Oft 
gibt es Gastronomieangebote, die 
ausdrücklich auf Familien ausge-
richtet sind.

Rechtzeitig Termin sichern

Ein wichtiger Punkt bei der Planung 
ist der Termin. Gerade die Freitage 
und Samstage im Advent sind bei 
vielen Gastronomiebetrieben be-
sonders gefragt. Wer mit Kollegen, 
Freunden oder einem Verein feiern 
möchte, sollte deshalb möglichst 
früh anfragen.
Dabei sollten gleich einige Fragen 
geklärt werden: Wie viele Personen 
kommen? Soll es ein Menü oder Buf-
fet geben? Werden vegetarische oder 
andere besondere Wünsche berück-
sichtigt? Gibt es eine Getränkepau-
schale? Kann ein separater Raum ge-
nutzt werden? Und bis wann muss 
die endgültige Gästezahl feststehen?
Auch die Öffnungszeiten sollten 
vorab geprüft werden, denn gerade 
in den Küstenorten haben manche 
Gastronomiebetriebe außerhalb der 
Hauptsaison angepasste Öffnungs-
zeiten.

Gemeinsam statt perfekt

Ob große Firmenfeier, kleine Weih-
nachtsrunde mit Freunden oder ge-
mütliches Familientreffen: Am Ende 
geht es vor allem darum, gemeinsam 
eine schöne Zeit zu verbringen. Ein 
gutes Essen, nette Gespräche und 
eine besondere Umgebung machen 
aus einem gewöhnlichen Abend 
schnell einen gelungenen Jahresab-
schluss.
Und wer nach dem Essen noch 
Lust auf Weihnachtsstimmung hat, 
findet entlang der Lübecker Bucht 
zahlreiche Möglichkeiten für einen 
anschließenden Spaziergang – mit 
Lichtern, winterlicher Ostseeluft 
und vielleicht einem heißen Getränk 
zum Abschluss.
Also: Jetzt Termin aussuchen, Lieb-
lingsrestaurant anfragen und die 
Weihnachtsfeier festmachen. Denn 
gemeinsam schmeckt Weihnachten 
einfach am besten.

Es dauert gar nicht mehr lang und schon beginnt die Advents- und 
Weihnachtszeit. Deshalb sollte man rechtzeitig die Weihnachtsfeier planen 

oder einen Tisch fürs Weihnachtsessen reservieren. (Foto: KI)

Weihnachtsklassiker  
auf den Speisekarten der Restaurants

Lübecker Bucht/Ostholstein. Wenn 
die Adventszeit beginnt, kehren tra-
ditionelle Weihnachtsgerichte auf 
die Speisekarten vieler Restaurants 
zurück. Festliche Menüs, deftige 
Klassiker und süße Nachspeisen 
gehören für viele Menschen eben-
so zur Weihnachtszeit wie der ge-
schmückte Tannenbaum und das 
gemeinsame Beisammensein.
Zu den bekanntesten Festtagsgerich-
ten zählt der Gänsebraten. Häufig 
wird er mit Rotkohl, Kartoffelklößen 
und einer kräftigen Bratensoße ser-
viert. Auch Entenbraten gehört in 
vielen Restaurants zu den saisona-
len Spezialitäten. Knusprige Haut, 
Klöße, Rotkohl, Maronen oder Brat
apfel machen daraus ein klassisches 
Weihnachtsessen.
Daneben finden sich auf den Spei-
sekarten häufig weitere traditionelle 
Gerichte. Rinderrouladen mit Rot-
kohl und Klößen sind ebenso ein 
beliebter Festtagsklassiker wie Wild-
gerichte, etwa Hirsch-, Reh- oder 
Wildschweinbraten. Dazu werden 
je nach Restaurant Kartoffelklöße, 
Spätzle, Rosenkohl, Wirsing oder 
eine kräftige Wildsoße gereicht. 
Auch geschmorte Ochsenbäckchen 
oder Sauerbraten können in der kal-
ten Jahreszeit auf den Speisekarten 
stehen und bieten eine Alternative 
zu Geflügel.
Eine besondere Rolle spielt in vielen 
Regionen der Grünkohl. Das typi-
sche Wintergemüse wird traditionell 
mit Kochwurst, Pinkel, Kasseler oder 
Mettenden und Kartoffeln serviert. 
Vor allem in Norddeutschland ge-
hört ein Grünkohlessen für viele 
Menschen fest zur kalten Jahreszeit. 
Restaurants greifen diese Tradition 
gerne auf und bieten entsprechende 
Tellergerichte oder Menüs an.
Auch Fischgerichte gehören für viele 
Menschen zur Weihnachtszeit. Ein 
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Weihnachtsfeiern
für kleine Firmen ab 4 Personen

bis max. 100 Personen

3-Gänge-Menü
ab 4 Personen zum Preis

ab € 35,80 pro Person

...oder verschiedene Buffets ab 20 Pers.:
z.B.: Grünkohlbuff et „satt“

mit Schweinebacke, Kohlwurst,
Kasseler, Bratkartoffeln und Dessert

ab € 31,50 pro Person

...oder „Wennhofbuff et“
z.B. mit Schweinebraten,

Seelachs� let auf Senfsauce,
2 verschiedene kalte Platten &

Salatbuffet mit hausgemachtem
Dressing und Dessert

ab € 32,50 pro Person

Wohin zu
Weihnachten?

Entscheiden Sie zwischen
unseren traditionellen

Gänsen (4,8 kg) oder einer
Ente für 2 Personen

oder von unserer speziellen
Weihnachtskarte.

24. Dezember
Gänse außer Haus
für 4 Personen bis 15.00 Uhr

ab € 189,50

25. und 26. Dezember
11.30 / 14.30 / 17.30 Uhr

Unbedingt einen Tisch reservieren

23683 Scharbeutz/Ostsee Tel.: 04503 - 35 280
oder per WhatsApp: 0152 - 376 0365

www.hotel-wennhof.de

Zu Weihnachten in denWennhof

Niendorf · Strandstraße 65–67 · Telefon 04503-8950
www.friedrichsruh.de

Die Spezialisten der Gaumenfreuden

Für Ihre Familienweihnachtsfeier
auf Vorbestellung außer Haus:

Knuspriger Gänsebraten 
Knusprige Enten  
to go auch Heiligabend!

Wir reservieren Ihnen für Ihre Weihnachtsfeier 
in unserem Restaurant gern einen Tisch!

Direkt am Hafen. 
Strandstraße 56
23669 Niendorf/Ostsee
TTeelleeffoonn  00 44550033    331155 4433
www.fischkiste.de

Jetzt die Weihnachtsfeier planen:

Gemeinsam genießen, lachen und das Jahr ausklingen lassen
Von der kleinen Runde bis zur 

großen Feier

Bei der Wahl des passenden Restau-
rants lohnt es sich, zunächst zu über-
legen, wie die Feier aussehen soll. 
Für eine kleine Gruppe bietet sich 
ein gemütlicher Tisch mit einem in-
dividuell zusammengestellten Menü 
an. Bei größeren Gruppen sind Res-
taurants mit separaten Räumen, Buf-
fets oder einem individuellen Veran-
staltungsangebot interessant.
In der Region finden sich dafür 
ganz unterschiedliche Konzepte: 
von klassischer Küche über Fisch 
und regionale Spezialitäten bis hin 
zu modernen Restaurantkonzepten. 
Auch familienfreundliche Angebote 
können interessant sein, wenn bei 
der Weihnachtsfeier mehrere Ge-
nerationen zusammenkommen. Oft 
gibt es Gastronomieangebote, die 
ausdrücklich auf Familien ausge-
richtet sind.

Rechtzeitig Termin sichern

Ein wichtiger Punkt bei der Planung 
ist der Termin. Gerade die Freitage 
und Samstage im Advent sind bei 
vielen Gastronomiebetrieben be-
sonders gefragt. Wer mit Kollegen, 
Freunden oder einem Verein feiern 
möchte, sollte deshalb möglichst 
früh anfragen.
Dabei sollten gleich einige Fragen 
geklärt werden: Wie viele Personen 
kommen? Soll es ein Menü oder Buf-
fet geben? Werden vegetarische oder 
andere besondere Wünsche berück-
sichtigt? Gibt es eine Getränkepau-
schale? Kann ein separater Raum ge-
nutzt werden? Und bis wann muss 
die endgültige Gästezahl feststehen?
Auch die Öffnungszeiten sollten 
vorab geprüft werden, denn gerade 
in den Küstenorten haben manche 
Gastronomiebetriebe außerhalb der 
Hauptsaison angepasste Öffnungs-
zeiten.

Gemeinsam statt perfekt

Ob große Firmenfeier, kleine Weih-
nachtsrunde mit Freunden oder ge-
mütliches Familientreffen: Am Ende 
geht es vor allem darum, gemeinsam 
eine schöne Zeit zu verbringen. Ein 
gutes Essen, nette Gespräche und 
eine besondere Umgebung machen 
aus einem gewöhnlichen Abend 
schnell einen gelungenen Jahresab-
schluss.
Und wer nach dem Essen noch 
Lust auf Weihnachtsstimmung hat, 
findet entlang der Lübecker Bucht 
zahlreiche Möglichkeiten für einen 
anschließenden Spaziergang – mit 
Lichtern, winterlicher Ostseeluft 
und vielleicht einem heißen Getränk 
zum Abschluss.
Also: Jetzt Termin aussuchen, Lieb-
lingsrestaurant anfragen und die 
Weihnachtsfeier festmachen. Denn 
gemeinsam schmeckt Weihnachten 
einfach am besten.

Weihnachtsklassiker  
auf den Speisekarten der Restaurants

Lübecker Bucht/Ostholstein. Wenn 
die Adventszeit beginnt, kehren tra-
ditionelle Weihnachtsgerichte auf 
die Speisekarten vieler Restaurants 
zurück. Festliche Menüs, deftige 
Klassiker und süße Nachspeisen 
gehören für viele Menschen eben-
so zur Weihnachtszeit wie der ge-
schmückte Tannenbaum und das 
gemeinsame Beisammensein.
Zu den bekanntesten Festtagsgerich-
ten zählt der Gänsebraten. Häufig 
wird er mit Rotkohl, Kartoffelklößen 
und einer kräftigen Bratensoße ser-
viert. Auch Entenbraten gehört in 
vielen Restaurants zu den saisona-
len Spezialitäten. Knusprige Haut, 
Klöße, Rotkohl, Maronen oder Brat
apfel machen daraus ein klassisches 
Weihnachtsessen.
Daneben finden sich auf den Spei-
sekarten häufig weitere traditionelle 
Gerichte. Rinderrouladen mit Rot-
kohl und Klößen sind ebenso ein 
beliebter Festtagsklassiker wie Wild-
gerichte, etwa Hirsch-, Reh- oder 
Wildschweinbraten. Dazu werden 
je nach Restaurant Kartoffelklöße, 
Spätzle, Rosenkohl, Wirsing oder 
eine kräftige Wildsoße gereicht. 
Auch geschmorte Ochsenbäckchen 
oder Sauerbraten können in der kal-
ten Jahreszeit auf den Speisekarten 
stehen und bieten eine Alternative 
zu Geflügel.
Eine besondere Rolle spielt in vielen 
Regionen der Grünkohl. Das typi-
sche Wintergemüse wird traditionell 
mit Kochwurst, Pinkel, Kasseler oder 
Mettenden und Kartoffeln serviert. 
Vor allem in Norddeutschland ge-
hört ein Grünkohlessen für viele 
Menschen fest zur kalten Jahreszeit. 
Restaurants greifen diese Tradition 
gerne auf und bieten entsprechende 
Tellergerichte oder Menüs an.
Auch Fischgerichte gehören für viele 
Menschen zur Weihnachtszeit. Ein 

Klassiker ist der Karpfen, der insbe-
sondere rund um Weihnachten und 
Silvester in verschiedenen Zuberei-
tungsarten angeboten wird. Bekannt 
sind beispielsweise gebackener 
Karpfen oder Karpfen blau, häufig 
begleitet von Kartoffeln, Gemüse 
oder einer würzigen Soße. In man-
chen Regionen haben sich spezielle 
Karpfentraditionen entwickelt, die 
über Generationen weitergegeben 
wurden.
Neben Karpfen finden sich auf 
weihnachtlichen Speisekarten auch 
andere Fischspezialitäten. Zander, 
Forelle, Lachs oder Kabeljau können 
als gebratenes Filet, im Ofen gegart 
oder als Bestandteil eines festlichen 
Menüs serviert werden. Dazu pas-
sen beispielsweise Kartoffelgratin, 
Petersilienkartoffeln, winterliches 
Gemüse oder feine Kräuter- und 
Zitronensoßen. Fischgerichte sind 
damit eine beliebte Möglichkeit, das 
traditionelle Weihnachtsessen etwas 
leichter zu gestalten.

Für Vegetarier und Veganer bieten 
Restaurants zunehmend eigene 
Weihnachtsgerichte an. Pilzgerich-
te, Kürbisvariationen, Maronen, 
gefülltes Gemüse oder vegetarische 
Braten sorgen für festliche Alternati-
ven zu Fleisch und Fisch.
Bei den Beilagen zeigt sich ebenfalls 
die große Vielfalt der Weihnachts-
küche. Neben Kartoffel- und Sem-
melklößen gehören Kartoffelgratin, 
Schupfnudeln, Spätzle, Salzkartof-
feln und gebratene Kartoffeln zu den 
häufig angebotenen Varianten. Beim 
Gemüse stehen traditionell Rot-
kohl und Rosenkohl hoch im Kurs. 
Ergänzt werden sie beispielsweise 
durch glasierte Möhren, Wirsing, 
Maronen oder winterliche Gemüse-
kompositionen.

Zum Abschluss darf ein weihnachtli-
ches Dessert nicht fehlen. Bratapfel, 
Lebkuchen-Parfait, Spekulatius-Des-
serts oder Zimtsterne werden gerne 
mit Vanillesoße, Eis oder einer win-
terlichen Creme kombiniert. Auch 
Glühwein, Punsch oder ein aroma-
tischer Kaffee runden das festliche 
Essen ab.
Ob klassischer Gänsebraten mit Rot-
kohl und Klößen, deftiger Grünkohl, 
gebackener Karpfen oder ein moder-
nes vegetarisches Menü – Restau-
rants bieten zur Weihnachtszeit eine 
große Auswahl. Traditionelle Rezep-
te werden dabei häufig mit eigenen 
Ideen verbunden und machen den 
Restaurantbesuch zu einem beson-
deren kulinarischen Erlebnis.

Festliche Klassiker: Gänsebraten mit Rotkohl und Kartoffelklößen gehört in 
vielen Restaurants zu den traditionellen Weihnachtsgerichten. (Foto: djd)
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www.reporter-tdf.de
online lesen

Handwerker für  
Dach-, Fassaden und Malerarbeiten  
führt kleine und große Arbeiten aus. 

Tel. 0176-27 56 60 89

Hamburger suchen: Familie (3 Kinder)  
möchte den Trubel gegen die frische Brise tau-
schen - EFH fußläufig zum Meer. Ca. 145 m² 
mit Gart. und Stellpl. KP bis max. 750.000 €
HamburgAmMeer 04102-8243050

Strandstraße 136 · 23669 Niendorf/Ostsee · niklas@berkau-immobilien.de

www.berkau-immobilien.deTel. 04503 / 88 83 61

Verkauf · Vermietung · Bewertung

Ihre Immobilie
an dieser Stelle: Wir beraten Sie gern!

 04503-2140
oder 
anzeigen@reporter-tdf.de

• Geschäftsdrucksachen
• Vereinszeitungen
• Einladungskarten
u.v.m.

Satzstudio und
Layout-Agentur

Mühlenweg 3 | Timmendorfer Strand
 Tel. 0 45 03 / 21 40 | www.pm-druck.com

www.reporter-tdf.de | anzeigen@reporter-tdf.de

Wir beraten Wir beraten 
Sie gern!Sie gern!

kom pet en t und sch nel l

Individuell 
und zuverlässig!

kom pet en t und sch nel l
ALLE DRUCKSACHEN

kom pet en t und sch nel l
BEI UNS!

Unser Familienwochenblatt

kommt jeden Mittwoch kommt jeden Mittwoch 

zu Ihnen nach Hause!zu Ihnen nach Hause!

Wir sind ein modern ausgestattetes Mediendienst-
leistungsunternehmen. Unser Schwerpunkt ist die leistungsunternehmen. Unser Schwerpunkt ist die 
fach gerechte digitale Herstellung von Layout, Satz fach gerechte digitale Herstellung von Layout, Satz 
und Datenverarbeitung.und Datenverarbeitung.

• Broschüren
• Plakate
• Flyer

Unser FamilienwochenblattUnser Familienwochenblatt

Wir sind ein modern ausgestattetes Mediendienst-Wir sind ein modern ausgestattetes Mediendienst-

Benefiz-Talk im Maritim Seehotel:

Barbara Salesch, Björn Engholm und weitere prominente Gäste  
kommen nach Timmendorfer Strand

Tdf. Strand. Ein Abend für den gu-
ten Zweck und mit prominenten 
Gästen: Am Freitag, dem 2. Oktober, 
lädt Veranstalterin Christine Gebau-
er zum Benefiz-Talk ins Maritim 
Seehotel Timmendorfer Strand ein. 
Beginn ist um 20 Uhr, Einlass ab 19 
Uhr. Der Reinerlös der Veranstaltung 
kommt dem Kinder-Hospiz Sternen-
brücke in Hamburg zugute.
Für einen unterhaltsamen und ab-
wechslungsreichen Abend sorgt eine 
prominente Gästerunde. Besonders 

freut sich Christine Gebauer auf 
TV-Richterin Barbara Salesch, die 
ihre Drehpause bei RTL nutzt und 
eigens für acht Tage in den Norden 
kommt. In dieser Zeit begleitet sie 
mehrere Lesungen, unter anderem 
in Ratekau, Heiligenhafen, Fehmarn 
und Boltenhagen.
Auch der ehemalige Ministerpräsi-
dent Björn Engholm ist wieder als 
gern gesehener Talkgast mit dabei. 
Anlässlich des 100. Geburtstags von 
Peter Alexander präsentiert Peter 

Grimberg aus Wien die bekanntes-
ten Hits des großen österreichischen 
Entertainers.
Für jede Menge Humor und gute 
Laune sorgt Bauchredner Peter Ker-
scher mit seiner Kultfigur Kuh Dolly. 
Mit dabei ist außerdem Annemarie 
Stark, Boxerin und zugleich Kapi-
tänleutnant der Bundeswehr.
Außerdem wird ein weiterer Über-
raschungsgast erwartet. Für die 
Sternenbrücke spricht Peer Gent, 
Vorstand des Kinder-Hospizes, der 
hoffentlich einen möglichst großen 
Betrag aus den Versteigerungen mit 
nach Hamburg nehmen kann.
Denn auch in diesem Jahr gibt es 
bei der Benefizveranstaltung attrak-
tive Preise und besondere Erlebnisse 
zu ersteigern. Ein ganz besonderer 

Auktionspreis dürfte für Fans von 
Barbara Salesch interessant sein: Ein 
Besuch beim Strafgericht bei RTL mit 
Barbara Salesch in Köln inklusive 
Übernachtung kann ebenfalls erstei-
gert werden.
Charmant durch den Abend führt 
Dr. Jan Kralitschka. Der ehemali-
ge Bachelor ist heute erfolgreicher 
Rechtsanwalt und übernimmt die 
Moderation des Benefiz-Talks.
Der Benefiz-Talk beginnt am Freitag, 
2. Oktober, um 20 Uhr, Einlass ist ab 
19 Uhr. Es gilt freie Platzwahl.
Tickets: 25 Euro im Vorverkauf, 30 
Euro an der Abendkasse.
Vorverkauf: Maritim Seehotel, Te-
lefon 04503-6050, sowie Gebauer 
Promotion, Telefon 04503-4889 (Ti-
cket-Hotline: 0172-9143777).

Die bekannte TV-Richterin Barbara Salesch kommt zum Benefiz-Talk ins 
Maritim Seehotel in Timmendorfer Strand.

Bus gerät auf der A1 in Brand
Bad Schwartau. Am Donnerstagvor-
mittag, dem 24. September, geriet 
ein Bus auf der Bundesautobahn 1 
in Brand. Für die Löscharbeiten wur-
de die A 1 in beide Richtungen ge-
sperrt. Verletzt wurde niemand.
Gegen 10.10 Uhr gingen bei der 
Polizei mehrere Hinweise auf einen 
brennenden Bus auf der Bundesau-
tobahn 1 in Fahrtrichtung Hamburg 
zwischen Bad Schwartau und Lü-
beck Zentrum ein. Die Einsatzkräfte 
stellten am Unfallort auf dem Stand-
streifen einen Bus fest, der sich be-
reits im Vollbrand befand. Die Feu-
erwehr löschte den Brand.
Ersten Erkenntnissen zufolge hatte 
der Busfahrer den Brand frühzei-
tig bemerkt, das Fahrzeug auf dem 
Standstreifen zum Stehen gebracht 
und den Bus verlassen. In dem Bus 
befanden sich neben dem Busfahrer 
keine weiteren Personen. Durch das 
Feuer wurde niemand verletzt. Wie 
es zu dem Brand kommen konnte, 
war bei Redaktionsschluss noch un-
klar.
Die A 1 wurde für die Löscharbei-
ten in beide Richtungen gesperrt. 
Gegen 11 Uhr wurde die Fahrbahn 
in Richtung Norden wieder freigege-

„Bleib mobil“: Seniorenbeirat Stockelsdorf lädt zum Mobilitätstraining ein
Stockelsdorf. Mobilität bedeutet 
Selbstständigkeit und Teilhabe am 
gesellschaftlichen Leben. Doch ge-
rade für Menschen mit körperlichen 
Einschränkungen können alltäg-
liche Wege und die Nutzung ver-
schiedener Verkehrsmittel zu einer 
Herausforderung werden.
Unter dem Motto „Bleib mobil“ 
lädt der Seniorenbeirat Stockels-
dorf deshalb zu einem kosten-
freien Mobilitätstraining ein. Die 

Bad Schwartau fürchtet Bahn-Chaos  
nach FFBQ - Streckenausbau:

Zusätzliche Gleise sollen erst 
 irgendwann später kommen

Bad Schwartau. Die zweigleisige 
Eisenbahnstrecke von Lübeck nach 
Bad Schwartau droht zum Flaschen-
hals der Festen Fehmarnbeltquerung 
(FFBQ) und damit zum Engpass der 
transeuropäischen Schienenverbin-
dung von Skandinavien nach Mittel- 
und Südeuropa zu werden.
Diese Befürchtung äußert die Bür-
germeisterin von Bad Schwartau, 
Dr. Katrin Engeln: „Im Zusam-
menspiel der Behörden und des 
Bahn-Konzerns sind offenbar die 
von Fachleuten geforderten Pläne 
für ein drittes und viertes Gleis zwi-
schen Lübeck Hauptbahnhof und 
Schwartau-Waldhalle wieder in der 
Schublade verschwunden. Uns ist 
schleierhaft, wie der zusätzliche 
Bahnverkehr, der in wenigen Jahren 
hier von und nach Dänemark fließen 
soll, ohne die zusätzliche Kapazität 
bewältigt werden kann. Hier wird 
einmal wieder am falschen Ende ge-
spart und Bahn-Chaos im Nah- Ha-
fen - und Fernverkehr produziert“.

Hintergrund

Hintergrund der Kritik ist der vor ei-
nigen Wochen vom Eisenbahnbun-
desamt (EBA) vorgelegte Planfeststel-
lungsbeschluss für den südlichsten 
Streckenabschnitt der Fehmarnbelt-
querung. Wie Engeln auf Anfrage im 
Kieler Wirtschafts- und Verkehrsmi-
nisterium erfuhr, verweist Minister 
Claus Ruhe Madsen auf die Argu-
mentation des EBA, es gebe „keine 
verfestigte Planungen“ für das dritte 
und vierte Gleis.
Deshalb hätten sich das Land und 
die DB Infrago als Bauherr darauf 
verständigt, den Ausbau erst nach 
Fertigstellung der FBQ zu realisie-
ren. „Damit dürfte das Projekt bis auf 
den Sankt-Nimmerleinstag verscho-
ben sein, und uns Bürgern in der Re-
gion rund um Lübeck drohen täglich 
unpünktliche oder auch ausfallende 
Züge,“ kritisiert die Bürgermeisterin. 
„Auf der Strecke bleibt eine klima
freundliche Verkehrspolitik mit mehr 
Verkehr auf der Schiene.“

Instandsetzungen 
 der L 290 in Sereetz

Sereetz. Der Landesbetrieb Straßen-
bau und Verkehr Schleswig-Holstein
(LBV.SH) setzt in Sereetz die be-
schädigte Fahrbahn der Schulstraße 
(Landesstraße 290) am 30. Septem-
ber zwischen 6 bis 19 Uhr instand.
Es handelt sich um Ausbesserungen 
einzelner Schadstellen und aus-
drücklich nicht um eine vollständige
Sanierung. Aus Gründen der Ver-
kehrssicherheit, des Arbeitsschut-
zes und der Bauqualität können die 
Bauarbeiten nur unter Vollsperrung 
stattfinden. Der Geh- und Radweg 
zur Schule sowie die Kreuzung 
Dorfstraße/Schulstraße/Berliner 
Straße bleiben frei. Rettungsfahr-
zeuge und Polizei im Einsatz kön-
nen den Baubereich passieren. Die 

Arbeiten sind wetterabhängig; ter-
minliche Verschiebungen sind da-
her möglich.

Umleitung

Die Umleitung erfolgt ab Sereetz 
ab der A 226 über die L 181 sowie 
die L 309 bis Ratekau zur L 290 
nach Sereetz und umgekehrt. Die 
Verkehrsführung wurde regulär mit 
der Polizei, dem Kreis, dem Busli-
nienbetreiber, dem Rettungsdienst 
und der Gemeinde abgestimmt. Der 
LBV.SH bittet, sich auf die erforder-
liche Baumaßnahme einzustellen, 
den ausgeschilderten Umleitungen 
zu folgen sowie um rücksichtsvol-
les Verhalten zum Schutz der Men-
schen auf der Baustelle.
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www.reporter-tdf.de
online lesen

Handwerker für  
Dach-, Fassaden und Malerarbeiten  
führt kleine und große Arbeiten aus. 

Tel. 0176-27 56 60 89

Wir sind für Sie da!Wir sind für Sie da!
Shop Scharbeutz,

Seestr. 59, Tel. 04503-7074470
Shop Niendorf,

Strandstr. 67a, Tel. 04503-881200

Unsere Angebote:
www.loose-immo.com 
info@loose-immo.com

DEKRA zertifi zierter Sachverständiger für:
• Immobilienbewertung D1, D1 Plus und D2
• Versicherungsschäden im Bauwesen
•  Wohneigentum- und 

Beleihungswertermittlung

Strandallee 106 – 108 · 23669 Timmendorfer Strand 
Tel. +49 151 53 93 8000

info@immobiliengutachten-neumann.de

• NEU!! Kaufberatung
• Verkehrswertgutachten
• Gerichtsgutachten

• Kurzgutachten
• Steuerangelegenheiten
• Erbschaft • Scheidung

Hamburger suchen: Familie (3 Kinder)  
möchte den Trubel gegen die frische Brise tau-
schen - EFH fußläufig zum Meer. Ca. 145 m² 
mit Gart. und Stellpl. KP bis max. 750.000 €
HamburgAmMeer 04102-8243050

Hamburger suchen: Mehr Meer, bitte! 
Hamburger Paar sucht Zweitwohnsitz 
mit Meerblick. ETW ab 65 m², Balkon 
u. Stellplatz, KP bis max. 400.000 €.   
HamburgAmMeer 04102-8243050

Strandstraße 136 · 23669 Niendorf/Ostsee · niklas@berkau-immobilien.de

www.berkau-immobilien.deTel. 04503 / 88 83 61

Verkauf · Vermietung · Bewertung

Ihre Immobilie
an dieser Stelle: Wir beraten Sie gern!

 04503-2140
oder 
anzeigen@reporter-tdf.de

Benefiz-Talk im Maritim Seehotel:

Barbara Salesch, Björn Engholm und weitere prominente Gäste  
kommen nach Timmendorfer Strand

Auktionspreis dürfte für Fans von 
Barbara Salesch interessant sein: Ein 
Besuch beim Strafgericht bei RTL mit 
Barbara Salesch in Köln inklusive 
Übernachtung kann ebenfalls erstei-
gert werden.
Charmant durch den Abend führt 
Dr. Jan Kralitschka. Der ehemali-
ge Bachelor ist heute erfolgreicher 
Rechtsanwalt und übernimmt die 
Moderation des Benefiz-Talks.
Der Benefiz-Talk beginnt am Freitag, 
2. Oktober, um 20 Uhr, Einlass ist ab 
19 Uhr. Es gilt freie Platzwahl.
Tickets: 25 Euro im Vorverkauf, 30 
Euro an der Abendkasse.
Vorverkauf: Maritim Seehotel, Te-
lefon 04503-6050, sowie Gebauer 
Promotion, Telefon 04503-4889 (Ti-
cket-Hotline: 0172-9143777).

Bus gerät auf der A1 in Brand
Bad Schwartau. Am Donnerstagvor-
mittag, dem 24. September, geriet 
ein Bus auf der Bundesautobahn 1 
in Brand. Für die Löscharbeiten wur-
de die A 1 in beide Richtungen ge-
sperrt. Verletzt wurde niemand.
Gegen 10.10 Uhr gingen bei der 
Polizei mehrere Hinweise auf einen 
brennenden Bus auf der Bundesau-
tobahn 1 in Fahrtrichtung Hamburg 
zwischen Bad Schwartau und Lü-
beck Zentrum ein. Die Einsatzkräfte 
stellten am Unfallort auf dem Stand-
streifen einen Bus fest, der sich be-
reits im Vollbrand befand. Die Feu-
erwehr löschte den Brand.
Ersten Erkenntnissen zufolge hatte 
der Busfahrer den Brand frühzei-
tig bemerkt, das Fahrzeug auf dem 
Standstreifen zum Stehen gebracht 
und den Bus verlassen. In dem Bus 
befanden sich neben dem Busfahrer 
keine weiteren Personen. Durch das 
Feuer wurde niemand verletzt. Wie 
es zu dem Brand kommen konnte, 
war bei Redaktionsschluss noch un-
klar.
Die A 1 wurde für die Löscharbei-
ten in beide Richtungen gesperrt. 
Gegen 11 Uhr wurde die Fahrbahn 
in Richtung Norden wieder freigege-

ben. Der Verkehr in Richtung Süden 
wurde an der Anschlussstelle Bad 
Schwartau abgeleitet. 

Die Aufräum- und Bergungsmaß-
nahmen haben bis abends angedau-
ert. Neben der Bergung des Busses 

musste die Fahrbahn von ausgelau-
fenem Öl und Löschschaum gerei-
nigt werden. 

Am Donnerstag, dem 24. September, geriet ein Bus auf der Bundesautobahn 1 in Brand und die Autobahn 
 war für mehrere Stunden voll gesperrt. (Foto: Polizei)

„Bleib mobil“: Seniorenbeirat Stockelsdorf lädt zum Mobilitätstraining ein
Stockelsdorf. Mobilität bedeutet 
Selbstständigkeit und Teilhabe am 
gesellschaftlichen Leben. Doch ge-
rade für Menschen mit körperlichen 
Einschränkungen können alltäg-
liche Wege und die Nutzung ver-
schiedener Verkehrsmittel zu einer 
Herausforderung werden.
Unter dem Motto „Bleib mobil“ 
lädt der Seniorenbeirat Stockels-
dorf deshalb zu einem kosten-
freien Mobilitätstraining ein. Die 

Veranstaltung findet am Dienstag, 
dem 6. Oktober, von 9 bis 13 Uhr 
statt und wird gemeinsam mit der 
Stadtwerke Lübeck Mobil GmbH, 
der Firma Klindwort Sanitäts- und 
Orthopädietechnik, der Moin-Fahr-
schule Stockelsdorf und dem Nord-
Ostsee-Lift-Team durchgeführt. Die 
verschiedenen Partner bieten dabei 
praktische Informationen und Mög-
lichkeiten zum Ausprobieren.
„Wir möchten mit dem Mobili-

tätstraining ganz praktische Hilfe-
stellungen geben“, sagt der Vorsit-
zende des Seniorenbeirats, Jürgen 
Fischer. „Es geht darum, Möglich-
keiten kennenzulernen, Dinge 
selbst auszuprobieren und zu er-
fahren, welche Unterstützung es 
gibt. Mobilität bedeutet schließlich 
auch Lebensqualität und Selbststän-
digkeit.“ Die Teilnahme am Mobi-
litätstraining ist kostenfrei. Da die 
Angebote entsprechend vorbereitet 

werden müssen, wird um vorherige 
Anmeldung gebeten.
Anmeldungen bitte bei Jürgen Fi-
scher, Telefon 0451-494036 (Anruf-
beantworter läuft) oder per E-Mail 
an seniorenbeirat@stockelsdorf.de.
Der Seniorenbeirat Stockelsdorf 
freut sich auf zahlreiche Teilneh-
merinnen und Teilnehmer und ei-
nen informativen und praxisnahen 
Vormittag rund um das Thema Mo-
bilität.

Bad Schwartau fürchtet Bahn-Chaos  
nach FFBQ - Streckenausbau:

Zusätzliche Gleise sollen erst 
 irgendwann später kommen

Hintergrund

Hintergrund der Kritik ist der vor ei-
nigen Wochen vom Eisenbahnbun-
desamt (EBA) vorgelegte Planfeststel-
lungsbeschluss für den südlichsten 
Streckenabschnitt der Fehmarnbelt-
querung. Wie Engeln auf Anfrage im 
Kieler Wirtschafts- und Verkehrsmi-
nisterium erfuhr, verweist Minister 
Claus Ruhe Madsen auf die Argu-
mentation des EBA, es gebe „keine 
verfestigte Planungen“ für das dritte 
und vierte Gleis.
Deshalb hätten sich das Land und 
die DB Infrago als Bauherr darauf 
verständigt, den Ausbau erst nach 
Fertigstellung der FBQ zu realisie-
ren. „Damit dürfte das Projekt bis auf 
den Sankt-Nimmerleinstag verscho-
ben sein, und uns Bürgern in der Re-
gion rund um Lübeck drohen täglich 
unpünktliche oder auch ausfallende 
Züge,“ kritisiert die Bürgermeisterin. 
„Auf der Strecke bleibt eine klima
freundliche Verkehrspolitik mit mehr 
Verkehr auf der Schiene.“

Instandsetzungen 
 der L 290 in Sereetz

Arbeiten sind wetterabhängig; ter-
minliche Verschiebungen sind da-
her möglich.

Umleitung

Die Umleitung erfolgt ab Sereetz 
ab der A 226 über die L 181 sowie 
die L 309 bis Ratekau zur L 290 
nach Sereetz und umgekehrt. Die 
Verkehrsführung wurde regulär mit 
der Polizei, dem Kreis, dem Busli-
nienbetreiber, dem Rettungsdienst 
und der Gemeinde abgestimmt. Der 
LBV.SH bittet, sich auf die erforder-
liche Baumaßnahme einzustellen, 
den ausgeschilderten Umleitungen 
zu folgen sowie um rücksichtsvol-
les Verhalten zum Schutz der Men-
schen auf der Baustelle.
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Fahrschulen in der Region:

Infos zum Führerscheinerwerb und Fahrschulunterricht
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WIR HELFEN FAHRSCHÜLERN IN RATEKAU 
UND PANSDORF mit modernem Unterricht und 
ganz viel Spaß bei der erfolgreichen Absolvierung 
des Führerscheins.

� Moderne Lernmethoden
� Spaß beim Führerschein
�  Unser Ziel: Deine erfolgreiche 

Führerscheinausbildung

� Attraktive Preise
� Experte für 

Ausbildungsklasse B, BF17, 
B96, BE, AM, A1, A2, A und L

Fahrschule Ratekau | Bäderstr. 24 | 23626 Ratekau | Tel. 04504-7073414
Fahrschule Pansdorf | Nordenredder 1A | 23689 Pansdorf 

Tel. 04504-7084320  | info@fahrschule-ratekau.de | fahrschule-ratekau.de

Eutin
Lübecker Str. 16

Malente
Bahnhofstr. 32a

Plön
Lange Str. 2-3

Pönitz
Lindenstr. 24

Ahrensbök
Plöner Str. 1

Freude am Lernen

www.fahrschule-rahlf.de

• Kursausbildung 
berufsbegleitend  
oder in Vollzeit

• BKF Fort- und 
Weiterbildung

• ASF Seminare
• E-Mobilität

Ostholstein. Fahrschulen 
sind die erste Anlaufstelle für 
alle, die den Führerschein er-
werben möchten. In Schles-
wig-Holstein gelten – wie in 
allen Bundesländern – die bun-
desweit einheitlichen Regelun-
gen der Fahrerlaubnis-Verord-
nung (FeV). Die Fahrschulen 
vermitteln sowohl theoretische 
als auch praktische Kenntnisse 
und bereiten ihre Fahrschüler 
gezielt auf die Fahrerlaubnis-
prüfung vor.

Führerscheinerwerb 
und Altersgrenzen

Die in Schleswig-Holstein an-
gebotenen Führerscheinklas-
sen entsprechen den bun-

desweit geltenden 
Fahrerlaubnisklassen.

Die wichtigsten 
Klassen sind:

- �Klasse B: Berech-
tigt zum Führen 
von Pkw bis 3,5 Ton-
nen zulässigem Ge-
samtgewicht sowie 
bestimmter Anhän-
gerkombinationen.

- �Klasse A: Berech-
tigt zum Führen von 
Krafträdern (Motor-
rädern).

Für den Erwerb der 
Fahrerlaubnis gelten je nach 
Führerscheinklasse unter-

schiedliche Mindestalter.
Die Fahrerlaubnis der Klasse B 
kann regulär ab 18 Jahren er-
worben werden. Bereits mit 17 
Jahren ist der Führerschein im 
Rahmen des Begleiteten Fah-
rens ab 17 (BF17) möglich. Bis 
zum 18. Geburtstag darf dabei 
ausschließlich in Begleitung ei-
ner eingetragenen Begleitper-
son gefahren werden.
Für die Klasse A beträgt das 
Mindestalter beim Direk-
teinstieg 24 Jahre. Wer 
bereits im Besitz der 
Klasse A2 ist, kann 
unter bestimmten 
Voraussetzungen 
bereits ab 20 

Jahren auf die unbeschränkte 
Klasse A aufsteigen.

Fahrschulunterricht  
und Ausbildungsablauf

Die Ausbildung besteht aus 
einem theoretischen und ei-
nem praktischen Teil. Ziel ist es, 

Fahrschülerinnen und Fahr-
schüler umfassend auf eine 
sichere und verantwortungs-
bewusste Teilnahme am Stra-
ßenverkehr vorzubereiten.

Theoretischer Unterricht
Im Theorieunterricht werden 
unter anderem Verkehrsregeln, 
Verkehrssicherheit, umweltbe-
wusstes Fahren, Gefahrenlehre 
sowie das richtige Verhalten in 
unterschiedlichen Verkehrs
situationen vermittelt.
Nach der derzeit geltenden 
Rechtslage findet der vorge-
schriebene Theorieunterricht 
grundsätzlich in Präsenz statt. 
Digitale Unterrichtsformen 
sind unter bestimmten Voraus-
setzungen bereits möglich.
Gleichzeitig steht eine um-
fassende Modernisierung der 
Fahrschulausbildung an. Die 
Bundesregierung hat hierzu 
einen Gesetzentwurf vorge-
legt, mit dem der Erwerb des 
theoretischen Wissens künftig 
auch vollständig digital außer-
halb der Fahrschule möglich 
werden soll. Vorgesehen sind 
außerdem weitere Änderun-
gen bei der theoretischen Prü-
fung und bei der praktischen 
Ausbildung.

ASF, FES,
Erste Hilfe,
Ferienkurse
info@die-fahrschule-schwartau.de · www.die-fahrschule-schwartau.de

Sitzungen und Ausschüsse
Tdf. Strand. Am Dienstag, dem 6. Oktober, findet um 18 Uhr die 18. Sitzung der 
Gemeindevertretung im Haus des Kurgastes Niendorf (HdK), Strandstraße 121a, in 
Niendorf/Ostsee, statt. Die Sitzung ist öffentlich.
Auf der Tagesordnung stehen neben der Einwohnerfragestunde u.a. die Verabschie-
dung eines Gemeindevertreters, der Bericht des Bürgermeisters, der Bericht über 
die Ausführung der Beschlüsse, die Zustimmung zur Wahl des Gemeindewehrfüh-
rers der Freiwilligen Feuerwehren der Gemeinde Timmendorfer Strand und seines 
Stellvertreters, Verabschiedung des Gemeindewehrführers sowie des beauftragten 
stellvertretenden Gemeindewehrführers der Freiwilligen Feuerwehren der Gemeinde 
Timmendorfer Strand, Nachwahlen zu den ständigen Ausschüssen der Gemeinde-
vertretung, der 1. Nachtrag zur Hauptsatzung der Gemeinde Timmendorfer Strand, 

die Feststellung des Jahresabschlusses 2025 für die Timmendorfer Strand Niendorf 
Tourismus GmbH (TSNT GmbH), die Feststellung des Jahresabschlusses 2025 für 
den Kurbetrieb Timmendorfer Strand-Niendorf/Ostsee, der Gesamtabschluss 2025, 
der Bericht und Genehmigung von über- und außerplanmäßigen Aufwendungen und 
Auszahlungen, der 1. Nachtragshaushalt 2026, der 2. Nachtrag zum Wirtschaftsplan 
2026 TSNT GmbH, Provisionszahlungen Vermieter (Reduzierung des Verlustaus-
gleichs), Wahl einer Schiedsfrau/eines Schiedsmannes für den Schiedsamtsbezirk 
Timmendorfer Strand, die Satzung über die Erhebung von Straßenreinigungsgebüh-
ren in der Gemeinde Timmendorfer Strand (Straßenreinigungsgebührensatzung) in-
klusive Kalkulation, zwei Bebauungspläne sowie Verschiedenes.
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Fahrschulen in der Region:

Infos zum Führerscheinerwerb und Fahrschulunterricht

TIMMENDORFER STRAND        SCHARBEUTZ        04503 707065

@fahrenheit.fahrschule          www.fahrenheit.website

WIR HELFEN FAHRSCHÜLERN IN RATEKAU 
UND PANSDORF mit modernem Unterricht und 
ganz viel Spaß bei der erfolgreichen Absolvierung 
des Führerscheins.

� Moderne Lernmethoden
� Spaß beim Führerschein
�  Unser Ziel: Deine erfolgreiche 

Führerscheinausbildung

� Attraktive Preise
� Experte für 

Ausbildungsklasse B, BF17, 
B96, BE, AM, A1, A2, A und L

Fahrschule Ratekau | Bäderstr. 24 | 23626 Ratekau | Tel. 04504-7073414
Fahrschule Pansdorf | Nordenredder 1A | 23689 Pansdorf 

Tel. 04504-7084320  | info@fahrschule-ratekau.de | fahrschule-ratekau.de

Eutin
Lübecker Str. 16

Malente
Bahnhofstr. 32a

Plön
Lange Str. 2-3

Pönitz
Lindenstr. 24

Ahrensbök
Plöner Str. 1

Freude am Lernen

www.fahrschule-rahlf.de

• Kursausbildung 
berufsbegleitend  
oder in Vollzeit

• BKF Fort- und 
Weiterbildung

• ASF Seminare
• E-Mobilität

Jahren auf die unbeschränkte 
Klasse A aufsteigen.

Fahrschulunterricht  
und Ausbildungsablauf

Die Ausbildung besteht aus 
einem theoretischen und ei-
nem praktischen Teil. Ziel ist es, 

Fahrschülerinnen und Fahr-
schüler umfassend auf eine 
sichere und verantwortungs-
bewusste Teilnahme am Stra-
ßenverkehr vorzubereiten.

Theoretischer Unterricht
Im Theorieunterricht werden 
unter anderem Verkehrsregeln, 
Verkehrssicherheit, umweltbe-
wusstes Fahren, Gefahrenlehre 
sowie das richtige Verhalten in 
unterschiedlichen Verkehrs
situationen vermittelt.
Nach der derzeit geltenden 
Rechtslage findet der vorge-
schriebene Theorieunterricht 
grundsätzlich in Präsenz statt. 
Digitale Unterrichtsformen 
sind unter bestimmten Voraus-
setzungen bereits möglich.
Gleichzeitig steht eine um-
fassende Modernisierung der 
Fahrschulausbildung an. Die 
Bundesregierung hat hierzu 
einen Gesetzentwurf vorge-
legt, mit dem der Erwerb des 
theoretischen Wissens künftig 
auch vollständig digital außer-
halb der Fahrschule möglich 
werden soll. Vorgesehen sind 
außerdem weitere Änderun-
gen bei der theoretischen Prü-
fung und bei der praktischen 
Ausbildung.

Die entsprechenden Änderun-
gen sind derzeit noch nicht 
geltendes Recht und befin-
den sich im parlamentarischen 
Gesetzgebungsverfahren. Die 
bestehenden gesetzlichen Vor-
gaben gelten daher zunächst 
weiter.
Vor der theoretischen Prü-
fung müssen die jeweils vor-
geschriebenen Unterrichts-
einheiten beziehungsweise 
Ausbildungsinhalte absolviert 
werden.

Praktischer Unterricht
Die praktische Ausbildung er-
folgt im realen Straßenverkehr 
unter Anleitung qualifizierter 
Fahrlehrerinnen und Fahrleh-
rer. Dabei lernen die Fahrschü-
ler unter anderem das sichere 
Fahren im Stadtverkehr, auf 
Landstraßen und Autobahnen 
sowie das Einparken und das 
Verhalten in komplexen Ver-
kehrssituationen.
Wie viele normale Übungs-
fahrten erforderlich sind, hängt 
vom individuellen Lernfort-
schritt ab. Für die Pkw-Ausbil-
dung sind derzeit zusätzlich 
zwölf besondere Ausbildungs-
fahrten vorgeschrieben: fünf 
auf Bundes- oder Landstraßen, 
vier auf Autobahnen bezie-

hungsweise autobahnähnli-
chen Kraftfahrstraßen sowie 
drei bei Dämmerung oder 
Dunkelheit.
Im Rahmen der geplanten Re-
form der Fahrschulausbildung 
sind Änderungen bei den vor-
geschriebenen Ausbildungs-
fahrten vorgesehen. Bis zum 
Inkrafttreten entsprechender 
gesetzlicher Änderungen gel-
ten jedoch die bisherigen Vor-
gaben.

Die Fahrerlaubnisprüfung
Nach Abschluss der Ausbil-
dung legen Fahrschüler zu-
nächst die theoretische und 
anschließend die praktische 
Fahrerlaubnisprüfung ab.
In der theoretischen Prüfung 
wird das Wissen über Verkehrs-
regeln, Verkehrssicherheit und 
das richtige Verhalten im Stra-
ßenverkehr abgefragt. In der 
praktischen Prüfung weisen 

die Fahrschüler nach, dass sie 
ein Fahrzeug sicher, verant-
wortungsbewusst und den 
Verkehrsregeln entsprechend 
führen können.

Gut ausgebildet  
und sicher unterwegs

Fahrschulen leisten einen 
wichtigen Beitrag zur Ver-
kehrssicherheit. Mit einer fun-
dierten theoretischen und 
praktischen Ausbildung berei-
ten sie Fahranfänger umfas-
send auf eine sichere und ver-
antwortungsvolle Teilnahme 
am Straßenverkehr vor.
Auf diesen Sonderseiten prä-
sentieren sich Fahrschulen aus 
unserem Verbreitungsgebiet. 
Mit individueller Betreuung, 
fundierter Theorie und praxis-
naher Ausbildung unterstüt-
zen sie ihre Fahrschülerinnen 
und Fahrschüler auf dem Weg 
zum Führerschein.

Fahrschulausbildung  
wird modernisiert

Die Fahrschulausbildung soll künf-
tig digitaler und flexibler werden. 
Die Bundesregierung hat dazu ei-
nen Gesetzentwurf vorgelegt. Vor-
gesehen sind unter anderem mehr 
Möglichkeiten für digitales Lernen, 
Änderungen bei der theoretischen 
und praktischen Ausbildung sowie 
Anpassungen bei den Prüfungen.

Noch gelten die bisherigen gesetz-
lichen Regelungen. 
Die geplanten Änderungen be-
finden sich im parlamentarischen 
Verfahren und treten erst nach 
Abschluss des Gesetzgebungsver-
fahrens und der Verkündung der 
entsprechenden Regelungen in  
Kraft.
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Kostenloser Parkplatz:
Bäderstraße 18, 23738 Lensahn

04363/911 22, www.museumshof-lensahn.de

LANDWIRTSCHAFT | NATUR | HANDWERK

MUSEUMSHOF 
LENSAHN

So. 04.10.2026 
ERNTEDANKFEST

Eintritt frei
Sa. 10.10.2026 
OKTOBERFEST

Eintritt 4,50 € incl. 1 Freigetränk
Einlass 17.30 Uhr, Beginn 18.30 Uhr

So. 18.10.2026 
APFELFEST
Eintritt 8,50 €

Fr. 20.11. & Sa. 21.11.2026 
MARTINSMARKT

Beginn 13.00 Uhr, Eintritt frei

Spatenstich für den Glasfaser-Ausbau in Klein Timmendorf
Tdf. Strand. Am Montag, dem 21. September, 
erfolgte der offizielle Spatenstich für den dritten 
Bauabschnitt des Glasfaser-Ausbaus in der Ge-
meinde Timmendorfer Strand. Die GlasfaserPlus 
realisiert in diesem Rahmen für weitere rund 
1.600 Haushalte Glasfaser-Anschlüsse bis ins 
Haus. Insgesamt werden mehr als 94 Kilometer 
Glasfaserkabel bis in die Häuser verlegt und 17 
neue Netzverteiler aufgestellt. Die erforderlichen 
Tiefbaumaßnahmen starteten bereits im Septem-
ber 2026.
GlasfaserPlus ist ein Gemeinschaftsunternehmen 
der Deutschen Telekom und IFM Investors, einem 
australischen Fondsverwalter, der im Eigentum 
von Pensionskassen steht und global Pensionsgel-
der in Infrastrukturunternehmen anlegt. Das neue 

Netz überträgt Daten stabil und zuverlässig in 
Gigabitgeschwindigkeit und erlaubt Download-
geschwindigkeiten von bis zu 1 Gbit/s. Alle be-
kannten Anwendungen können damit problemlos 
genutzt werden.
„Ich freue mich sehr, dass wir vielen weiteren 
Haushalten die Chance auf einen leistungsfähi-
gen Glasfaser-Anschluss bieten können. Das ist 
ein wichtiger Schritt für unsere Bürgerinnen und 

Bürger, unsere Gäste, die Wirtschaft und stärkt 
Timmendorfer Strand nachhaltig als attraktiven 
Wohn-, Wirtschafts- und Tourismusstandort“, so 
der stellvertretende Bürgermeister Nils Hopp. 
„Für die gute und reibungslose Zusammenarbeit 
möchten wir GlasfaserPlus an dieser Stelle unse-
ren Dank aussprechen.“
„Die GlasfaserPlus knüpft ihre Ausbauzusage 
nicht an das Erreichen von Vermarktungsquoten“, 
so Nico Kappel, Regiomanager bei der Telekom. 
„Die Kunden müssen selbst aktiv werden und 
ihren Glasfaser-Anschluss buchen. Dies ist bei-
spielsweise direkt online bei der Telekom, im Te-
lekom Shop oder Fachhandel möglich.“
„In Lichtgeschwindigkeit surfen, stabil streamen 
oder per Video kommunizieren ist schon lange 

kein Luxus mehr, sondern für mehr und mehr 
Menschen Basis ihres täglichen Lebens. Mit dem 
Ausbau des Glasfasernetzes treiben wir darum 
konsequent die Verbreitung einer Versorgungs-
struktur voran, die auch den ländlichen Raum an 
der Digitalisierung teilhaben lässt“, so Andreas 
Dankert, Relationship Management bei Glasfa-
serPlus.
Die GlasfaserPlus wird bis 2034 vier Millionen 

gigabitfähige Glasfaser-Anschlüsse vor allem im 
ländlichen Raum bauen und stellt ihr Netz allen 
Telekommunikationsanbietern zur Verfügung. Für 
den Ausbau in Timmendorfer Strand hat die Te-
lekom bereits verbindlich angekündigt, das Netz 
der GlasfaserPlus zu nutzen.

Kostenloser Anschluss der Immobilie während 
der Ausbauphase

Die GlasfaserPlus schließt eine Immobilie wäh-
rend der Ausbauphase kostenfrei an, wenn Kun-
dinnen oder Kunden einen Glasfaser-Tarif bei 
einem Telekommunikationsanbieter abschließen. 
Die GlasfaserPlus benötigt in diesem Fall ledig-
lich eine Genehmigung, den Anschluss herstellen 
zu dürfen, weil die Arbeiten dafür auf Privatgrund 
geschehen. Die Beauftragung funktioniert folgen-
dermaßen: Kundinnen und Kunden buchen bei 
ihrem Anbieter einen Glasfaser-Tarif. Der wie-
derum nimmt Kontakt mit der GlasfaserPlus auf 
und kümmert sich um die Genehmigung und die 
Details. Bei einer Buchung nach der Ausbaupha-
se werden in der Regel Kosten für den Hausan-
schluss erhoben.

Gut vorbereitet für den Ernstfall:

Katastrophenschutztag an der GGS-Strand Europaschule
Tdf. Strand. Was tun, wenn es plötz-
lich brennt? Wie funktioniert eine 
Wiederbelebung? Und wie verhält 
man sich in einer Notsituation rich-
tig? Mit diesen und vielen weiteren 
Fragen beschäftigten sich die Schü-
lerinnen und Schüler der GGS-
Strand Europaschule Timmendorfer 
Strand bei einem besonderen Kata-
strophenschutz- und Bevölkerungs-
schutztag.
Einen Tag nach dem bundesweiten 
Warntag, am Freitag, 11. September, 
stand an der Europaschule nicht nur 
die Theorie auf dem Stundenplan. 
Die Schulleitung hatte gemeinsam 
mit Ekki Rawohl zahlreiche Or-
ganisationen eingeladen, um den 
Schülerinnen und Schülern Katas-
trophenschutz ganz praktisch nä-
herzubringen. Mit dabei waren die 

Jeder Stecker zählt:

ZVO informiert über die Rückgabe 
von Elektroaltgeräten

Ostholstein. Im Keller steht noch 
ein alter Toaster, in der Schublade 
liegt ein ungenutztes Handy und der 
Akku vom Werkzeug ist längst nicht 
mehr im Einsatz? Vom 5. bis 18. Ok-
tober 2026 laufen bundesweit die 
Aktionswochen „Jeder Stecker zählt! 
Deutschland sammelt E-Schrott“. 
Der Zweckverband Ostholstein 
(ZVO) macht mit und lädt Bürge-
rinnen und Bürger ein, ausgedien-
te Elektrogeräte zu den passenden 
Rückgabestellen zu bringen.
Die Abgabe ist unkompliziert: Pri-
vate Haushalte können Elektroalt-
geräte unter anderem auf den ZVO 
Recyclinghöfen in Neuratjensdorf, 
Bad Schwartau und Neustadt i.H. 
abgeben. Auch viele Händler neh-
men Elektro-Kleingeräte zurück. 
Wer wissen möchte, welche Mög-
lichkeiten es in der Nähe gibt, fin-
det unter https://entsorgungsstel-
len.e-schrott-entsorgen.org/suche 
einen Rückgabefinder. Standorte 
und Öffnungszeiten der ZVO Recy-
clinghöfe stehen unter www.zvo.
com/abfall.
Was als Elektrogerät gilt, lässt sich 
leicht merken: Alles, was einen Ste-
cker, eine Batterie oder einen Akku 
hat, gehört am Ende seiner Nut-
zungsdauer zum E-Schrott – zum 
Beispiel Wasserkocher, elektrische 
Zahnbürsten, Smartphones, Kabel 
oder Laptops. In den Geräten ste-
cken zum Teil wertvolle Materialien. 
Durch die getrennte Rückgabe kön-
nen sie in geeigneten Verfahren zu-
rückgewonnen und erneut genutzt 
werden.
„Wer Daten auf einem alten Gerät 
unlesbar machen möchte, sollte das 
Gerät nicht selbst mit Werkzeugen 

In der vergangenen Woche erfolgte der symbolische Spatenstich für den nächsten Bauabschnitt 
des Glasfaser-Ausbaus mit Verantwortlichen der Telekom, GlasfaserPlus, Baufirma und dem 

stellvertretenden Bürgermeister Nils Hopp in der Bahnhofstraße/Ecke Mühlenweg.

www.reporter-tdf.de
online lesen

Museumshof Lensahn:

Erntedankfest am 4. Oktober
Lensahn. Der Museumshof Lensahn lädt am 
kommenden Sonntag, dem 4. Oktober, herz-
lich zum traditionellen Erntedankfest ein. Den 
Auftakt bildet der Erntedank-Gottesdienst in der 
St. Katharinenkirche Lensahn um 11 Uhr. Im 
Anschluss, gegen 12 Uhr, startet der festliche 
Umzug durchs Dorf zur feierlichen Brotsegnung 
auf dem Museumshof – ein alter Brauch, der die 
Dankbarkeit für die gute 
Ernte symbolisiert. Der Um-
zug wird musikalisch vom 
Fanfarenzug der Freiwilli-
gen Feuerwehr Schönwalde 
begleitet. Alle Interessierten 
sind herzlich eingeladen, 
sich anzuschließen.
Bereits ab 10 Uhr werden 
auf einem kleinen Hof-
Markt regionale Produkte 
zum Verkauf angeboten. 
Auch für die Kinder gibt es 
einiges zu erleben – vom 
Herstellen von Apfelsaft 
aus den hofeigenen, frisch 
geernteten Äpfeln mit einer 
handbetriebenen Presse bis 
zum Stockbrotbacken am 
offenen Feuer. Für das leibli-
che Wohl ist bestens gesorgt: 

Die traditionelle Erntesuppe steht bereit; das 
Café und die Gaststube laden zum gemütlichen 
Verweilen ein. Kommen Sie vorbei und erleben 
Sie einen Tag voller Tradition, Gemeinschaft 
und herbstlicher Genüsse! An diesem besonde-
ren Tag ist der Eintritt frei. Kostenlose Parkplät-
ze für Besucher stehen direkt am Museumshof 
- Bäderstraße 18 - ausreichend zur Verfügung.

Am kommenden Sonntag wird bei freiem Eintritt 
das Erntedankfest auf dem Museumshof in Lensahn gefeiert. 

(Foto: Museumshof Lensahn)

Timmendorfer  
Lesepaten brauchen 

Verstärkung
Tdf. Strand. Ob Studien oder Pisa-Erhebung, die 
Ergebnisse sind immer die gleichen: Zahlreiche 
Kinder in Deutschland lesen immer weniger und 
schlechter. Oft fehlt das Vorbild im Elternhaus, 
doch auch die Nutzung digitaler Medien mit dem 
schnellen Scrollen auf dem Display führt dazu, 
dass sich Inhalte schlechter einprägen und die 
Lesekompetenz sinkt. Doch das muss nicht sein, 
es gibt ja das Mentor-Lesepaten-Projekt. In Tim-
mendorf engagieren sich bereits Lesepaten an 
der GGS-Strand Europaschule, aber der Bedarf 
ist groß und es werden dringend neue Mentoren 
gesucht, die gern nach den Herbstferien ihre eh-
renamtliche Tätigkeit aufnehmen sollen.
Wenn auch Sie Zeit und Lust haben, mit einer 
Stunde Zeit pro Kind pro Woche Gutes zu tun, 
melden Sie sich bitte bis Montag, 12. Oktober, bei 
der Mentor-Standortkoordinatorin für Timmen-
dorfer Strand, Martina Janke-Hansen, per E-Mail 
an martina.janke-hansen@web.de sowie per SMS 
oder WhatsApp unter 0172-4510425.
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Werden Sie Werden Sie 
Teil unseres Teil unseres 
Teams!Teams!

WIR brauchen ab sofort Verstärkung 
und suchen SIE als

Medienberater/in (m/w/d)
im Anzeigenverkauf in Vollzeit.

SIE
...  sind kommunikations- und begeisterungsfähig?
...  zeichnen sich durch Flexibilität, Zuverlässigkeit 

und Einsatzbereitschaft aus?
...  verfügen über ein sicheres und 

selbstbewusstes Auftreten?
...  haben Erfahrung im Verkauf oder 

in der Medienbranche?

Dann freuen wir uns auf Ihre schriftliche Bewerbung!

PM-Druck GmbH, Tanja Thiel
Mühlenweg 3, 23669 Tdf. Strand
tanja.thiel@reporter-tdf.de

Spatenstich für den Glasfaser-Ausbau in Klein Timmendorf
gigabitfähige Glasfaser-Anschlüsse vor allem im 
ländlichen Raum bauen und stellt ihr Netz allen 
Telekommunikationsanbietern zur Verfügung. Für 
den Ausbau in Timmendorfer Strand hat die Te-
lekom bereits verbindlich angekündigt, das Netz 
der GlasfaserPlus zu nutzen.

Kostenloser Anschluss der Immobilie während 
der Ausbauphase

Die GlasfaserPlus schließt eine Immobilie wäh-
rend der Ausbauphase kostenfrei an, wenn Kun-
dinnen oder Kunden einen Glasfaser-Tarif bei 
einem Telekommunikationsanbieter abschließen. 
Die GlasfaserPlus benötigt in diesem Fall ledig-
lich eine Genehmigung, den Anschluss herstellen 
zu dürfen, weil die Arbeiten dafür auf Privatgrund 
geschehen. Die Beauftragung funktioniert folgen-
dermaßen: Kundinnen und Kunden buchen bei 
ihrem Anbieter einen Glasfaser-Tarif. Der wie-
derum nimmt Kontakt mit der GlasfaserPlus auf 
und kümmert sich um die Genehmigung und die 
Details. Bei einer Buchung nach der Ausbaupha-
se werden in der Regel Kosten für den Hausan-
schluss erhoben.

Gut vorbereitet für den Ernstfall:

Katastrophenschutztag an der GGS-Strand Europaschule
Tdf. Strand. Was tun, wenn es plötz-
lich brennt? Wie funktioniert eine 
Wiederbelebung? Und wie verhält 
man sich in einer Notsituation rich-
tig? Mit diesen und vielen weiteren 
Fragen beschäftigten sich die Schü-
lerinnen und Schüler der GGS-
Strand Europaschule Timmendorfer 
Strand bei einem besonderen Kata-
strophenschutz- und Bevölkerungs-
schutztag.
Einen Tag nach dem bundesweiten 
Warntag, am Freitag, 11. September, 
stand an der Europaschule nicht nur 
die Theorie auf dem Stundenplan. 
Die Schulleitung hatte gemeinsam 
mit Ekki Rawohl zahlreiche Or-
ganisationen eingeladen, um den 
Schülerinnen und Schülern Katas-
trophenschutz ganz praktisch nä-
herzubringen. Mit dabei waren die 

Freiwillige Feuerwehr Timmendorfer 
Strand, die Malteser, die Bundes-
polizei See, die DLRG, die Polizei 
Timmendorfer Strand sowie das 
Ordnungsamt.
An verschiedenen Stationen konn-
ten die Kinder und Jugendlichen 
selbst aktiv werden und dabei wich-
tige Erfahrungen sammeln. Es wurde 
gelöscht und reanimiert, Verbände 
wurden angelegt, Einsatzfahrzeuge 
und deren Ausstattung erklärt und 
vieles mehr. So bekamen die Schü-
lerinnen und Schüler einen unmit-
telbaren Einblick in die Arbeit der 
unterschiedlichen Einsatzkräfte und 
erfuhren gleichzeitig, wie sie selbst 
in einer Notlage richtig handeln 
können.
Der praktische Ansatz kam bei den 
Schülerinnen und Schülern sichtlich 

gut an. Mit großem Interesse und viel 
Spaß probierten sie die verschiede-
nen Angebote aus. Ganz nebenbei 
stärkten sie dabei ihre Handlungs-
sicherheit und ihre Fähigkeit, auch 
in ungewohnten oder krisenhaften 
Situationen ruhig und angemessen 
zu reagieren.
Dass der Tag ein voller Erfolg war, 
darüber waren sich am Ende auch 
Schülerinnen und Schüler, Lehrkräf-
te und die beteiligten Organisatio-
nen einig. „Es war wirklich ein sehr 

gelungener Tag, was von Seiten der 
Schülerinnen und Schüler, der Lehr-
kräfte und von allen Organisationen 
bestätigt wurde“, betonte Schulleite-
rin Esther Passig.
Ein besonderer Dank der Schule gilt 
allen Einsatzkräften und Helferin-
nen und Helfern, die sich die Zeit 
genommen haben, ihr Wissen wei-
terzugeben, Fragen zu beantworten 
und den Katastrophenschutz für die 
Schülerinnen und Schüler erlebbar 
zu machen.

Vor Kurzem fand der Katastrophenschutztag mit verschiedenen 
Rettungsdiensten und Organisationen an der GGS-Strand Europaschule 

in Timmendorfer Strand statt. (Foto: hfr)

Jeder Stecker zählt:

ZVO informiert über die Rückgabe 
von Elektroaltgeräten

Ostholstein. Im Keller steht noch 
ein alter Toaster, in der Schublade 
liegt ein ungenutztes Handy und der 
Akku vom Werkzeug ist längst nicht 
mehr im Einsatz? Vom 5. bis 18. Ok-
tober 2026 laufen bundesweit die 
Aktionswochen „Jeder Stecker zählt! 
Deutschland sammelt E-Schrott“. 
Der Zweckverband Ostholstein 
(ZVO) macht mit und lädt Bürge-
rinnen und Bürger ein, ausgedien-
te Elektrogeräte zu den passenden 
Rückgabestellen zu bringen.
Die Abgabe ist unkompliziert: Pri-
vate Haushalte können Elektroalt-
geräte unter anderem auf den ZVO 
Recyclinghöfen in Neuratjensdorf, 
Bad Schwartau und Neustadt i.H. 
abgeben. Auch viele Händler neh-
men Elektro-Kleingeräte zurück. 
Wer wissen möchte, welche Mög-
lichkeiten es in der Nähe gibt, fin-
det unter https://entsorgungsstel-
len.e-schrott-entsorgen.org/suche 
einen Rückgabefinder. Standorte 
und Öffnungszeiten der ZVO Recy-
clinghöfe stehen unter www.zvo.
com/abfall.
Was als Elektrogerät gilt, lässt sich 
leicht merken: Alles, was einen Ste-
cker, eine Batterie oder einen Akku 
hat, gehört am Ende seiner Nut-
zungsdauer zum E-Schrott – zum 
Beispiel Wasserkocher, elektrische 
Zahnbürsten, Smartphones, Kabel 
oder Laptops. In den Geräten ste-
cken zum Teil wertvolle Materialien. 
Durch die getrennte Rückgabe kön-
nen sie in geeigneten Verfahren zu-
rückgewonnen und erneut genutzt 
werden.
„Wer Daten auf einem alten Gerät 
unlesbar machen möchte, sollte das 
Gerät nicht selbst mit Werkzeugen 

wie einem Schraubendreher, Bohrer 
oder ähnlichen Gegenständen me-
chanisch beschädigen. Gerade bei 
Geräten mit Akku besteht dabei die 
Gefahr, den Akku zu treffen und zu 
beschädigen. Akkus dürfen nicht ge-
öffnet, angestochen oder anderwei-
tig zerstört werden. Bitte geben Sie 
das Gerät stattdessen vollständig am 
Recyclinghof ab und sprechen Sie 
unsere Kolleginnen und Kollegen 
an. Wir kümmern uns um die siche-
re Annahme und die fachgerechte 
Behandlung,“ stellt Laura Carsten-
sen, Abteilungsleiterin der ZVO 
Recyclinghöfe, dar.
Wichtig ist der sichere Umgang mit 
Lithium-Ionen-Akkus. Sie stecken 
unter anderem in Smartphones, 
Laptops, Akkuschraubern, E-Bikes 
und E-Scootern. Beschädigte oder 
falsch entsorgte Akkus können sich 
erhitzen und Brände verursachen. 
Deshalb gehören sie nicht in den 
Restmüll oder in die Gelbe Tonne. 
Lässt sich ein unbeschädigter Akku 
aus dem Gerät entnehmen, kann er 
separat abgegeben werden. Beschä-
digte Akkus sollten nicht geöffnet 
oder weiter benutzt werden. Bei fest 
verbauten, beschädigten oder auf-
geblähten Akkus sollten Bürgerin-
nen und Bürger die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter auf dem ZVO Recy-
clinghof direkt ansprechen. 
Die Aktionswochen geben damit 
einen Anlass, ungenutzte Elektro-
geräte aus Schubladen, Kellern und 
Garagen zu holen und zur richtigen 
Rückgabestelle zu bringen. Jede Ab-
gabe hilft dabei, E-Schrott geeignet 
zu entsorgen. Weitere Informationen 
zur bundesweiten Aktion gibt es un-
ter www.e-schrott-entsorgen.org.

Sitzungen und Ausschüsse
Stockelsdorf. Am Dienstag, dem 6. Oktober, findet um 18 Uhr die Sitzung des 
Ausschusses für Jugend, Sport, Soziales, Schule und Kultur der Gemeinde Sto-
ckelsdorf im Sitzungssaal des Rathauses, Ahrensböker Straße 7, in Stockelsdorf 
statt. Die Sitzung ist öffentlich.
Auf der Tagesordnung stehen neben der Einwohnerfragestunde u.a. Controlling/
Beschlussmanagement, Bericht des Arbeitskreises Jugend und Zukunft, Bericht 
des Seniorenbeirates, Bericht des Arbeitskreises Kultur, Jahresbericht 2026 - Trä-
gergemeinschaft Lebenshilfe Ostholstein e. V. und dem Deutschen Kinderschutz-
bund KV Ostholstein e. V. über die Betreuung und Begleitung von Menschen mit 
Migrationserfahrung sowie Anfragen und Mitteilungen.

Timmendorfer  
Lesepaten brauchen 

Verstärkung
Tdf. Strand. Ob Studien oder Pisa-Erhebung, die 
Ergebnisse sind immer die gleichen: Zahlreiche 
Kinder in Deutschland lesen immer weniger und 
schlechter. Oft fehlt das Vorbild im Elternhaus, 
doch auch die Nutzung digitaler Medien mit dem 
schnellen Scrollen auf dem Display führt dazu, 
dass sich Inhalte schlechter einprägen und die 
Lesekompetenz sinkt. Doch das muss nicht sein, 
es gibt ja das Mentor-Lesepaten-Projekt. In Tim-
mendorf engagieren sich bereits Lesepaten an 
der GGS-Strand Europaschule, aber der Bedarf 
ist groß und es werden dringend neue Mentoren 
gesucht, die gern nach den Herbstferien ihre eh-
renamtliche Tätigkeit aufnehmen sollen.
Wenn auch Sie Zeit und Lust haben, mit einer 
Stunde Zeit pro Kind pro Woche Gutes zu tun, 
melden Sie sich bitte bis Montag, 12. Oktober, bei 
der Mentor-Standortkoordinatorin für Timmen-
dorfer Strand, Martina Janke-Hansen, per E-Mail 
an martina.janke-hansen@web.de sowie per SMS 
oder WhatsApp unter 0172-4510425.
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Zur Verstärkung 
unseres Teams suchen wir 

ab sofort (m/w/d)

KOCH
SERVICEKRAFT 
MEDIZINISCHE 

FACHANGESTELLTE 
PHYSIOTHERAPEUT

MASSEUR 
• in Teilzeit / Vollzeit
•  Fortbildung möglich

Hinweis: 
Ein Pkw ist erforderlich.

Bewerbungen richten Sie an:
Frau Mohr 

hmohr@schloss-warnsdorf.de
oder Tel. 04502/840-100

Unser Küchenteam 
braucht Verstärkung, 

daher suchen wir ab sofort

Koch/Köchin (m/w/d)
in Teil- und Vollzeit

 Wir freuen uns 
auf Deinen/Ihren Anruf.

Strandstraße 65–67 · 23669 Niendorf/Ostsee
Telefon: 04503-89 50 

info@hotel-mein-strandhaus.de
www.hotel-mein-strandhaus.de

Bürounterstützung  
gesucht von Hausverwaltung

BAK & KANTHAK  
GmbH & Co. KG

Bäderstr. 29, 23626 Ratekau
Tel. 04504/715700

Zuverlässige, freundliche,fl eißige

Verteiler/innen
für die Zustellung des reporters 

in Teilgebieten von 

Timmendorfer Strand
(gerne Rentner*innen, Student*innen, 

Hausfrauen, Schüler*innen).

Wir freuen uns auf Ihren Anruf
ab Donnerstag

Telefon 0 4503/2140. 

Austräger 
gesucht

Leinen los für neue musikalische Ufer:

Der Passat Chor sucht neue Chorleitung
Travemünde. Seit 50 Jahren gehört 
der Passat Chor zur musikalischen 
Landschaft in Travemünde. Nun 
steht bei dem traditionsreichen Män-
nerchor ein Wechsel an: Weil der 
bisherige Chorleiter seine Tätigkeit 
aus beruflichen Gründen nicht fort-
führen kann, sucht der Passat Chor 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
eine neue Chorleitung (m/w/d).
Musikalisch ist der Chor eng mit 
Travemünde und seinem maritimen 
Erbe verbunden. Patenschiff des 
Chores ist die historische Viermast-
bark PASSAT. Das Repertoire reicht 
von traditionellen Shantys und deut-
schen sowie internationalen See-
mannsliedern bis hin zu modernen 
Arrangements und stimmungsvollen 
Pop-Evergreens. Damit verbindet 
der Chor klassisches maritimes Le-
bensgefühl mit schwungvollen und 
zeitgemäßen Klängen.
Geprobt wird in der Regel donners-
tags von 19 bis 21 Uhr in Travemün-
de. Neben den regelmäßigen Proben 

stehen jedes Jahr zahlreiche Auftritte 
und Konzerte in der Region und dar-
über hinaus auf dem Programm.
Für die musikalische Leitung 
wünscht sich der Passat Chor eine 
engagierte und motivierte Persön-
lichkeit mit fundierter musikali-
scher Ausbildung, beispielsweise in 
Chorleitung oder Musikpädagogik, 
beziehungsweise einer vergleichba-
ren Qualifikation. Erfahrung in der 
Arbeit mit einem Männerchor sowie 
Freude an traditionellem Liedgut, 
maritimer Musik und modernen Ar-
rangements sind ebenfalls gefragt. 
Wichtig sind dem Chor zudem Em-
pathie, Durchsetzungsvermögen 
und die Fähigkeit, ein gutes Ge-
meinschaftsgefühl zu fördern.
Die neue Chorleitung erwartet ein 
motivierter, auftrittserfahrener und 
herzlicher Männerchor sowie eine 
gut organisierte Vereinsstruktur. Die 
Vergütung wird fair und leistungs-
gerecht nach Vereinbarung geregelt. 
Auch der genaue Einstiegstermin 

kann gemeinsam abgestimmt wer-
den.
Wer Lust hat, gemeinsam mit dem 
Passat Chor neue musikalische Ufer 

anzusteuern, kann sich für weitere 
Informationen und Bewerbungen 
an Peter Matthiensen unter Telefon 
0160-5563806 wenden.

Der Passat Chor Travemünde sucht eine neue Chorleitung.
(Foto: KEV)

Offene Sprechzeiten für Beschäftigte:

„Das Leben steckt voller Chancen“
Ostholstein/Lübeck. Der Wunsch 
oder die Notwendigkeit, den beruf-
lichen Weg zu ändern, bringt viele 
Fragen mit sich. Dabei Chancen zu 
entdecken und die beste Lösung für 
sich zu finden, ist nicht einfach.
„In einer Welt, die ständig in Bewe-

gung ist, bedeutet Veränderung oft 
eine Chance zur Neuorientierung. 
Egal, ob Sie weitere Fähigkeiten im 
Beruf erwerben, beruflich aufsteigen, 
sich neu orientieren, nach einer län-
geren Pause wieder beruflich einstei-
gen oder einen Berufswechsel wagen 
möchten, wir unterstützen Sie dabei. 
Nutzen Sie gerne unsere Sprechzeit 
im BiZ für Ihre Fragen rund um die 
berufliche Zukunft“, lädt Nicole Ko-
walski, Lübecker Expertin im Team 
Berufsberatung im Erwerbsleben, 

ein. Am Donnerstag, dem 1. Ok-
tober, können zwischen 14 und 17 
Uhr ohne Termin in einer offenen 
Sprechzeit im Lübecker Berufsinfor-
mationszentrum (BiZ), Hans-Böck-
ler-Straße 1, in Lübeck erste Anliegen 
geklärt werden. Wer nicht persönlich 
vorbeikommen kann, hat außerdem 
die Möglichkeit, über die Internet-
seite www.arbeitsagentur.de/vor-ort/
luebeck/berufsberatung-im-erwerbs-
leben Termine für eine Videobera-
tung zu buchen.

Nicole Kowalski, Lübecker Expertin im Team Berufsberatung im 
Erwerbsleben, lädt zur offenen Sprechstunde für Beschäftigte ein.

(Foto: Agentur für Arbeit)

Sitzungen  
und Ausschüsse

Stockelsdorf. Am Montag, dem 5. 
Oktober, findet um 17 Uhr die Sit-
zung des Ausschusses für Umwelt, 
Bauen, Planung und öffentliche 
Sicherheit der Gemeinde Stockels-
dorf im Sitzungssaal des Rathauses 
in Stockelsdorf statt. Die Sitzung ist 
öffentlich.
Auf der Tagesordnung stehen u.a. 
das Konzept zur Anpassung an die 
Folgen des Klimawandels der Ge-
meinde Stockelsdorf, das Baupro-
gramm Dorfgemeinschaftshaus und 
Feuerwehrhaus Arfrade, das Baupro-
gramm Dorfgemeinschaftshaus und 
Feuerwehrhaus Eckhorst, 34. Ände-
rung des Flächennutzungsplanes für 
das Gebiet auf der Fläche „Hansdiek“ 
(Flurstück Nr. 181/1, 181/2, 181/4 
der Gemarkung Pohnsdorf, tlw. Nr. 
180, 181/5, 184 der Gemarkung 
Pohnsdorf), diverse Bebauungspläne, 
Auftragsvergabe Jahresvertrag Ka-
nal- und Straßenbauarbeiten 2027 
bis 2030 und der Bericht über die 
Aufnahme und Unterbringung von 
Migrantinnen und Migranten.

Mit allen Sinnen durch den Herbst:

Das Herbstferienprogramm der Stiftungen der Sparkasse Holstein
Ostholstein.  In den Herbstferien 
laden die Stiftungen der Sparkasse 
Holstein vom 12. bis 23. Oktober 
zu einem abwechslungsreichen Fe-
rienprogramm an ihren vier außer-
schulischen Lernorten ein. Kinder ab 
5 Jahren und ihre Familien können 
sich auf spannende Naturerlebnisse, 
kreative Workshops und besondere 
Herbstabenteuer freuen.
Die naturpädagogischen Angebote 
finden draußen statt und sind kos-
tenfrei. Erwachsene Begleitpersonen 
nehmen gemeinsam mit den Kin-
dern aktiv am Programm teil.
Im Naturerlebnis Grabau dreht sich 
alles um die Besonderheiten des 
Herbstes. Auf der Apfelwiese können 
die Kinder verschiedene Apfelsorten 
kennenlernen, bei einem Apfeltest 
ihren persönlichen Lieblingsapfel 
entdecken und auch eine kleine 
Ernte mit nach Hause nehmen. Mit 
selbst gebastelten Stocklichtern 
geht es durch den stimmungsvollen 
Herbstwald. Und bei einer besonde-
ren Entdeckungstour lernen die Kin-
der außerdem den „schlauen Fuchs“ 

DIE GRÜNEN Ratekau 
 laden zum Kranich-Abend ein
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SUCHT SIE !
Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir für unsere  Abteilung 
Allgemeine Verwaltung einen

Für die detaillierte Stellenbeschreibung besuchen Sie bitte 
unsere Homepage unter www.codancompanies.com

Wenn wir mit unserer Stellenausschreibung Ihr Interesse  geweckt 
 haben, senden Sie uns Ihre Bewerbung bitte per E-Mail zu.  
E-Mail: personal@codan.de

Empfangsmitarbeiter / Rezeptionist (m/w/d)

BEWERBEN SIE SICH JETZT! 
CODAN Medizinische Geräte GmbH 
Stig Husted-Andersen Straße 11 · 23738 Lensahn
Tel. 0 43 63 · 51 11 
www.codancompanies.com 

Unser Küchenteam 
braucht Verstärkung, 

daher suchen wir ab sofort

Koch/Köchin (m/w/d)
in Teil- und Vollzeit

 Wir freuen uns 
auf Deinen/Ihren Anruf.

Strandstraße 65–67 · 23669 Niendorf/Ostsee
Telefon: 04503-89 50 

info@hotel-mein-strandhaus.de
www.hotel-mein-strandhaus.de

Leinen los für neue musikalische Ufer:

Der Passat Chor sucht neue Chorleitung
anzusteuern, kann sich für weitere 
Informationen und Bewerbungen 
an Peter Matthiensen unter Telefon 
0160-5563806 wenden.

Der Passat Chor Travemünde sucht eine neue Chorleitung.
(Foto: KEV)

Mit allen Sinnen durch den Herbst:

Das Herbstferienprogramm der Stiftungen der Sparkasse Holstein
Ostholstein.  In den Herbstferien 
laden die Stiftungen der Sparkasse 
Holstein vom 12. bis 23. Oktober 
zu einem abwechslungsreichen Fe-
rienprogramm an ihren vier außer-
schulischen Lernorten ein. Kinder ab 
5 Jahren und ihre Familien können 
sich auf spannende Naturerlebnisse, 
kreative Workshops und besondere 
Herbstabenteuer freuen.
Die naturpädagogischen Angebote 
finden draußen statt und sind kos-
tenfrei. Erwachsene Begleitpersonen 
nehmen gemeinsam mit den Kin-
dern aktiv am Programm teil.
Im Naturerlebnis Grabau dreht sich 
alles um die Besonderheiten des 
Herbstes. Auf der Apfelwiese können 
die Kinder verschiedene Apfelsorten 
kennenlernen, bei einem Apfeltest 
ihren persönlichen Lieblingsapfel 
entdecken und auch eine kleine 
Ernte mit nach Hause nehmen. Mit 
selbst gebastelten Stocklichtern 
geht es durch den stimmungsvollen 
Herbstwald. Und bei einer besonde-
ren Entdeckungstour lernen die Kin-
der außerdem den „schlauen Fuchs“ 

und seine Lebensweise kennen und 
erfahren, was passiert, wenn der Tag 
endet und die Nacht im Wald be-
ginnt.
Im Erlebnis Küchengarten Schloss 
Eutin erforschen die Familien span-
nende Phänomene rund um den 
Herbst. Warum verfärben sich die 
Blätter? Wie verbreiten sich Pflan-
zensamen? Und lässt sich ein 
Feuer auch ohne Feuerzeug und 
Streichhölzer entzünden? Es wird 
experimentiert, gebastelt und bei 
trockenem Wetter ein Lagerfeuer 
entzündet.
Im Erlebnis Bungsberg erkunden 
die Kinder in der Dämmerung den 
Bungsbergwald mit selbst gebastel-
ten Waldlichtern. Außerdem laden 
junge Waldkünstlerinnen und Wald-
künstler zur Vernissage und präsen-
tieren ihre Werke aus Früchten, Blät-
tern und anderen Naturmaterialien. 
Bei der „Lustigen Tierparade“ schnit-
zen die Kinder Tiere aus Frischholz 
und bauen ihnen anschließend im 
Wald einen passenden Unterschlupf 
oder ein Wildgehege.

Die kunstpädagogischen Workshops 
in der Galerie im Marstall Ahrens-
burg richten sich an Kinder ab sechs 
Jahren. Begleitend zur aktuellen 
Gruppenausstellung „Generate & 
Decouple“ stehen Formen, Zeichen, 
Symbole und Muster im Mittelpunkt. 
Aus Alltagsgegenständen und Fund-
stücken entstehen neue Kunstobjek-
te, alte Materialien werden zu fanta-
sievollen Einzelstücken. Die Kinder 
erleben, wie aus Gegenständen eine 

Geschichte entsteht und gestalten 
beim Stempeldruck mit Buchstaben 
persönliche Namensschilder mit 
leuchtenden Farben.
Für alle Angebote, auch die kosten-
losen, ist eine Ticketbuchung erfor-
derlich. Weitere Informationen zu 
den Programmen und die Anmelde-
links gibt es auf der Website der Stif-
tungen der Sparkasse Holstein unter 
www.stiftungen-sparkasse-holstein.
de/ferienprogramm/.

Im Erlebnis Bungsberg erkunden die Kinder unter anderem den 
Bungsbergwald und bauen einen passenden Unterschlupf.

(Foto: Stiftungen der Sparkasse Holstein/Canva)

AWO Bad Schwartau:

Tanznachmittag mit Live-Musik
Bad Schwartau. Die AWO Bad 
Schwartau lädt wieder zum geselli-
gen Tanznachmittag ein. Am Sonn-
tag, dem 11. Oktober, erwartet die 
Besucherinnen und Besucher ab 
14.30 Uhr ein vergnüglicher Nach-
mittag mit Tanz, Musik und netten 
Gesprächen.
Für die musikalische Unterhaltung 
sorgt Carsten Hennings von der Insel 
Fehmarn mit Live-Musik. Dazu gibt 
es Kaffee und Torte.
Der Tanznachmittag findet in der 
Auguststraße 34 A, in Bad Schwartau 
statt,  Einlass ist ab 14 Uhr, Beginn 

um14.30 Uhr.
Kosten: 7 Euro für Mitglieder, 8 Euro 
für Gäste – jeweils inklusive Kaffee 
und Torte. Eine Bushaltestelle befin-
det sich direkt vor der Tür.
Die Tanznachmittage finden an je-
dem zweiten Sonntag im Monat 
statt.
Um telefonische Anmeldung unter 
0451-25243 wird gebeten. Die An-
meldung ist montags, mittwochs und 
freitags von 11 bis 17 Uhr möglich. 
Gerne kann auch eine Nachricht auf 
dem Anrufbeantworter hinterlassen 
werden.

DIE GRÜNEN Ratekau 
 laden zum Kranich-Abend ein

Ratekau. BÜND-
NIS 90/DIE GRÜ-
NEN Ratekau laden  
am Freitag, dem 2. 
Oktober, zum Kra-
nich-Abend ein. 
„Wir beobachten 
die majestätischen 
Vögel bei ihrem 
Zug zu den Schlaf-
plätzen,“ heißt es 
in der Ankündi-
gung. „Die Tage 
werden spürbar 
kürzer. Kein Grund, 
dem Sommer hin-
terher zu trauern, sondern Anlass, sich auf die schönen Seiten des Herbstes 
zu freuen. So lassen sich im September und Oktober wunderbar Kraniche 
beobachten, die auf dem Ruppersdorfer See Station machen.“ Gemeinsam 
mit dem Nabu Lübeck lädt der Ortsverband Ratekau von BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN zu einer abendlichen Exkursion ein. Vogelkundler Herwart Ban-
semer kann nicht nur viel über die beeindruckenden Glücksvögel erzählen, 
sondern kennt sich überhaupt hervorragend mit der heimischen Vogelwelt 
aus. Er bringt ein Spektiv mit, jeder und jede wird außerdem gebeten, ein 
eigenes Fernglas mitzubringen, sofern vorhanden. Erwartet werden bis zu 
200 Kraniche sowie zahlreiche Graugänse. Für Getränke und eine kleine 
Stärkung wird gesorgt. Die Teilnahme ist kostenfrei. Treffpunkt ist am 2. 
Oktober um 18 Uhr am Ostzugang zum Ruppersdorfer See. Zu erreichen 
von Ratekau aus über Bahnhofstraße bis Ruppersdorfer Weg, vor der Auto-
bahnbrücke den Weg links nehmen. Weitere Infos über Herwart Bansemer, 
Telefon 04504-3752. (Foto: P. Einfeldt)
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E-Bike-
Spezialist

Moorredder 15 · Tel. 0 45 02 - 35 50

IHR FAHRRADSPEZIALIST

E-Mail: Fahrrad-Spuida@web.de Internet: www.dasfahrradspuida.de

Martin Spuida

Verkauf - Service - 
Zubehör - Ersatzteile

FAHRRÄDER

 Landschaftsgärtner A. Fuhrmann
Familienbetrieb – führt zuverlässig aus:

 Gartenpflege
Telefon 0177-7 05 68 04www.fuhrmanns-garten.dewww.fuhrmanns-garten.de

GARTENPFLEGE

AUTO-SERVICE

AUTO-SERVICE-RÖSKE
MEISTERBETRIEB 
Inhaber: Olaf Röske

OLAF RÖSKE · Kfz.-Meister
Tel. 0451/4981966/67
23617 Stockelsdorf · Daimlerstraße 23
Olaf.Roeske@t-online.de

Reparatur und Wartung sämtlicher Fabrikate · Unfallinstandsetzung 
Verglasung · Reifenservice · HU/AU · Klimaservice

ENTRÜMPELUNG

Wir erledigen Ihre Haushaltsauflösung!
zuverlässig – kompetent – nachhaltig

Wir erstellen Ihnen gerne ein kostenloses Angebot.
Auch Garagen · Keller · Dachböden · Grundstücke

Tobias Kopp · Tel. 01 76 / 32 12 77 02
Seekamp 23 · 23626 Offendorf · www.trave-entruempelung.de

GRÖSSTE GRABMALAUSWAHL IM RAUM OSTHOLSTEIN!
LEISTUNGSFÄHIG - PREISGÜNSTIG

MEISTERBETRIEB MARMOR GRANIT SANDSTEIN FINDLINGE

Kirchhofsallee 3 - 5 • Neustadt • Tel. (0 45 61) 88 32
Fax 16594 • www.oswald-grabmale.de

– Anzeige –                			       – Anzeige –

Letzter Tag für stark reduzierte  
Ausstellungsmöbel und -küchen:

Verkaufsoffener Sonntag  
bei Franke Home Company

Lübeck. Am Sonntag, dem 4. Okto-
ber, lädt das Einrichtungshaus von 
12 bis 18 Uhr zum verkaufsoffenen 
Sonntag ein. Bevor das Sortiment 
in den Bereichen Wohnen, Polster, 
Schlafen, Speisen und Küche neu 
aufgestockt wird, bietet sich noch 
eine letzte Gelegenheit, von stark 
reduzierten Preisen zu profitieren.
Mit Blick auf das 25-jährige Firmen-
jubiläum und die bevorstehende 
Neugestaltung enden mit dem ver-
kaufsoffenen Sonntag gleich mehre-

Am 4. Oktober lädt Franke Home Company in Lübeck  
zum Verkaufsoffenen Sonntag mit stark reduzierten 

Ausstellungsmöbeln und -küchen ein.

– Anzeige –                    						      – Anzeige –

Neuer Massagesessel-Showroom in Bad Schwartau:

RelaxPro Systems für Unternehmen und Privatkunden
Bad Schwartau. Am vergangenen 
Samstag haben Uwe und Ning 
Gerdsmeier mit einer Hausmesse 
den neuen Showroom von RelaxPro 
Systems in Bad Schwartau vorge-
stellt. Am Eutiner Ring 10 konnten 
Interessierte verschiedene hochwer-
tige Massagesessel kennenlernen, 
vergleichen und direkt ausprobie-
ren.
Reichlich fachliche Erfahrung bringt 
Ning Gerdsmeier mit: Seit rund 15 
Jahren ist sie in Bad Schwartau als 
Masseurin tätig und insbesondere 
für chinesische Massagen bekannt. 
Gemeinsam mit ihrem Ehemann 
Uwe präsentieren sie ab sofort eine 
absolute Neuheit in dieser Region. 
Vollumfängliche Massagesessel, die 
sie beide nicht als Ersatz für eine 
persönliche Behandlung verstehen, 
sondern als zusätzliche Möglichkeit, 
Entspannung und Regeneration re-
gelmäßig in den Alltag zu integrieren.

Im neuen Showroom stehen derzeit 
fünf ausgewählte Modelle zur Ver-
fügung. Je nach Ausstattung bieten 
sie unterschiedliche Massagepro-

gramme, regulierbare Intensitäten, 
Wärmefunktionen und einen auto-
matischen Körperscan. So können 
Anwendungen für Rücken, Nacken, 

Schultern, Beine und Füße individu-
ell angepasst werden. 
Ein Schwerpunkt von RelaxPro Sys-
tems liegt auf Lösungen für Unter-
nehmen, Verwaltungen, Kanzleien, 
Hotels und andere Institutionen. 
Dort können die Massagesessel bei-
spielsweise in Pausen- und Regene-
rationsbereichen eingesetzt werden. 
Für gewerbliche Kunden werden 
Leasingmodelle sowie auf Wunsch 
Full-Service-Wartungsverträge an-
geboten. Auch eine Gestaltung der 
Seitenflächen mit dem eigenen Fir-
menlogo ist möglich.
Privatpersonen können die Sessel 
natürlich ebenfalls testen, Anwen-
dungen buchen, ein Modell kaufen 
oder finanzieren. Weitere Hausmes-
sen und eine größere Modellaus-
wahl sind bereits geplant. Geöffnet 
ist ab 1. Oktober montags bis frei-
tags von 10 bis 16.30 Uhr und sams-
tags nach Vereinbarung. (red/sm)

Im neuen Showroom stehen derzeit fünf ausgewählte Modelle von 
Massagesesseln zur Verfügung. (Foto: hfr)

Größerer Einsatz in Bad Schwartau:

Ätzende Flüssigkeit in einem Pflegeheim ausgetreten – fünf Leichtverletzte
Bad Schwartau. Am Dienstagvor-
mittag, dem 22. September, kam 
es zu einem größeren Einsatz in 
Bad Schwartau, nachdem in einem 
Gebäude eine mutmaßlich ätzende 
Flüssigkeit ausgetreten war. Fünf 
Personen wurden leicht verletzt. 
Die Polizei hat die Ermittlungen we-
gen des Verdachts der fahrlässigen 

Körperverletzung aufgenommen.
Gegen 9.40 Uhr kam es zu einem Ge-
fahrguteinsatz in der Straße Großer 
Krug in Bad Schwartau. Im Einsatz 
waren die freiwilligen Feuerwehren 
aus Bad Schwartau, Rensefeld, Groß 
Parin, Stockelsdorf, Ratekau und der 
Löschzug Gefahrgut Ostholstein.
Ersten Erkenntnissen zufolge sei 

in dem Pflegeheim eine ätzende 
Flüssigkeit ausgetreten, die bei fünf 
Fachkräften zu leichten Verletzun-
gen führte. Vier von ihnen wurden 
in ein Krankenhaus gebracht.
Nachdem der betroffene Gebäu-
deteil geräumt worden war, wurde 
die ätzende Flüssigkeit von der Feu-
erwehr abgebunden und anschlie-

ßend von einem Fachunternehmen 
aufgenommen.
Während des laufenden Einsatzes 
waren die Pariner Straße vollstän-
dig und die Eutiner Straße strecken-
weise gesperrt. Die Polizei hat die 
Ermittlungen wegen des Verdachts 
der fahrlässigen Körperverletzung 
aufgenommen.

Empfehlenswerte_Betriebe_4026.indd   20Empfehlenswerte_Betriebe_4026.indd   20 29.09.26   12:1029.09.26   12:10



Empfehlenswerte Betriebe von A-Z Mit unserem Namen stehen wir für Service und Leistung!

Seite

4
0
-2
0
2
6

21

HOLZ- UND ZIMMERERARBEITEN

E-Bike-
Spezialist

Moorredder 15 · Tel. 0 45 02 - 35 50

IHR FAHRRADSPEZIALIST

E-Mail: Fahrrad-Spuida@web.de Internet: www.dasfahrradspuida.de

Martin Spuida

Verkauf - Service - 
Zubehör - Ersatzteile

 Landschaftsgärtner A. Fuhrmann
Familienbetrieb – führt zuverlässig aus:

 Gartenpflege
Telefon 0177-7 05 68 04www.fuhrmanns-garten.dewww.fuhrmanns-garten.de

GRÖSSTE GRABMALAUSWAHL IM RAUM OSTHOLSTEIN!
LEISTUNGSFÄHIG - PREISGÜNSTIG

MEISTERBETRIEB MARMOR GRANIT SANDSTEIN FINDLINGE

Kirchhofsallee 3 - 5 • Neustadt • Tel. (0 45 61) 88 32
Fax 16594 • www.oswald-grabmale.de

GRABMALE

MALERFACHBETRIEB

Bollbrügg 29
23570 Teutendorf
Telefon 04502-4806

• Pflanzenschutz
• Düngemittel
• Saaten
• Gartenartikel
• Tiernahrung
• Obst • Gemüse
• Wein

Mo.–Fr. 9.00–12.00 u. 13.00–18.00 Uhr · Sa. 9.00–12.00 Uhr

LANDWIRTSCHAFT UND ENERGIE

– Anzeige –                			       – Anzeige –

Letzter Tag für stark reduzierte  
Ausstellungsmöbel und -küchen:

Verkaufsoffener Sonntag  
bei Franke Home Company

Lübeck. Am Sonntag, dem 4. Okto-
ber, lädt das Einrichtungshaus von 
12 bis 18 Uhr zum verkaufsoffenen 
Sonntag ein. Bevor das Sortiment 
in den Bereichen Wohnen, Polster, 
Schlafen, Speisen und Küche neu 
aufgestockt wird, bietet sich noch 
eine letzte Gelegenheit, von stark 
reduzierten Preisen zu profitieren.
Mit Blick auf das 25-jährige Firmen-
jubiläum und die bevorstehende 
Neugestaltung enden mit dem ver-
kaufsoffenen Sonntag gleich mehre-

re besondere Aktionen: Ausgewählte 
Musterküchen sind an diesem Tag 
letztmalig zum symbolischen Preis 
von nur 1 Euro* erhältlich, auf Neu-
bestellungen gibt es 10 Prozent Ra-
batt und auch die Möbellieferung 
sowie die Entsorgung alter Möbel 
und Küchen werden am Sonntag 
vollständig kostenlos angeboten.
„Wir arbeiten derzeit intensiv daran, 
unser Einrichtungshaus und unser 
neues Küchenstudio für die bevor-
stehende Neueröffnung vorzuberei-

ten“, so die Ge-
schäftsführung.
Alle Angebote 
gelten nur so-
lange der Vor-
rat reicht. Mehr 
Informationen 
unter: www.
franke-hc.de.
* Au s g e n o m -
men sind 
Küchen von 
LEICHT und 
Decker. Bereits 
verbaute Elekt-
rogeräte sowie 
Zusatzausstat-
tungen werden 
regulär berech-
net. Lieferung 
und Montage 
gegen Aufpreis.

Am 4. Oktober lädt Franke Home Company in Lübeck  
zum Verkaufsoffenen Sonntag mit stark reduzierten 

Ausstellungsmöbeln und -küchen ein.

– Anzeige –                			       – Anzeige –
Stöbern, staunen und genießen:

„Lust auf Schönes“  
im Niendorfer Hafen

Niendorf/Ostsee. Wenn der Herbst 
an der Ostsee Einzug hält, lädt der 
Niendorfer Hafen wieder zum Ent-
decken und Verweilen ein. Vom 1. 
bis 4. Oktober findet dort der Kunst-
handwerkermarkt „Lust auf Schönes 
– Kunst, Handwerk und Gestaltung“ 
statt.
Rund 40 ausgewählte Ausstellerin-
nen und Aussteller präsentieren ihre 
handgefertigten Arbeiten und indi-
viduellen Produkte. Das Angebot 
reicht von Schmuck und Keramik 
über Holzarbeiten und Textilien bis 
hin zu Bildern, Dekorationen und 
besonderen Geschenkideen. Besu-
cherinnen und Besucher haben die 
Gelegenheit, die Arbeiten direkt 
bei den Kunsthandwerkerinnen und 
Kunsthandwerkern zu entdecken 

und das eine oder andere besondere 
Stück mit nach Hause zu nehmen.
Auch kulinarisch gibt es beim 
Marktbummel einiges zu entde-
cken. Wurst- und Käsespezialitäten, 
Spirituosen, Mutzen und Mandeln 
sorgen für kleine Genussmomente 
zwischendurch.
Die besondere Lage des Marktes di-
rekt am Wasser macht den Besuch 
zu einem herbstlichen Erlebnis. 
Zwischen Fischerbooten, Hafenat-
mosphäre und frischer Ostseeluft 
lässt sich entspannt stöbern, ein-
kaufen und die maritime Stimmung 
genießen.
Die Öffnungszeiten sind von Don-
nerstag bis Samstag, jeweils von 10 
bis 18 Uhr, am Sonntag von 10 bis 
17 Uhr. Der Eintritt ist frei.

Im Niendorfer Hafen lädt der Kunsthandwerkermarkt „Lust auf Schönes“ 
vom 1. bis 4. Oktober zum Stöbern und Verweilen ein. (Foto: Veranstalter)

– Anzeige –                    						      – Anzeige –

Neuer Massagesessel-Showroom in Bad Schwartau:

RelaxPro Systems für Unternehmen und Privatkunden
Schultern, Beine und Füße individu-
ell angepasst werden. 
Ein Schwerpunkt von RelaxPro Sys-
tems liegt auf Lösungen für Unter-
nehmen, Verwaltungen, Kanzleien, 
Hotels und andere Institutionen. 
Dort können die Massagesessel bei-
spielsweise in Pausen- und Regene-
rationsbereichen eingesetzt werden. 
Für gewerbliche Kunden werden 
Leasingmodelle sowie auf Wunsch 
Full-Service-Wartungsverträge an-
geboten. Auch eine Gestaltung der 
Seitenflächen mit dem eigenen Fir-
menlogo ist möglich.
Privatpersonen können die Sessel 
natürlich ebenfalls testen, Anwen-
dungen buchen, ein Modell kaufen 
oder finanzieren. Weitere Hausmes-
sen und eine größere Modellaus-
wahl sind bereits geplant. Geöffnet 
ist ab 1. Oktober montags bis frei-
tags von 10 bis 16.30 Uhr und sams-
tags nach Vereinbarung. (red/sm)
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Bei Anzeigen mit Telefon-Nummer immer die Vorwahl mit angeben. Bei Chiffre-Anzeigen wird eine Bearbeitungsgebühr von € 7,– erhoben. 
Bei Chiffre-Anzeigen bitte immer die volle Adresse mit angeben.

Vor- und Nachname:  ..........................................................................................................................................................................................................................................................................................

Straße/Hausnr.:  .............................................................................................................. PLZ / Wohnort:  .........................................................................................................................................

Telefon:  .............................................................................................................................................................  E-Mail:  .........................................................................................................................................

IBAN:   .......................................................................................................................................................................... BIC:   .......................................................................................................................................

Name der Bank:   ...................................................................................... Datum / Unterschrift:   .......................................................................................................................................

Da die Buchstaben verschieden breit sind, kann die ausgefüllte Zeilenmenge von der Zahl der Druckzeilen abweichen.
Ein Anspruch auf Rückzahlung evtl. Mehrzeilen besteht nicht.

Schnell eine private Kleinanzeige... 
... mal eben sein Fahrrad, Kinderwagen, Auto, gebrauchte 
Möbel usw. zu verkaufen, das ist im „reporter“ kein Problem.

Bitte ausfüllen, ausschneiden und in der „reporter“-Annahmestelle  
oder direkt in der Geschäftsstelle abgeben. 

Für jeden Buchstaben, jedes Zeichen und jeden Wortzwischenraum nur 1 Kästchen benutzen.

5,00 €

7,00 €

9,00 €

11,00 €

Gemeinde Stockelsdorf und Seniorenbeirat laden zur Feier ein:

30 Jahre Seniorenbeirat Stockelsdorf – ein Grund zum Feiern
Stockelsdorf. Seit 30 Jahren setzt 
sich der Seniorenbeirat Stockelsdorf 
für die Interessen und Anliegen älte-
rer Menschen in der Gemeinde ein. 
Dieses besondere Jubiläum möchte 
der Seniorenbeirat gemeinsam mit 
den Seniorinnen und Senioren aus 
Stockelsdorf und Umgebung feiern.
Vor drei Jahrzehnten wurde der Se-
niorenbeirat mit einer klaren Aufga-
be ins Leben gerufen: den Anliegen 
der älteren Generation eine Stimme 
zu geben, ihre Interessen in der 
Kommunalpolitik zu vertreten und 
das gesellschaftliche Miteinander in 
Stockelsdorf aktiv mitzugestalten.
In den vergangenen 30 Jahren hat 
der Seniorenbeirat vieles bewegt. 
Er hat zugehört, Anregungen auf-
genommen, sich für die Belange 
älterer Menschen eingesetzt und 
zahlreiche Aktivitäten und Angebote 
begleitet. Dabei standen und stehen 
die Menschen und ihre Bedürfnisse 
stets im Mittelpunkt.
Nun ist es Zeit, gemeinsam auf 
diese drei Jahrzehnte zurückzubli-

cken und das Jubiläum in geselliger 
Runde zu feiern. Dazu lädt der Se-
niorenbeirat alle Seniorinnen und 
Senioren aus Stockelsdorf und Um-
gebung herzlich ein.
Die Jubiläumsfeier findet am Freitag, 
dem 30. Oktober, um 11 Uhr im 
Martin-Luther-Haus, Schulweg 1a, 
Stockelsdorf statt.
Die Gäste erwartet ein abwechs-
lungsreiches Programm mit einem 
Rückblick auf 30 Jahre Seniorenbei-
rat Stockelsdorf, Grußworten und 
Beiträgen, sowie einem gemütlichen 
Beisammensein mit Speisen und Ge-
tränken.
Natürlich soll an diesem Tag auch 
genügend Zeit für Gespräche, Erin-
nerungen und das gesellige Mitein-
ander bleiben. Gemeinsam möchte 
der Seniorenbeirat mit den Seniorin-
nen und Senioren auf das Erreichte 
zurückblicken und zugleich einen 
Blick auf die Zukunft werfen.
Damit die Veranstaltung gut geplant 
werden kann, ist eine vorherige An-
meldung erforderlich. Diese ist beim 

Seniorenfrühstück am 14. Oktober 
möglich. Alternativ können sich 
Interessierte per E-Mail unter se-
niorenbeirat@stockelsdorf.de oder 

telefonisch unter 0451-494036 an-
melden. Für einen symbolischen 
Preis von 1 Euro wird eine Einlass-
karte ausgegeben.

Bürgermeisterin Julia Samtleben und der Vorsitzende des Seniorenbeirates, 
Jürgen Fischer, freuen sich auf viele Besucher bei der Jubiläumsfeier

(Foto: Gemeinde Stockelsdorf)

St. Fabian-Kirche Rensefeld:

„Lass los. Werde neu.“ – Neustart fürs Herz
Bad Schwartau. Unter dem Motto 
„Lass los. Werde neu. – Neustart 
fürs Herz“ laden Konfi-Mädchen 
und Frauen am Sonntag, dem 11. 
Oktober, um 10 Uhr zu einem be-
sonderen Gottesdienst in die St. Fa-
bian-Kirche Rensefeld ein.
Passend zum Internationalen Tag der 
Mädchen steht der Vormittag ganz im 
Zeichen des Loslassens, Kraftschöp-
fens und Neuwerdens. Alte Sorgen, 
Erwartungen, Verletzungen oder der 
Anspruch, immer funktionieren zu 

müssen, dürfen für einen Moment in 
den Hintergrund treten. Gemeinsam 
soll entdeckt werden, was trägt, was 
frei macht und was Gott im eigenen 
Leben neu werden lassen möchte. 
Im Anschluss an den Gottesdienst 
gibt es bis etwa 13 Uhr Zeit für Be-
gegnung und Austausch bei einem 
kleinen Apéro mit gesunden Smoo-
thies und leckeren Köstlichkeiten. 
Außerdem lädt Ann-Christin Martin 
mit wohltuenden Pilates-Übungen 
dazu ein, Körper und Seele etwas 

Gutes zu tun. Dafür ist lediglich be-
queme Kleidung erforderlich.
Der Gottesdienst und die anschlie-
ßende Veranstaltung sind kostenfrei. 
Wer möchte, kann mit einer kleinen 
Spende dazu beitragen, dass die-
ser besondere Vormittag stattfinden 
kann.
Die Liturgie gestalten Pastorin Adela 
Jártimová und Astrid Faehling (Evan-
gelisches Frauenwerk Ostholstein).
Herzliche Einladung: „Komm, wie 
du bist. Und nimm dir Zeit für dich.“

Sitzungen  
und Ausschüsse

Scharbeutz. Am Donnerstag, dem 
8. Oktober, findet um 18 Uhr die 
nächste Sitzung des Haupt- und 
Finanzausschusses der Gemeinde 
Scharbeutz im Sitzungsraum 206 des 
Bürgerhauses in Scharbeutz statt.
Auf der Tagesordnung stehen u.a. der 
Wirtschaftsplan 2027 Ortsentwäs-
serungsbetrieb Scharbeutz und der 
Haushalt 2027 der Gemeinde Schar-
beutz (Stellenplan 2027 und Ergeb-
nis- und Finanzplan 2027).
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Tablets als Hausrat versichern
Das quietschende Kratzen brö-

ckeliger Kreide auf der Tafel ge-
hört der Vergangenheit an; ebenso 
verschmierte Folien auf dem surren-
den Tageslichtprojektor. 
Die meisten Schulen nutzen heute 
interaktive Whiteboards, mit denen 
Lehrerinnen und Lehrer den Unter-
richt gestalten. Sie können damit 
zum Beispiel Aufgaben erklären, 
Videos zeigen und die Lösungen der 
Kinder auf den Bildschirm spiegeln. 
Das geht allerdings nur, wenn die 
ganze Klasse mit passenden Tablets 
ausgestattet ist.
Fast ein Drittel der Eltern, deren Kin-
der Tablets im Unterricht nutzen, 
haben keine Bedenken, dass ihr 
Nachwuchs damit arbeiten. Aller-
dings sorgen sich fast genauso viele, 
dass es beschädigt werden oder vom 
Unterricht ablenken könnte. Rund 
ein Viertel der Befragten befürchtet 
Diebstahl (27,3 Prozent) oder Ver-
lust (23,5 Prozent).
Um den Familien die Sorgen zu neh-
men, bieten viele Schulen an, die 
Tablets über einen Kooperationspart-
ner zu beschaffen und zu versichern. 

Trotzdem sagen nur 20,2 Prozent der 
befragten Eltern, dass die Geräte ihrer 
Kinder über das Partnerunternehmen 
der Schule versichert sind. Fast 43 
Prozent geben dagegen an, dass kein 

Versicherungsschutz 
besteht. Knapp 15 Pro-
zent vermuten korrek-
terweise, dass das teure 
Stück über die Haus-
ratversicherung abgesi-
chert ist. Allerdings gibt 
es bei einfachem Dieb-
stahl meist keine Erstat-
tung – der Schutz kann 
aber oft aufgestockt 
werden.

Fragen zum Erbrecht
Isabella VIeregge

Onkel in Amerika?

Waschgrabenallee 4
23730 Neustadt · Tel. 04561/39510

Zeiss-Straße 19 | 23626 Ratekau | Tel. 04504-8121-01 | Fax 04504-8121-25
info@grube-evers-partner.de | www.grube-evers-partner.de

• Innovativ • Digital • Kompetent •

Buchhaltung
Lohnbuchhaltung
Baulohn mit Soka Meldung
Jahresabschlüsse
Einkommenssteuererklärung

Torsten Reil
Steuerberater

HSK Reil
STEUERBERATUNG

Voßbarg 7 § 23689 Pansdorf
Telefon 04504-71174 § Fax 04504-6295
info@hsk-reil.de § www.hsk-reil.de

Steuern?
Wir machen das.

Beratungsstelle Pansdorf
Bahnhofstraße 2 · 23689 Pansdorf

 04504 / 215 81 38
 christoph.juers@vlh.de 

weiterer Standort:
Burg, Süderstr. 6b · 23769 Fehmarn

 04371 / 88 396 80
 christoph.juers@vlh.de

Wir beraten Mitglieder  
im Rahmen von §4 Nr. 11 StBerG.

www.lohnsteuerhilfe-ostholstein.de

Jetzt Termin
sichern.

VLH. 

Mehr als die Hälfte der Schulkinder nutzen im Unterricht ein Tablet. 
Werkfoto: DEVK Versicherungen

Stellplätze oder Garagen sollten nicht ohne Zustimmung des Vermieters 
untervermietet werden. Werkfoto: R+V

Untervermietung nur  
mit Zustimmung des Vermieters
Viele Wohnungen werden zusam-

men mit einem Stellplatz oder 
einer Garage vermietet. Doch was 
tun, wenn dieser Platz nicht benö-
tigt wird? 

Manche Mieter haben schon zum 
Einzug kein Auto, andere brauchen 
den Parkplatz erst später nicht mehr. 
Ob sie den Stellplatz dann kündigen 
können, hängt vom Mietvertrag ab. 
Entscheidend ist, ob Wohnung und 
Stellplatz gemeinsam oder über ge-
trennte Verträge vermietet wurden. 
Das bedeutet: Gibt es einen eigenen 
Vertrag für den Stellplatz, kann die-

ser meist einzeln gekündigt werden. 
Sind Wohnung und Stellplatz Teil 
eines gemeinsamen Mietvertrags, ist 
eine separate Kündigung meist nicht 
möglich.
Eine weitere Möglichkeit ist die 
Untervermietung. Dafür brauchen 
Mieter jedoch die Zustimmung des 
Vermieters. Diese sollte immer vor-
ab eingeholt und am besten schrift-
lich festgehalten werden. Einen 
Anspruch auf eine Zustimmung gibt 
es allerdings nicht – anders als bei 
Wohnraum, wo unter bestimmten 
Voraussetzungen ein gesetzlicher 
Anspruch bestehen kann.
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24 Umweltbeirat besichtigte das Klärwerk
Bad Schwartau. „Warum muss die 
Posener Straße gesperrt werden? 
Was passiert in ,Sibirien‘?“ Dies wa-
ren nur einige der Fragen, die vor 
Kurzem bei einer gut dreistündigen 
Besichtigung des Lübecker Zentral-
klärwerks der Entsorgungsbetriebe 
Lübeck (EBL) auftauchten. Der Um-
weltbeirat Bad Schwartau hatte die 
Führung mit dem Leiter der Stadtent-
wässerung der Entsorgungsbetriebe, 
Enno Thyen, organisiert.
Das Zentralklärwerk gehört mit 
fünf Nachklärbecken, Schlamm-
pumpwerk, Belebungsstufen und 
zweistufiger Filtration zu den größ-
ten und modernsten Klärwerken in 
Schleswig-Holstein. Es „entsorgt“ 
das Stadtgebiet der Hansestadt Lü-
beck (Travemündes Abwasser wird 
in der kleinen Anlage auf dem 
Priwall gereinigt). Angeschlossen 
sind ebenfalls Stockelsdorf, Groß 
Grönau, Bad Schwartau und ab 
2027 über eine 2,8 Kilometer lange 
Druckleitung auch die Gemeinde 
Hamberge.
Zirka 15 Personen konnten auf ei-
nem Rundgang über das Gelände Günstige Maler-, Boden-, 

Trockenbau-, Innenausbau-, 
Holzarbeiten u.v.m.

S 01577/3843670 · 04522/7447884

Fensterreinigung
RatzFatz Sauber

Keine Anfahrtskosten!
Telefon (04502) 997391

Wir kaufen Wohnmobile
+ Wohnwagen

Tel.: 03944-36160
www.wm-aw.de Fa.

Manni´s Schrottservice
Kostenlose Schrottabholung
von Metall, Kabeln, Batterien,

Fahrrädern, Rasenmähern u.v.m.
Haushaltsauflösung und 

Entrümpelung zu Festpreisen
Tel. 04561 / 7 17 47 24
oder 0152 / 09 42 85 60

Ankauf aller Pkw, Toyota, Hyundai, 
VW, Berlingo, Renault Trafic, Opel Vivaro, Peugeot, 
Fiat, Skoda, MB, Gel.-Wg., Pick-up, a. def., a. Sa. & So.
Tel.: 04521-8 48 98 77  

 0172-4 46 01 51 

Sammler sucht  
Münzen, Medaillen aus aller Welt – 
auch 5 und 10 DM sowie Armband- 

und Taschenuhren, auch defekt.
S 01 63 / 2 21 38 32

Achtung! Peter 
sucht Schallplatten
aus der guten alten Zeit! 
(Privat)

Tel. 0176-79 81 31 87

Kaufe Pelze jeg. Art,
Porzellan und
Silberbesteck

F. Hein, garantiert seriöse Abwicklung
Tel. 0178 - 8 48 35 14

Hilfe beim Einkauf 
Gern helfe ich privat beim Einkauf/

Einkaufsfahrten in Timmendorf u.U. . 
Bei Bedarf übernehme ich die 

Gassirunde mit dem (lieben) Vierbeiner. 
Kontakt: Meerfreizeit@t-online.de

Dacherneuerung, Dachreparatur 
und Dachsanierung

(z.B. Scheunen, Hallen, Stall, Carport, Garage,
Terrasse) mit dem Material Trapezblech

Antitropf oder Material nach Wahl 
Tel. 0152 / 14 99 57 37

Dachdecker hat noch Termine frei 
Alle Arbeiten rund ums Dach sowie Gaube, 

Flachdach, Schornstein, Dachrinne, 
Dämmung, Velux-Fenster, Giebel, 

Dachüberstand, Flickarbeiten u.v.m. 
Tel.: 0163 / 118 09 12

2 Zi. Whg. Tdf. Strand 65m²
EG Terr., offene EBK, Bad,
TG Stellpl., möbl., von privat
360.000 €  0173/6143346

Ält. Paar sucht dauerhaft 2-3
Zi.-Whg. in Tdf. Strand o. nä-
herer Umgebung. Wir sind
NR, ruhig und zuverlässig
mit gesichertem Einkommen.
Ideal mit Balk./Terr. sowie
PKW-Stpl.  0160/4645461

Flohmarkt Ratekau 3.10.26
Sa 9-14 Uhr, Kösliner Str.

Lagerflächen in Sarkwitz zu
vermieten 150 m² - auch ge-
teilt und große Garage 24m²
  0171/3301822

Große Tiefgarage, Neubau,
dir. Helios Krankenhau, Bad
Schwartau, Am Hochkamp,
sofort frei  0152/31702978

Helle 2,5 Zi. Wohnung 71m²
in Travemünde, Moorredder,
zu vermieten, 1030€ KM +
Neben u. Betriebskosten, Car-
port kann angemietet werden
70€  0178/5146180

Hilfe für Seniorenhaushalt in
Travemünde gesucht, 1x pro
Woche 3 Stunden, 16.- €/Std.
DrWvk@gmx.de

Lagerflächen zu vermieten in
23684 Scharbeutz, 30-100qm
 0177/3621950

Exklusiver Garagenfloh-
markt am 3.10.2026 von 10-
16 Uhr in der Brodtener Str.
2 in 23669 Niendorf/O. Es
kommen nur exklusive, anti-
ke o. sammelwürdige Gegen-
stände zu erschwinglichen
Preisen zum Verkauf. U.a.
Antiquitäten, Ölgemälde, Pel-
ze (z.B. Nerz, Eisbär, Seelöwe
usw.), hochwertige Haushalts-
gegenstände und andere selte-
ne Sachen. Exklusive Desi-
gnermode in Größe "S" und
"M" ist auch im Angebot.

Suche Wohnwagen oder Wohn-
mobil, Zustand egal   0178/
8431358

Ärztin kauft Wohnhaus o.
ETW als Geldanlage, mögl. i.
Bereich Ostsee. Bitte alles an-
bieten, bitte keine Makleran-
gebote  0152/18470322

Kleine Garage in Niendorf/O.,
Strandstr. 86, zum 1.11.26,
140 €, Scout-ID: 167301749,
Büttner  04503/86607

Lager Pansdorf,  ca. 55m²
 0177/6859096

Meer Blick kl. 3 Zi.-Whg.,
60m², Kü., Du.-Bad, in Nien-
dorf f. 3-6 Monate, 650 € /
mtl. WM an NR o. Haustiere
 0170/5507368 ab 18 Uhr

Begegnungen, Musik und ein gemeinsamer Rhythmus:

„3. Ostholsteiner Tag der Inklusion“ hat Generationen zusammengebracht
Bad Schwartau. Unterschiedliche 
Menschen, unterschiedliche Vor-
aussetzungen – und am Ende finden 
alle einen gemeinsamen Rhythmus. 
Was beim Drum Circle ganz wört-
lich zu erleben war, stand ein wenig 
für den gesamten 3. Ostholsteiner 
Tag der Inklusion (OTI). Auf dem 
Gelände der Elisabeth-Selbert-Ge-
meinschaftsschule (ESG) in Bad 
Schwartau wurde am Freitag, dem 
18. September, getanzt, musiziert, 
ausprobiert und vor allem viel mit-
einander gesprochen.

Unter dem Motto „Generationen 
in Vielfalt“ begegneten sich Kin-
der, Jugendliche und Erwachsene 
mit und ohne Behinderungen. Vier 
Bands sorgten für Musik, zahlrei-
che Infostände zeigten die Vielfalt 
der Angebote in Ostholstein, und 
an vielen Stellen hieß es: selbst mit-
machen. Dabei ging es weniger ums 
Zuschauen als ums gemeinsame 
Erleben – bei Sport und Bewegung 
ebenso wie bei kreativen Aktionen 
und vielen spontanen Begegnungen.
Bereits am Vormittag fand mit rund 
70 Teilnehmern im benachbarten 
Jugendzentrum „Alte Zwölf“ das 
„Netzwerktreffen Inklusion“ statt. 
Fachkräfte und Engagierte aus dem 
Kreis kamen dort zum Austausch zu-
sammen, bevor am Nachmittag das 
öffentliche „Event für ALLE“ begann. 
Ein besonderer Moment war die 
erstmalige Verleihung des Osthol-
steiner Inklusionspreises. Er ging an 
Kerstin Dostall für ihr langjähriges 
Engagement mit Kindern an der Of-
fenen Ganztagsschule in Süsel.
„Wir danken allen, die uns geholfen 

haben“, sagt Mira Houkes von der 
Stadtjugendpflege Bad Schwartau. 
„Ein ganz besonderer Dank geht an 
die Lehrkräfte und Lernenden der 
ESG, die auf so vielen Ebenen tat-
kräftig unterstützten.“
Gemeinsam mit ihrem Kollegen 
Niklas Heichert und einem kreis-

weiten Orga-Kernteam hat Houkes 
den 3. OTI federführend organisiert. 
Förderung erhielten sie vom Kreis 
Ostholstein, der Sparkassen-Stiftung 
Ostholstein und den Schwartauer 
Werken. Begleitet wurde der Tag von 
Landrat Timo Gaarz und Kreispräsi-
dentin Petra Kirner.

Mehr als 500 Menschen waren beim 3. Ostholsteiner Tag der Inklusion  
in Bad Schwartau dabei. (Foto: hfr)

Der Leiter des Zentralklärwerks Lübeck, Enno Thyen,  
führte die Teilnehmenden durch das Klärwerk.

„Die Welt neu sehen lernen“:

Kreativangebot für Frauen in der AWO Bad Schwartau
Bad Schwartau. Wie Künstlerinnen 
und Künstler auf unterschiedliche 
Weise die Welt sehen – und wie 
wir selbst lernen können, unsere 
Welt neu zu betrachten.
Unter diesem Motto startet am 6. 
Oktober ein neuer Kreativkurs für 
Frauen in der AWO Begegnungs-
stätte, Auguststraße 34 a, Bad 
Schwartau. Der Kurs findet jeweils 
dienstags von 15 bis 17 Uhr statt 
und läuft bis zum 1. Dezember.
Viel zu oft bewegen wir uns durch 
unseren Alltag, ohne die lebens-
bejahende Schönheit unserer Welt 
bewusst wahrzunehmen. Doch das 
muss nicht so bleiben.
In dem neuen Kreativkurs geht es 
darum, wie Kunstverständnis dabei 
helfen kann, die eigene Wahrneh-
mung zu erweitern und neue Per-
spektiven auf das Leben zu entde-

cken. Die Teilnehmerinnen lernen 
Werke und die ganz unterschied-
lichen Sichtweisen bedeutender 
Künstlerinnen und Künstler kennen 
– darunter Frida Kahlo, Yayoi Kusa-
ma und Wassily Kandinsky.
Ihre individuellen 
Wege, die Welt zu 
betrachten, können 
dabei inspirieren, 
auch die eigene 
Sichtweise zu er-
weitern und neue 
Möglichkeiten zu 
entdecken. Die Teilneh-
merinnen werden ermu-
tigt, klarer zu sehen, bewuss-
ter zu fühlen und neue Gedanken 
und Ideen zu entwickeln.
Der Kurs ist hauptsächlich praxis
orientiert und richtet sich an alle 
kreativinteressierten Frauen – Vor-

kenntnisse sind nicht erforderlich.
Geleitet wird der Kurs von Rita 
Nord-Joshi, die auch gerne weitere 
Auskünfte gibt und Anmeldungen 
entgegennimmt. Sie ist telefonisch 
unter 0451-284887 erreichbar.

Einladung zum 
Kennenlernen

Wer sich vorab 
über das Ange-
bot informieren 
möchte, ist herz-

lich zum „Café 
Miteinander“ am Sonntag, dem 4. 
Oktober, um 15 Uhr in der AWO 
Begegnungsstätte, Auguststraße 34 
a, Bad Schwartau eingeladen. Dort 
gibt es nähere Informationen zum 
Kreativkurs und die Möglichkeit, 
mit der Kursleitung ins Gespräch 
zu kommen.
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25Umweltbeirat besichtigte das Klärwerk
Bad Schwartau. „Warum muss die 
Posener Straße gesperrt werden? 
Was passiert in ,Sibirien‘?“ Dies wa-
ren nur einige der Fragen, die vor 
Kurzem bei einer gut dreistündigen 
Besichtigung des Lübecker Zentral-
klärwerks der Entsorgungsbetriebe 
Lübeck (EBL) auftauchten. Der Um-
weltbeirat Bad Schwartau hatte die 
Führung mit dem Leiter der Stadtent-
wässerung der Entsorgungsbetriebe, 
Enno Thyen, organisiert.
Das Zentralklärwerk gehört mit 
fünf Nachklärbecken, Schlamm-
pumpwerk, Belebungsstufen und 
zweistufiger Filtration zu den größ-
ten und modernsten Klärwerken in 
Schleswig-Holstein. Es „entsorgt“ 
das Stadtgebiet der Hansestadt Lü-
beck (Travemündes Abwasser wird 
in der kleinen Anlage auf dem 
Priwall gereinigt). Angeschlossen 
sind ebenfalls Stockelsdorf, Groß 
Grönau, Bad Schwartau und ab 
2027 über eine 2,8 Kilometer lange 
Druckleitung auch die Gemeinde 
Hamberge.
Zirka 15 Personen konnten auf ei-
nem Rundgang über das Gelände 

viel über die drei aktuellen Reini-
gungsstufen erfahren. Anschaulich 
wurde ebenfalls die Kartierung des 
Abwasserkanalnetzes dargestellt 
mit zum Teil bis zu 100 Jahre alten 
Einrichtungen. Insgesamt verfügt Lü-
beck über ein öffentliches Kanalnetz 
von 1.036 Kilometer Länge. Die Ab-
wassermenge betrug im Jahr 2022 

18,4 Millionen Quadratmeter.
Stichworte wie Hebeanlagen, 
Pumpwerke, Nitrat, Phosphor, Faul-
turm wurden erläutert sowie die 
mechanischen, biologischen und 
chemischen Prozesse, die zu einer 
Klärung des Abwassers nötig sind. 
Aber auch rechtliche Fragen wur-
den angesprochen wie „KARL“, die 
Kommunaleabwasserrichtlinie der 
EU für die Einrichtung einer vierten 
Reinigungsstufe, Auflagen zur Tren-
nung von Mischwasser (Abwasser 
und Regenwasser) und der Schutz 
der Ostsee im Meeresraum (HEL-
COM).
Zukunftsmusik sind Überlegun-
gen zum Bau einer vierten Reini-
gungsstufe, in der gezielt schwer 
abbaubare Spurenstoffe wie Medi-
kamentenrückstände, Kosmetika, 
Pestizide und Industriechemikalien 
ausgefiltert werden. Dazu werden 
derzeit im Testverfahren mobile Pi-
lotanlagen im Land betrieben, um 
die geeignetste Technologie heraus-
zufinden.

Eine gewaltige Wärmepumpe soll 
auf dem „Sibirien“ genannten Areal 
nordöstlich, angrenzend an die Flä-
che des Zentralklärwerks, entstehen. 
Dort soll die Umweltwärme des ge-
reinigten Abwassers zur Versorgung 
von zirka 15.000 Haushalten mit 
nachhaltiger Fernwärme genutzt 
werden. Bereits jetzt schon sorgt ein 
Blockheizkraftwerk mit einer Leis-
tung von 3 x 844 kW für eine nahe-
zu 100-prozentige Eigenversorgung 
mit elektrischer und thermischer 
Energie.

• Haushaltsauflösung
mit Wertanrechnung 

Tel.: 0 45 04-7 78 99 04
www.haushaltsaufloesung-nordlichter.de

JessenLenz • Hüxstr. 26 • HL
www.jessenlenz.de

in Deiner Nähe:
Die Apple-Experten
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S 04503/4816
23669 Timmendorfer Strand

Andreas Bartsch
Dachdeckermeister für 

Timmendorfer Strand 
und Umgebung

MALERMEISTER FREI!
Flexibel in Preis und Zeit.

Sofort?! 

S 0173 / 9727106

Seit 100 Jahren der Experte für
• HEIZUNGSANLAGEN
• BÄDER
• SOLAR

SANITÄR-TECHNIK
GÜNTER BLANCK GMBH
An der Mühlenau 1 · Timmendorfer Strand

Telefon 0 45 03 / 47 76
info@blanck-oh.de

Flohmarkt
BAD SCHWARTAU

SO. 04. OKT.
Zentrum 7–15 Uhr
v 04503/898377
www.blue-ocean-event.de

Dachdecker hat noch Termine frei 
Alle Arbeiten rund ums Dach sowie Gaube, 

Flachdach, Schornstein, Dachrinne, 
Dämmung, Velux-Fenster, Giebel, 

Dachüberstand, Flickarbeiten u.v.m. 
Tel.: 0163 / 118 09 12

Stop! Aufgepasst!
Suche Bekleidung, Handtaschen, 
Porzellan, Fotoapp., Römergläser, 

Kristall uvm.
Seriöse Abwicklung,

Telefon 01 76 - 327 160 32

Hausverwaltung und Ferienwohnung-
Vermieter: Suche Hilfe bei 

Büroarbeiten und der Vermietung 
in Travemünde. Stundenweise flexibel 

007007@email.de

Große Tiefgarage, Neubau,
dir. Helios Krankenhau, Bad
Schwartau, Am Hochkamp,
sofort frei  0152/31702978

Helle 2,5 Zi. Wohnung 71m²
in Travemünde, Moorredder,
zu vermieten, 1030€ KM +
Neben u. Betriebskosten, Car-
port kann angemietet werden
70€  0178/5146180

Hilfe für Seniorenhaushalt in
Travemünde gesucht, 1x pro
Woche 3 Stunden, 16.- €/Std.
DrWvk@gmx.de

Lagerflächen zu vermieten in
23684 Scharbeutz, 30-100qm
 0177/3621950

Ärztin kauft Wohnhaus o.
ETW als Geldanlage, mögl. i.
Bereich Ostsee. Bitte alles an-
bieten, bitte keine Makleran-
gebote  0152/18470322

Kleine Garage in Niendorf/O.,
Strandstr. 86, zum 1.11.26,
140 €, Scout-ID: 167301749,
Büttner  04503/86607

Lager Pansdorf,  ca. 55m²
 0177/6859096

Meer Blick kl. 3 Zi.-Whg.,
60m², Kü., Du.-Bad, in Nien-
dorf f. 3-6 Monate, 650 € /
mtl. WM an NR o. Haustiere
 0170/5507368 ab 18 Uhr

Raus aus der dunklen Zeit,
rein in die sonnige Bezie-
hung! Welche Ü-60erin mit
gleichen Vostellungen möchte
noch eine tolle gemeinsame
Zeit haben?  Chiffre Z255/
450

Rentner-und reines Sommer-
fahrzeug!!! Winterpreis!!! Au-
di A5 Cabrio, 39.000 km, Bat-
terie und 4 nagelneue Reifen,
VHB, nur direkt am Fahr-
zeug. Garage bei Bedarf vor-
handen  0152/31702978

Tdf. Strand: Alltagsbeglei-
tung/Hilfe gesucht  Chiffre
Z255/452

Suche Stellplatz für mein be-
wohntes Wohnmobil mögl. im
Freien, evtl. auch Halle/
Scheune o. Grundstück zur
Miete/Pacht o. einen priv.
Stellpl. z.B. auf einem Hof.
Stromanschluss wird benö-
tigt. Miete/Monat max. 400€.
Lübecker Bucht/Umgbg./Neu-
stadt, Süsel, Pansdorf, Rate-
kau...Bitte alles anbieten
 0171/2118211

Wegen Umzug abzugeben:
AMC Töpfe, Blumenvase, Kin-
derschlafsack, 2 Kindersitze,
Spielzeug, Nähmaschine
 04503/8983640

Begegnungen, Musik und ein gemeinsamer Rhythmus:

„3. Ostholsteiner Tag der Inklusion“ hat Generationen zusammengebracht

weiten Orga-Kernteam hat Houkes 
den 3. OTI federführend organisiert. 
Förderung erhielten sie vom Kreis 
Ostholstein, der Sparkassen-Stiftung 
Ostholstein und den Schwartauer 
Werken. Begleitet wurde der Tag von 
Landrat Timo Gaarz und Kreispräsi-
dentin Petra Kirner.

Mehr als 500 Menschen waren beim 3. Ostholsteiner Tag der Inklusion  
in Bad Schwartau dabei. (Foto: hfr)

Der Umweltbeirat der Stadt Bad Schwartau besichtigte am 24. September 
das Lübecker Zentralklärwerk. (Fotos: Thomas Podelle)

Der Leiter des Zentralklärwerks Lübeck, Enno Thyen,  
führte die Teilnehmenden durch das Klärwerk.

Biete Winterdienst
in Bad Schwartau, Ratekau  

und Timmendorfer Strand an.
S 01 76 / 31 07 09 41

Sitzungen und Ausschüsse
Scharbeutz. Am Dienstag, dem 6. Oktober, findet um 18 Uhr die Sitzung des Bauausschusses der Gemeinde Scharbeutz im 
Bürgerhaus, Sitzungsraum 206, Haus A, 2. Obergeschoss, Am Bürgerhaus 2, in Scharbeutz statt. Die Sitzung ist öffentlich.
Auf der Tagesordnung stehen neben der Einwohnerfragestunde die Niderschrift über die Sitzung vom 8. September, der Haus-
halt 2027 der Gemeinde Scharbeutz - Ergebnisplan Teilhaushalt Bauamt und Finanzplan Bauamt (1. Entwurf), die Aufstellung 
Bebauungsplan Nr. 94 -Sch- Gebiet: Pönitz, Siedlung Steenrade 1 - 3, nördlich der B 432, östlich Untersteenrade (Aufstellungs-
beschluss), das Mobilitätskonzept der Gemeinde Scharbeutz sowie Mitteilungen und Anfragen.
Nicht-öffentlich werden u.a. Bauanträge, Bauvoranfragen und Ausnahmen aus Veränderungssperren behandelt.
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Kleine Waldschänke:

Herbstzauber lockt mit Kunsthandwerk, Kaffee und herbstlicher Stimmung
Klingberg. Wenn sich die Blätter 
bunt färben und die ersten kühlen 
Tage den Herbst ankündigen, zieht 
in der Kleinen Waldschänke in Kling-
berg wieder der Herbstzauber ein. 
Am Samstag, dem 3. Oktober, und 
Sonntag, dem 4. Oktober, erwartet 
die Besucher jeweils von 10 bis 17 
Uhr ein stimmungsvoller Markt mit 
liebevoll gefertigtem Kunsthand-
werk, regionalen Produkten und ei-
ner gemütlichen Atmosphäre.
Regionale Ausstellerinnen prä-
sentieren eine große Auswahl an 
handgefertigten Unikaten, die den 
Charme der goldenen Jahreszeit wi-
derspiegeln. Ob herbstliche Floris-
tik aus Naturmaterialien und Seide, 
dekorative Kerzen, warme handge-
strickte Socken, maritime Dekorati-

on aus Schwemmholz, Keramik für 
Haus und Garten, originelle Bilder 
mit kleinen Lebensweisheiten oder 
aromatischer Honig aus der Region 
– überall zeigt sich die Freude am 
kreativen Handwerk.
Der Herbstzauber lädt nicht nur 
zum Stöbern ein. Wer eine beson-
dere Dekoration für die eigenen 
vier Wände sucht oder bereits erste 
Weihnachtsgeschenke entdecken 
möchte, wird hier ebenso fündig wie 
alle, die einfach einen entspannten 
Nachmittag verbringen möchten. 
Viele der angebotenen Stücke sind 
Einzelanfertigungen und ausschließ-
lich an diesem Wochenende erhält-
lich.
Für das leibliche Wohl sorgen die 
Ausstellerinnen selbst: Sie verwöh-

nen ihre Gäste mit frisch gebrühtem 
Kaffee und einer Auswahl an selbst-
gebackenen Kuchen. Sollte das 
Herbstwetter mitspielen, bietet der 
idyllische Innenhof den passenden 
Rahmen, um bei einem Stück Ku-
chen, netten Gesprächen und viel-
leicht sogar etwas Herbstsonne die 

besondere Atmosphäre zu genießen.
Die Ausstellerinnen freuen sich dar-
auf, viele Gäste begrüßen zu dürfen. 
Der Herbstzauber findet am 3. und 
4. Oktober in der Kleinen Wald-
schänke, Seestraße 56 (Ecke Uhlen-
flucht) in Klingberg, statt. Der Eintritt 
ist frei.

Jeden 3. Donnerstag im Monat 
15 Uhr: Sereetzer Klönschnacker, 
Gemeinschaftsraum Sereetz

BAD SCHWARTAU
Jeden 1. Donnerstag im Monat 
15.30 Uhr: Trauercafé, 
Christuskirche, Auguststr. 48
Jeden 1. Sonntag im Monat 
15 Uhr: Wir werden uns 
MITEINANDER verstehen, AWO, 
Café Miteinander, Auguststr. 34a
Jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat 
14 Uhr: Spielenachmittag, Haus der 
Senioren, Eutiner Str. 4 b
Jeden 2. und 4. Dienstag im Monat 
15 Uhr: Gruppe „Radfahren“, Haus 
der Senioren, Eutiner Str. 4b

TRAVEMÜNDE
Täglich 
ganztägig: WindArt 
Skulpturen Walk, entlang der 
Promenaden vom Fährplatz bis zum 
Mövenstein und Kohlenhofkai
16.30 Uhr: Chorprobe 
„De TraveMünder“, Neuzugänge  
sind willkommen,  
Infos: detravemuender.de, 
Gesellschaftshaus Travemünde
19 Uhr: Gemischter Chor der 
Travemünder Liedertafel von  
1843 e.V., Gäste sind willkommen, 
Gesellschaftshaus Travemünde

19 Uhr: Travemünder Shantychor, 
Howingsbrook, Vereinshaus 
Kleingarten
Jeden Dienstag 
11–12.30 Uhr: Offener Freizeit 
Boule-Treff, Freizeit und Aktiv e.V., 
Brüggmanngarten an der Bühne
19–22 Uhr: Schach mit dem TSV 
Travemünde, Weinlokal „Das kleine 
Winkler“, Vorderreihe 22
Jeden Dienstag bis Freitag 
15–17 Uhr: Bücherstube im 
Gesellschaftshaus, Torstraße 1
Jeden Dienstag bis Sonntag 
11 – 17 Uhr: Seebadmuseum, 
Gesellschaftshaus, Torstraße1
Jeden Donnerstag 
10.30 Uhr: Marktkonzert, St. 
Lorenz-Kirche, Jahrmarktstraße 14
19 Uhr: Chorprobe „Der Passat-
Chor“, Interessierte sind herzlich 
eingeladen, Gesellschaftshaus 
Travemünde, Torstraße 1
Jeden Sonntag 
19 Uhr: Tanzsport für Seniorinnen 
und Senioren,  
Ivendorfer Landstraße 2a 
Do., 1. Oktober – So., 4. Oktober 
ganztägig: Herbstdrachenfest, 
Strandpromenade
Samstag, 3. Oktober 
17 – 17.30 Uhr: Blasmusik 
Gögglingen-Donaustetten e.V., 
Brügmanngarten

TDF. STRAND
Täglich (bis 03.10.26) 
10 – 17 Uhr: Kunstmotive Otto 
Waalkes, Trinkkurhalle
Jeden Montag 
18 Uhr: Chorprobe Singekreis 
Timmendorfer Strand e.V., Wer 
Lust zum Singen hat, ist herzlich 
willkommen, Pastor-Pfeiffer-Haus
Jeden Dienstag und Donnerstag 
9.30 Uhr: Baby-Treff, Kinderherz 
e.V., Pastor-Pfeiffer-Haus, Zur 
Waldkirche 1, Tel: 0170/6700118
Jeden Donnerstag 
16.30 Uhr: Vorlesestunde 
für Kinder von 4 – 7 Jahren, 
Gemeindebücherei
Jeden 2. und 4. Mittwoch im Monat 
18 Uhr: Timmendorfer Gespräche, 
Strohdachhaus
Jeden Freitag 
19 Uhr: Chorprobe „Shanty-Chor 
Tdf. Strand“, Interessierte Mitsänger 
sind herzlich eingeladen, Infos: 
Shantychor-Timmendorfer-Strand.de, 
Europaschule, Poststr. 36a
Mittwoch, 30. September 
18.30 Uhr: Sportabzeichen, 
Sportplatz Strandarena

NIENDORF
Jeden Donnerstag 
16 Uhr: Boule, 
Höhe Hotel Miramar
Freitag, 2. Oktober  
18 Uhr: Sommerkonzert,  
Petrikirche
Mittwoch, 7. Oktober 
18 Uhr: NABU „Ostseegarten“, 
Haus des Kurgastes

SCHARBEUTZ
Jeden Freitag 
17–19 Uhr: Schachtrainingsabend 
für Jugendliche, Bürgerhaus, II. St. 
ab 19 Uhr: Schachtraining für  
Erwachsene des Schachvereins SV 
Strand, Wennhof, Seestr. 62

HAFFKRUG
Täglich 
ganztägig: Fischerei-
Erkundungspfad, 
Seebrückenvorplatz, entlang der 
Promenade

Dienstag, 6. Oktober  
16 – 18 Uhr: Aktiv-Kreis, Haffhuus

PÖNITZ
Jeden Dienstag, Samstag und 
Sonntag 
Di.: 15–18 Uhr, Sa. u. So.: 
14–17 Uhr: Sonderausstellung 
„Munition im Meer“, Museum für 
Regionalgeschichte, Lindenstraße 23
Sonntag, 4. Oktober 
14–17 Uhr: Ausstellung Cap 
Arcona, Museum für Regional
geschichte, Lindenstraße 23

RATEKAU
Jeden Dienstag 
11 Uhr: Senioren-Sitzgymnastik, 
Seniorentreff Ratekau,  
Bäderstraße 13
Jeden 1. und 3. Dienstag im Monat 
15 Uhr: „Plattdeutscher 
Krink“, Seniorentreff Ratekau, 
Bäderstraße 13
Jeden 1. Mittwoch im Monat 
10 Uhr: Verkehrsseminar „Mobil 
sein – mobil bleiben“ des DVR und 
ADAC im Seniorentreff Ratekau, 
Bäderstraße 13
Jeden 2. u. 4. Mittwoch im Monat 
15 Uhr: „Denk mit – Bleib fit“ – 
Ganzheitliches Gedächtnistraining, 
Seniorentreff Ratekau, Bäderstr. 13
Jeden Donnerstag 
19 Uhr: Schießtraining in der 
SG Ratekau e.V. auch für Nicht-
mitglieder, mit Skat und Knobeln, 
Rosenstraße 93
Jeden 2. Donnerstag im Monat 
14.30 Uhr: Bingo-Nachmittag mit 
Kaffeetafel, Seniorentreff Ratekau, 
Bäderstraße 13
Jeden 1. Freitag im Monat 
16 Uhr: Literaturcafé, 
Gemeindehaus, Hauptstraße 10
Jeden Samstag 
15– 17 Uhr: Dorfmuseum geöffnet, 
Dorfmuseum Ratekau,  
Am Dorfmuseum 1

SEREETZ
Jeden Dienstag 
9.30 Uhr: Senioren-Sitzgymnastik in 
der Bürgerbegegnungsstätte 
Jeden 1. Donnerstag im Monat 
14 Uhr: Bingo-Nachmittag mit 
Kaffeetafel, Gemeinschaftsraum der 
Achim-Bröger-Schule

Die Ausstellerinner der Region freuen sich auf viele Besucher. (Foto: hfr)

Lebendiger Samstag:

Kochvorführung im Dorfmuseum
Ratekau. Am Samstag, dem 3. 
Oktober, von 15 bis 17 Uhr kön-
nen Interessierte einer Kochvor-
führung auf der kleinen Brenn-
hexe im Dorfmuseum Ratekau  
beiwohnen und eine Gemüsesup-
pe probieren.

Das Rezept dafür stammt aus dem 
Originalkochbuch von M.S. Kübler 
„Das Hauswesen“, datiert auf das 
Jahr 1873. Es ist exemplarisch für 
die damalige bürgerliche Küche, 
könnte aber auch in der heutigen 
Küche Verwendung finden.
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Erd-, Feuer-, Baum-, Seebestattungen,
Bestattungsvorsorge

Monika Blank
geb. Plötze-Martin

* 4. Dezember 1959   † 19. September 2026
„Nun aber bleiben Glaube, Hoffnung, Liebe, 

diese drei: 
aber die Liebe ist die größte unter ihnen“

1. Korinther 13,13

Unendlich traurig nehmen wir Abschied von unserer
wundervollen Mama, Schwiegermama und Oma

In Liebe und Dankbarkeit

Lotta und Jan
Tim

Olli und Inken
mit Marie und Lilly

Die Beisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

Die Erinnerung an einen Menschen
geht nie verloren, 

wenn man ihn im Herzen behält.

Kurt Schröder
*1. September 1947    † 18. September 2026

Birgit Hempel und Familie
Danke für die gemeinsame 

Vater-Tochter-Zeit.

Wir nehmen im engsten
Familienkreis Abschied.

In Erinnerung
Unser Schützenkönig 1988/89 und

langjähriger Vorsitzender ist von uns gegangen.

Udo Harz
1940 – 2026

Wir werden sein Andenken stets 
in würdiger Erinnerung behalten.

Scharbeutzer Schützenverein
von 1954 e.V.

Am 4. Oktober:

Gleschendorf lädt ein zum großen Erntedankfest
Gleschendorf. Wie die Zeit vergeht: 
Schon wieder sind zwei Jahre ver-
gangen und das große Erntedankfest 
der Kirchengemeinde Gleschendorf 
steht vor der Tür. 
Und zu diesem Fest am Sonntag, 
dem 4. Oktober, lädt die Kirchenge-
meinde Gleschendorf herzlich ein.
Es haben sich wieder viele aktive 
Menschen aus den Dörfern der Kir-
chengemeinde zusammengetan, um 
den Besuchern ihr umfangreiches 
Angebot feilzubieten.
Abwechslungsreiche Spezialitäten 
aus den Dörfern laden zum Mit-
tagessen ein. Die Besucher kön-
nen sich auf den Heringstopf aus 
Kesdorf und auf die gute Bratwurst 
oder hausgemachte Wildbratwurst 
aus Gleschendorf freuen. Aus Pö-
nitz kommen in diesem Jahr gleich 
zwei leckere Suppen. Wer es lieber 
süß mag, ist am Crêpe-Stand des 13. 
Jahrgangs der Pönitzer Schule richtig 
und die leckeren Kuchen und Torten 
gibt es im „Café im Alten Pastorat“.
Neben den üblichen Getränken und 
Fassbier gibt es auch Kakao-Kreati-
onen wie „Die fröhliche Tante“ aus 
Wulfsdorf.
Auch im Handwerk hat die Kirchen-
gemeinde Gleschendorf Einiges zu 
bieten: Mit dabei sind die Töpferei 
mit schöner Keramik und die Imke-
rin mit Gleschendorfer Honig und 
echten, selbstgemachten Bienen-
wachskerzen. Es gibt Dekoratives für 
zu Hause, Handgefertigtes für Hund 
und Pferd oder man findet bei „Filz 
und Strick“ schon etwas für die Lie-
ben zu Weihnachten.
Die Stiftung „Kephas“ lädt auf einen 
Schoppen Wein und andere Kleinig-
keiten ein und bietet nicht nur Kir-
chenführungen, sondern auch ein 

Suchspiel für Kinder an.
Die Projektgruppe „Seeadlerschutz“ 
informiert über die im Wald behei-
mateten Seeadler. Gleich daneben 
steht das Infomobil der Kreisjä-
gerschaft. An der Kirche reihen 
sich landwirtschaftliche Fahrzeuge 
aneinander und laden zum Bestau-
nen ein.
Für alle Altersgruppen gibt es auf der 
Wiese vor dem Alten Pastorat das 
„Spieleland“: Diverse Spiele laden 
hier zum Verweilen ein. Auch kön-
nen die Besucher ausprobieren, ob 
sie es schaffen, eine Kuh zu melken 
– „keine Bange, keine echte“. 
Weiter geht das Angebot mit Kinder-
schminken und „kreativem Basteln 
mit Dosen“.
Ein nächstes Highlight ist der mittel-
alterliche Tanz, an dem sich jeder, 
der mag, gegen 14.30 Uhr versu-
chen kann. Um 15.15 Uhr erklingt 
der Pop- und Gospelchor „Meer-
stimmig“ vor der Kirche.
Und natürlich wird zum Abschluss 
wieder gemeinsam vor der Kirche 
gesungen. Es ist also wieder für jede 
Altersgruppe etwas dabei.
„Dringend benötigen wir noch 
Spenden und Gaben für den Altar-
raum,“ heißt es von den Veranstal-
tern. Diese können bis Samstag, den 
3. Oktober, um 14 Uhr in der Kir-
che abgegeben werden. Alle Gaben 
werden anschließend einer sozialen 
Einrichtung gespendet, und mit dem 
Erlös des Festes wird ein soziales 
Projekt der Kirchengemeinde un-
terstützt. Los geht das Erntedankfest 
um 11 Uhr mit einem Gottesdienst. 
Parallel hierzu wird es einen Kinder-
gottesdienst geben. Gegen 12 Uhr 
werden die Jagdhornbläser das Fest 
traditionell eröffnen.

Die Kirchengemeinde Gleschendorf lädt am 4. Oktober zum großen 
Erntedankfest ein. (Foto: hfr)

Gedenkstätte Ahrensbök:

Das Wunder von Kaufering
Ahrensbök. Es ist eine ungewöhn-
liche und bewegende Geschichte. 
Sieben schwangere Jüdinnen wur-
den Mitte 1944 aus Ungarn nach 
Auschwitz deportiert. Es gelang ih-
nen, nach der Ankunft ihre Schwan-
gerschaft zu verbergen und somit 
dem sicheren Tod in der Gaskam-
mer zu entgehen. Gegen Ende des 
Zweiten Weltkriegs wurden sie mit 
vielen anderen zur Zwangsarbeit 
in das KZ-Außenlager Kaufering, 
einem Nebenlager des KZ Dachau, 
gebracht. Dort halfen ein Häftlings-
arzt und jüdische Krankenschwes-
tern bei der Geburt der Kinder unter 
katastrophalen hygienischen Bedin-
gungen. Sie versorgten Mütter und 
Babys außerdem mit Bekleidung 
und Nahrungsmittel, bis amerikani-
sche Soldaten das Lager am 29. April 
1945 befreiten.
„Das Wunder von Kaufering“  ist 
das Thema eines Vortrags der Eutiner 

Schriftstellerin Susanne Bienwald 
am Sonntag, dem 4. Oktober, um 15 
Uhr in der Gedenkstätte Ahrensbök.  
Wer sich mit den unmenschlichen 
Umständen beschäftigt, unter denen 
es gelang, Mütter und Neugebore-
ne in einem Konzentrationslager zu 
retten, wird zustimmen, dass dies 
nur als Wunder bezeichnet werden 
kann. Der Vortrag ist eine gemeinsa-
me Veranstaltung des evangelischen 
Frauenwerks Ostholstein und der 
Gedenkstätte Ahrensbök. Interes-
sierte sind eingeladen. Der Eintritt ist 
frei. Spenden sind willkommen. 
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 er Herr ist nahe denen, 
 die zerbrochenen 

 Herzens sind und  
 hilft denen, die ein 
 zerschlagenes Gemüt haben.

Der  Tod ist die Grenze des Lebens, nicht aber der Liebe.

Mit großer Betroffenheit und Dankbarkeit nehmen wir Abschied 
von unserem langjährigen Geschäftspartner

Günter Blanck
Über viele Jahre hinweg hat er unser Haus  

mit großer Kompetenz begleitet.

Er war ein Mensch vom alten Schlag – zuverlässig, geradlinig 
und verbindlich. Dafür und für die menschlich stets wertvolle 

Zusammenarbeit sind wir ihm von Herzen dankbar.

Wir werden Günter Blanck ein ehrendes Andenken bewahren.

Unser aufrichtiges Mitgefühl gilt seiner Familie  
und allen Angehörigen.

Brigitte von Oven und Alexandra von Oven-Batsch 
Grand Hotel Seeschlösschen

Dennis Dittner
DANKE

Für die liebevolle Anteilnahme, die uns auf so vielfältige 
Weise erreicht hat, möchten wir von Herzen Danke sagen.

Danke für die tröstenden Worte, die stillen Umarmungen, 
die vielen Zeichen der Verbundenheit und dafür, 

dass Dennis nicht vergessen wird.

Eure Anteilnahme bedeutet uns in dieser
schweren Zeit sehr viel.

In tiefer Dankbarkeit

Muddi & Klaus
sowie alle Familienangehörigen

Eine Legende verlässt das Gelände

Heiko Schaper
Viel zu früh müssen wir uns  

von unserem Kollegen  
und Freund verabschieden.

In stiller Trauer 
Deine Marzipaner

„Aus Gottes Hand empfi ng ich mein Leben, 
in Gottes Hand gebe ich es zurück.“

Brigitte Henning geb. Ott
* 14. 5. 1959      † 15. 9. 2026

Unendlich traurig nehmen wir Abschied 
von unserer Mutter, Oma und Schwiegermutter.

Rainer und Maria mit Johanna und Zoey Fee 
Bernd

Tobias mit Jessica und Ben Elias
Darinka und Sven mit Martin und Mavin 

Frank 
Sandra und Philipp

Der Gottesdienst mit anschließender Urnenbeisetzung 
fi ndet auf dem Rensefelder Friedhof am Donnerstag, 

dem 1. Oktober 2026, um 11:00 Uhr statt.

Kondolenzanschrift: Familie Henning c/o Bestattungshaus 
Lociks GmbH, Eutiner Straße 104, 23689 Pansdorf

Kurt 
Tietten

D
A
N
K
E

für tröstende Worte
für eine stumme Umarmung
für jeden Händedruck
für jede Karte
für jedes Gebet
für nachbarschaftliche Hilfe
für alle Zeichen der Liebe 
und Fürsorge

Ein besonderer Dank gilt 
Frau Pastorin Mewes-Goeze 
für die tröstenden Worte.

Im Namen der Familie

Ahrensbök, im September 2026

† 18. August 2026

Jutta Tietten

In Liebe und Dankbarkeit

Karin Manneck

Deine Tochter Bettina
und alle Angehörigen

Nach kurzer schwerer Krankheit entschlief meine geliebte Mutter

* 16. September 1941   † 26. September 2026

Die Trauerfeier zur Feuerbestattung findet am Freitag, 9. Oktober 2026, 
um 13.30 Uhr in der Kapelle I des Vorwerker Friedhofes statt.

geb. Sandmann

Dank und Liebe
sind die großen Mächte der Welt.
Bodelschwingh

Dankbar feiern, gemeinsam teilen:

Erntedank in der  
Niendorfer Petri-Kirche                                                                                           

Niendorf/Ostsee. Herzliche Einladung zum Erntedankgottesdienst am 
Sonntag, dem 4. Oktober, um 11 Uhr in der Niendorfer Petri-Kirche.
„Wir wollen Danke sagen für die Nahrung, die uns täglich zur Verfügung 
steht. Danke für Menschen, die säen, pflanzen, ernten, backen und dafür 
sorgen, dass unser Tisch gedeckt ist. Danke aber auch für all das, was sich 
nicht in Körben sammeln lässt: für Menschen, die uns begleiten, für ein gutes 
Wort zur richtigen Zeit, für Gesundheit und Kraft, für Gemeinschaft und die 
vielen kleinen Momente, die unser Leben reich machen. 
Wer uns mit eigenen Gaben unterstützen möchte, kann diese am Samstag, 
dem 3. Oktober, zwischen 10.30 und 12 Uhr in der Petri-Kirche abgeben. 
Falls Sie terminlich verhindert sind, gerne auch am Sonntag zum Gottes-
dienst,“ heißt es in der Ankündigung.
Propst i.R. Andreas Weiß freut sich mit Vielen gemeinsam den Erntedank-
gottesdienst zu feiern.

Letztes Sommerkonzert in der Petri-Kirche:

„Zeitreise“ mit Florian Stölzel                                                                                     
Niendorf/Ostsee. „Zeitreise“, 
so ist das Konzert am Freitag, 
dem 2. Oktober, um 18 Uhr 
in der Niendorfer Petri-Kir-
che überschrieben. Zu Gast 
ist Florian Stölzel (Orgel und 
Klavier). 
Der Kirchenmusiker möchte 
sein Publikum in Form eines 
Gesprächkonzertes mit auf 
eine kleine Zeitreise durch 
die Musikgeschichte bzw. die 
Geschichte und Entwicklung 
der Tastenmusik mitnehmen: 
von den ersten aufgeschriebe-
nen Stücken bis hin in unsere 
moderne Zeit. Gemeinsam 
soll ein Blick in Renaissance, 
Barock, Wiener Klassik, Ro-
mantik, Impressionismus und 
in die Neuzeit geworfen wer-
den. Dabei werden mit der Musik  verschiedene Orte in Europa besucht. 
Dort wird sich das Leben der Komponistinnen und Komponisten angeschaut 
und wie sich die Ideen und die Bedeutung der Tastenmusik gewandelt ha-
ben. Es erklingen Werke aus allen Epochen – unter anderem von Bach, Mo-
zart, Debussy, aber auch Werke, die in der Geschichte beinahe verloren 
gingen.
Mit diesem Sommerkonzert endet die Reihe für dieses Jahr. Der Eintritt zum 
Konzert ist frei – um eine Kollekte am Ausgang wird gebeten.

Kirchengemeinde Ratekau:

Abende mit den Perlen des Glaubens 
Ratekau. Die Perlen des Glaubens 
sind ein Perlenarmband, das ur-
sprünglich aus Schweden stammt; 
ein „Trainingsgerät für die Seele“ 
im Alltag. Jede Perle steht für ein 
Lebens- oder Glaubensthema. Das 
Armband lädt dazu ein, sich Zeit 
zu nehmen – für sich selbst und für 
Gott. „Ein Abend hat bereits im Ap-
ril stattgefunden, an zwei weiteren 
wollen wir gemeinsam die Perlen 
des Glaubens entdecken, ins Ge-

spräch kommen, ins Hören und in 
die Stille finden, singen und kreativ 
werden,“ so Pastorin Anne Smets. 
Getroffen wird sich am Dienstag, 
dem 6. Oktober, und Dienstag, dem 
13. Oktober, jeweils von 19 bis 
20.30 Uhr im Gemeindehaus Rate-
kau, Hauptstraße 10. Die Abende 
können auch einzeln besucht wer-
den; Anmeldung bei Pastorin Anne 
Smets, Telefon 01515-9113191 oder 
per E-Mail an anne.smets@kk-oh.de.

Für Glaube und Kirche braucht sie nicht viel:

Pastorin Kristina Warnemünde  
wird verabschiedet

Süsel. Nach fast zwölf Jahren im Amt 
verlässt Pastorin Kristina Warnemün-
de die Kirchengemeinde Süsel und 
übernimmt eine neue Aufgabe im 
Nachbarkirchenkreis Altholstein. 
Ihren letzten Gottes-
dienst in St. Laurentius 
in Süsel feiert sie am 
Erntedank-Sonntag, am 
4. Oktober um 15 Uhr, 
in dem sie von Pröps-
tin Christine Halisch 
verabschiedet wird. Im 
Anschluss ist ein kleiner 
Empfang geplant.
Auf die Frage, was sie 
als Erfahrung aus den 
Jahren in der Strandregi-
on mitnimmt, antwortet 
Kristina Warnemünde: 
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E s weht der Wind  
ein Blatt  vom Baum, 
von vielen Blättern eines.

Das eine Blatt,  
man merkt es kaum,  
denn eines ist ja keines.

Doch dieses eine Blatt allein 
bestimmte unser Leben.

Drum wird dies’ 
eine Blatt allein  
uns immer wieder fehlen.

Verantwortlich
nach vorne blicken.
Holger + Sebastian
Markmann
Ratekau, 
Bäderstr. 26

Telefon: 04504-59 08
(Tag und Nacht für Sie erreichbar)
www.markmann-bestattungen.de
Sie erreichen uns auch über

Bestattungsvorsorge

Deutsche Bestattungsvorsorge
Treuhand AG

Wir sind Partner von:

Mit großer Betroffenheit und Dankbarkeit nehmen wir Abschied 
von unserem langjährigen Geschäftspartner

Günter Blanck
Über viele Jahre hinweg hat er unser Haus  

mit großer Kompetenz begleitet.

Er war ein Mensch vom alten Schlag – zuverlässig, geradlinig 
und verbindlich. Dafür und für die menschlich stets wertvolle 

Zusammenarbeit sind wir ihm von Herzen dankbar.

Wir werden Günter Blanck ein ehrendes Andenken bewahren.

Unser aufrichtiges Mitgefühl gilt seiner Familie  
und allen Angehörigen.

Brigitte von Oven und Alexandra von Oven-Batsch 
Grand Hotel Seeschlösschen

Bernd Bielfeld
* 09.06.1948       † 21.09.2026

Zwei Wege, die sich trennten,
haben wieder zusammengefunden.

Wir werden dich vermissen
und dich in liebevoller Erinnerung behalten.

Die Seebestattung findet im engsten Familienkreis statt.

In stiller Trauer 

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von 

Tobias
Anja

und Yuna

Dennis Dittner
DANKE

Für die liebevolle Anteilnahme, die uns auf so vielfältige 
Weise erreicht hat, möchten wir von Herzen Danke sagen.

Danke für die tröstenden Worte, die stillen Umarmungen, 
die vielen Zeichen der Verbundenheit und dafür, 

dass Dennis nicht vergessen wird.

Eure Anteilnahme bedeutet uns in dieser
schweren Zeit sehr viel.

In tiefer Dankbarkeit

Muddi & Klaus
sowie alle Familienangehörigen

Kurt 
Tietten

D
A
N
K
E

für tröstende Worte
für eine stumme Umarmung
für jeden Händedruck
für jede Karte
für jedes Gebet
für nachbarschaftliche Hilfe
für alle Zeichen der Liebe 
und Fürsorge

Ein besonderer Dank gilt 
Frau Pastorin Mewes-Goeze 
für die tröstenden Worte.

Im Namen der Familie

Ahrensbök, im September 2026

† 18. August 2026

Jutta Tietten

In Liebe und Dankbarkeit

Karin Manneck

Deine Tochter Bettina
und alle Angehörigen

Nach kurzer schwerer Krankheit entschlief meine geliebte Mutter

* 16. September 1941   † 26. September 2026

Die Trauerfeier zur Feuerbestattung findet am Freitag, 9. Oktober 2026, 
um 13.30 Uhr in der Kapelle I des Vorwerker Friedhofes statt.

geb. Sandmann

Dank und Liebe
sind die großen Mächte der Welt.
Bodelschwingh

Letztes Sommerkonzert in der Petri-Kirche:

„Zeitreise“ mit Florian Stölzel                                                                                     
Niendorf/Ostsee. „Zeitreise“, 
so ist das Konzert am Freitag, 
dem 2. Oktober, um 18 Uhr 
in der Niendorfer Petri-Kir-
che überschrieben. Zu Gast 
ist Florian Stölzel (Orgel und 
Klavier). 
Der Kirchenmusiker möchte 
sein Publikum in Form eines 
Gesprächkonzertes mit auf 
eine kleine Zeitreise durch 
die Musikgeschichte bzw. die 
Geschichte und Entwicklung 
der Tastenmusik mitnehmen: 
von den ersten aufgeschriebe-
nen Stücken bis hin in unsere 
moderne Zeit. Gemeinsam 
soll ein Blick in Renaissance, 
Barock, Wiener Klassik, Ro-
mantik, Impressionismus und 
in die Neuzeit geworfen wer-
den. Dabei werden mit der Musik  verschiedene Orte in Europa besucht. 
Dort wird sich das Leben der Komponistinnen und Komponisten angeschaut 
und wie sich die Ideen und die Bedeutung der Tastenmusik gewandelt ha-
ben. Es erklingen Werke aus allen Epochen – unter anderem von Bach, Mo-
zart, Debussy, aber auch Werke, die in der Geschichte beinahe verloren 
gingen.
Mit diesem Sommerkonzert endet die Reihe für dieses Jahr. Der Eintritt zum 
Konzert ist frei – um eine Kollekte am Ausgang wird gebeten.

Erntedank mit Bach:

Großer Kantatengottesdienst  
in der Waldkirche

Tdf. Strand. Am Sonntag, dem 
4. Oktober, lädt die Kirchenge-
meinde Timmendorfer Strand um 
11 Uhr zu einem Gottesdienst 
anlässlich des Erntedankfestes 
in die Waldkirche ein. Im Mittel-
punkt dieses Gottesdienstes steht 
Johann Sebastian Bachs Solokan-
tate „Ich geh und suche mit Ver-
langen“ (BWV 49).
Das Werk ist als sogenannter „Di-
alogus“ angelegt und beschreibt 
in Form eines innigen, fast opern-
haften Zwiegesprächs die mysti-
sche Liebesbeziehung zwischen 
Jesus - gesungen von Sebastian 
Noack (Bass) - und der gläu-
bigen Seele, verkörpert durch 
Amrei Beuerle (Sopran). Die Auf-
führung wird vom Ensemble IN 
ILLO TEMPORE und den Solisten 
gestaltet, wobei Jan Weinhold die 
musikalische Leitung von der Or-
gel aus übernimmt. Nach einer 
festlichen Eingangssinfonia ent-
spinnt sich im Zusammenspiel aller Akteure ein tiefgründiger Dialog über 
Sehnsucht, Suche und das freudige Finden, der in ein prachtvolles Schluss-
duett mündet. Für die Liturgie und die Predigt des Gottesdienstes zeichnet 
Pastor Lars Lemke verantwortlich. Im Anschluss an den Gottesdienst lädt 
die Kirchengemeinde alle Besucher sehr herzlich zu einem gemeinsamen 
Mittagsimbiss im Pastor-Pfeiffer- Haus ein.

Kirchengemeinde Ratekau:

Abende mit den Perlen des Glaubens 
spräch kommen, ins Hören und in 
die Stille finden, singen und kreativ 
werden,“ so Pastorin Anne Smets. 
Getroffen wird sich am Dienstag, 
dem 6. Oktober, und Dienstag, dem 
13. Oktober, jeweils von 19 bis 
20.30 Uhr im Gemeindehaus Rate-
kau, Hauptstraße 10. Die Abende 
können auch einzeln besucht wer-
den; Anmeldung bei Pastorin Anne 
Smets, Telefon 01515-9113191 oder 
per E-Mail an anne.smets@kk-oh.de.

Für Glaube und Kirche braucht sie nicht viel:

Pastorin Kristina Warnemünde  
wird verabschiedet

Süsel. Nach fast zwölf Jahren im Amt 
verlässt Pastorin Kristina Warnemün-
de die Kirchengemeinde Süsel und 
übernimmt eine neue Aufgabe im 
Nachbarkirchenkreis Altholstein. 
Ihren letzten Gottes-
dienst in St. Laurentius 
in Süsel feiert sie am 
Erntedank-Sonntag, am 
4. Oktober um 15 Uhr, 
in dem sie von Pröps-
tin Christine Halisch 
verabschiedet wird. Im 
Anschluss ist ein kleiner 
Empfang geplant.
Auf die Frage, was sie 
als Erfahrung aus den 
Jahren in der Strandregi-
on mitnimmt, antwortet 
Kristina Warnemünde: 

„Glaube und Kirche hängen nicht an 
Gebäuden und Geld. Bei den Taufen 
waren nur die Familien und ich da-
bei, die Birke im Garten und dieser 
wunderbare Strand.“

Pastorin Kristina Warnemünde verlässt den 
Kirchenkreis Ostholstein.

(Foto: Stefanie Rasmussen/Kirchenkreis 
Altholstein)
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ÄRZTLICHER NOTDIENST

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

116 117 kostenfrei
Anlaufpraxen: 
Lübeck: Allgemeinärztliche Bereitschafts­
praxis der KVSH im Zentralklinikum 
(Haupteingang) der UKSH Lübeck, 
Ratzeburger Allee 160 · 23538 Lübeck 
Mo., Di., Do.:	 19.00–23.00 Uhr 
Mi., Fr.: 	 15.00–23.00 Uhr 
Sa., So., Feiertag:	 08.00–23.00 Uhr
Eutin: Ameos Klinikum Eutin 
Hospitalstr. 22 · 23701 Eutin 
Mo., Di., Do.:	 18.00–21.00 Uhr 
Mi., Fr.:	 17.00–21.00 Uhr 
Sa., So., Feiertag:	 10.00–13.00 Uhr 
	 und 18.00–21.00 Uhr
Neustadt: Schön Klinik Neustadt 
Am Kiebitzberg 10 · 23730 Neustadt 
Mo., Di., Do.: 	 19.00–21.00 Uhr 
Mi., Fr.:	 17.00–21.00 Uhr 
Sa., So., Feiertag:	 10.00–14.00 Uhr
	 und 16.00–19.00 Uhr
	 Travemünde (Notfallversorg. durch Sana 
Bereitschaftsdienst) Am Dreilingsberg 
01.04. bis 31.10.: �Sa.	 16–20 Uhr 

So./Feiertag	 10–14 Uhr
01.11. bis 31.03.: �Sa. 	 17–20 Uhr 

So./Feiertag	 10–13 Uhr
Kinderärztlicher Notdienst: 
Lübeck: Kinderklinik des UKSH Lübeck, 
Ratzeburger Allee 160, Lübeck 
Mi., Fr.:	 16.00–19.00 Uhr 
Sa., So., Feiertag:	 10.00–13.00 Uhr 
	 und 16.00–19.00 Uhr
Eutin: Kinderklinik im Ameos Klinikum 
Eutin, Hospitalstraße 22, Eutin 
Sa., So., Feiertag: 10.00–15.00 Uhr
Zahnärztlicher Notdienst: 
www.zahnaerztlicher-notdienst-sh.de
Notruf: 112 Polizei: 110
Krankentransport: 04521/19222 
Tierärztlicher Notdienst der  
Tierärztekammer Schleswig-Holstein: 
0481/85823998 (landesweit, 24/7)

RAT UND HILFE
Telefon-Seelsorge: 0800 111 01 11
Schwangerenkonfliktberatung: 
04561/9197
Säuglingssprechstunde Frühe Hilfen 
Timmendorfer Strand, Wilhelmstraße 4: 
Tel. 04503/8928762 jeden Fr. 10–12 Uhr
Frauenhaus Ostholstein e.V.: 
04521/8264410 (24 Std. erreichbar)
Notruf u. Beratung f. Frauen u. Mädchen: 
04521/73043 od. 04561/9197
GATE-OH Schuldnerberatung: 
04561/5133-0
Elterntelefon: 0800/1110550
Kinder- und Jugendtelefon: 116111 
(kostenfrei/anonym)
Praxis ohne Grenzen, OH: Marienburg­
straße 5, Stockelsdorf, 0451/881918
Kinder auf Schmetterlingsflügeln e.V. 
kostenlose Trauerbegleitung:  
04504/607370, E-Mail: info@kasf.de
WEISSER RING Ostholstein: Wir helfen 
Kriminalitätsopfern. 0151/55164750
AA-Treffen: Tdf. Strand: Do. 19 Uhr, 
Pastor-Pfeiffer-Haus (Zur Waldkirche 1); 
Travemünde: Fr. 19–20.30 Uhr,  
Teutendorfer Weg 10H (Gemeindehaus); 
Bad Schwartau: Di. ab 19 Uhr  
St.-Martin-Kirche, Gemeinschaftshaus 
Schmiedekoppel 114; Scharbeutz:  
Mi. 19–20.30 Uhr, Strandallee 111
Sucht-Selbsthilfegruppe für Suchtkranke 
und deren Angehörige: jeden Do. 
19.30–21.30 Uhr in Bad Schwartau in 
den Räumen der AWO, Auguststraße 34a
Selbsthilfegruppe Depressionen OH/HL: 
Tel. 04503/4420,  
www.selbsthilfegruppe-depressionen.de

Parkinson-Selbsthilfegruppe Ostholstein 
in Bad Schwartau: jeden Mi. 15 Uhr – 
m. Stuhlgymnastik; Ludwig-Jahn-Str. 5,  
Tel. 0451/27369
Osteoporose-Selbsthilfegruppe 
Bad Schwartau: Tel. 0451/4982734,  
www.osteoporose-deutschland.de
MS-Selbsthilfegruppe Bad Schwartau: 
jeden 1. Do. 16 Uhr in den Räumen der 
Martin-Luther-Gemeinde, Kaltenhöfer Str., 
Tel. 0451/624715
Beauftragte f. Menschen mit Behinderung: 
Tdf. Strand: Sprechstunde jeden 1. Fr. im 
Monat 10–12 Uhr im Alten Rathaus, Tdf. 
Platz, sowie tel. Mo.–Mi. 10–15  Uhr:  
Tel. 0172-3706053 (Karin Naumann) 
Ratekau: Sprechstunde jeden 3. Mo. im 
Monat 16–17  Uhr im Familienzentrum;  
übrige Zeiten: Tel. 04504/76228	
Palliativsprechstunde Bad Schwartau: 
jeden 4. Di. im Monat 19 Uhr,  
Helios Agnes Karll-Krankenhaus,  
Aufenthaltsraum Station A1
Selbsthilfegruppe Prostatakrebs  
Bad Schwartau: jeden 3. Di. im Monat 
19 Uhr, Helios Agnes-Karll-Krankenhaus  
Bad Schwartau, Konferenzraum
Beratung zu Vorsorgevollmacht, 
Patienten- und Betreuungsverfügung  
Bad Schwartau: jeden 2. u. 4. Mo. im 
Monat 16–18 Uhr, Helios  
Agnes-Karll-Krankenhaus Bad Schwartau
Seniorenbeirat: Sprechstunde  
Bad Schwartau: jeden 1. Mi. im Monat 
10–12 Uhr, Haus der Senioren
Frau & Beruf: Beratung in Ratekau,  
Tel. 0175/8930035, britta.mueller@faw.de
Teilhabe-Beratung OH: Tel. 04521/ 
7909983, eutb@teilhabe-oh.de
Balance Selbsthilfegruppe für Depressio-
nen und bipolare Erkrankungen: 
Tel. 0157/32951919

APOTHEKEN-NOTDIENST
Notdienstzeit: 8.00 bis 8.00 Uhr
Mittwoch, 30. September 2026 
Kur-Apotheke,  
Strandstr. 110, Niendorf 
Panda-Apotheke,  
Vorderreihe 45, Travemünde
Donnerstag, 1. Oktober 2026 
Lilien-Apotheke,  
Segeberger Str. 15, Stockelsdorf 
Einhorn-Apotheke,  
Oldenburger Str. 19, Schönwalde
Freitag, 2. Oktober 2026 
Apotheke Pansdorf,  
Eutiner Str. 25, Pansdorf 
Nordland-Apotheke,  
Vorderreihe 39, Travemünde
Samstag, 3. Oktober 2026 
Seestern-Apotheke,  
Brückstr. 11, Neustadt 
Nordland-Apotheke,  
Vorderreihe 39, Travemünde
Sonntag, 4. Oktober 2026 
Klindwort Apotheke,  
Strandallee 94a, Timmendorfer Strand 
Markt-Apotheke,  
Am Markt 5, Neustadt
Montag, 5. Oktober 2026 
Markt Apotheke,  
Markt 17, Bad Schwartau 
Apotheke in der Peterstraße,  
Peterstr. 15, 2301 Eutin
Dienstag, 6. Oktober 2026 
Baltic-Apotheke,  
Königstr. 2, Neustadt 
AS-Apotheke,  
Plöner Landstr. 8–10, Eutin
Mittwoch, 7. Oktober 2026 
Voss-Apotheke,  
Peterstr. 30, Eutin 
Buddenbrook-Apotheke,  
Heiligen-Geist-Kamp 4, Lübeck

GOTTESDIENSTE
Ev.-Luth. Kirchengemeinde 

Timmendorfer Strand, Waldkirche
Sonntag, 4. Oktober, 11 Uhr: 
Erntedank-/Kantatengottesdienst 
(P. Lemke); anschl. Mittagsimbiss im 
Pastor-Pfeiffer-Haus
Ev.-Luth. Kirchengemeinde Scharbeutz 

Strandkirche
Sonntag, 4. Oktober, 11.15 Uhr: Ernte­
dank-Gottesdienst (Pn. Schlapkohl)

Ev. Kirchengemeinde Gleschendorf
Sonntag, 4. Oktober, 11 Uhr: 
Erntedank-Gottesdienst (P. Höpfner)
Ev.-Luth. Kirchengemeinde Niendorf 

Petri-Kirche
Sonntag, 4. Oktober, 11 Uhr: Ernte­
dank-Gottesdienst (Propst i.R. Weiß)

Ev.-Luth. Kirchengem. Travemünde  
St.-Lorenz-Kirche

Sonntag, 4. Oktober, 10 Uhr: 
Erntedank-Gottesdienst (P. Rahe); 
anschl. Kirchkaffee
Ev.-Luth. Kirchengemeinde Pansdorf

Sonntag, 4. Oktober, 10 Uhr: 
Erntedank-Gottesdienst (Pn. Rincke)

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Ratekau
Sonntag, 4. Oktober, 10 Uhr: 
Erntedank-Gottesdienst m. Abendmahl 
(Vikarin Czapnik)

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Sereetz
Sonntag, 4. Oktober, 10 Uhr: 
Erntedank-Gottesdienst m. Abendmahl 
(P. Stein)

Ev.-Luth. Kirchengemeinde  
Bad Schwartau – Georgskapelle

Sonntag, 4. Oktober, 9 Uhr:  
Segnungsgottesdienst (A. Pieper)

Ev.-Luth. Kirchengemeinde  
Rensefeld – St. Fabian

Sonntag, 4. Oktober, 10 Uhr: Ernte­
dank-Gottesdienst m. Posaunenchor 
(Pn. Jártimová)

Ev.-Luth. Kirchengemeinde  
Bad Schwartau – Christuskirche

Sonntag, 4. Oktober, 10.30 Uhr: 
Erntedank-Gottesdienst m. 
Seniorenchor (P. Rohwer)

Ev.-Freikirchl. Gemeinde  
Bad Schwartau – Kreuzkirche

Sonntag, 4. Oktober, 10 Uhr: Gott-
sei-Dank-Fest (P. May); anschl. gem. 
Mittagessen

Selbst. Evangelisch-Lutherische 
Kirche Bad Schwartau

Sonntag, 4. Oktober, 10 Uhr: Familien­
gottesdienst zum Erntedankfest

23570 wird Travemünde!!!

Mittwoch, 30. September 2026 
Kur-Apotheke,  
Strandstr. 110, Niendorf 
Panda-Apotheke,  
Vorderreihe 45, Travemünde
Donnerstag, 1. Oktober 2026 
Lilien-Apotheke,  
Segeberger Str. 15, Stockelsdorf 
Einhorn-Apotheke,  
Oldenburger Str. 19, Schönwalde
Freitag, 2. Oktober 2026 
Apotheke Pansdorf,  
Eutiner Str. 25, Pansdorf 
Nordland-Apotheke,  
Vorderreihe 39, Travemünde
Samstag, 3. Oktober 2026 
Seestern-Apotheke,  
Brückstr. 11, Neustadt 
Nordland-Apotheke,  
Vorderreihe 39, Travemünde
Sonntag, 4. Oktober 2026 
Klindwort Apotheke,  
Strandallee 94a, Timmendorfer Strand 
Markt-Apotheke,  
Am Markt 5, Neustadt
Montag, 5. Oktober 2026 
Markt Apotheke,  
Markt 17, Bad Schwartau 
Apotheke in der Peterstraße,  
Peterstr. 15, 2301 Eutin
Dienstag, 6. Oktober 2026 
Baltic-Apotheke,  
Königstr. 2, Neustadt 
AS-Apotheke,  
Plöner Landstr. 8–10, Eutin
Mittwoch, 7. Oktober 2026 
Voss-Apotheke,  
Peterstr. 30, Eutin 
Buddenbrook-Apotheke,  
Heiligen-Geist-Kamp 4, Lübeck

Adventgemeinde  
Knotenpunkt Bad Schwartau

Samstag, 3. Oktober, 10 Uhr: 
Gottesdienst m. Bibelgespräch; 
anschl. MitbringBuffet

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Curau
Sonntag, 4. Oktober, 10 Uhr: 
Erntedank-Gottesdienst m. Chor 
Jubilate (P. Gottschalk)

Ev. Kirchengemeinde Gnissau
Sonntag, 4. Oktober, 10 Uhr: 
Erntedank-Gottesdienst 
(Pn. Zuschneid-Dorn)
Ev.-Luth. Kirchengemeinde Ahrensbök
Sonntag, 4. Oktober, 11 Uhr: Ernte­
dank-Gottesdienst (Pn. Mewes-Goeze); 
anschl. Suppe im Gemeindehaus

Ev.-Luth. Kirchengemeinde 
Stockelsdorf

Sonntag, 4. Oktober, 10 Uhr: 
Erntedank-Gottesdienst in 
Eckhorst (Pn. Mehl); 11.15 Uhr: 
Kinder-Erntedank-Gottesdienst 
(Kindergottesdienst-Team); 
11.30 Uhr: Erntedank-Gottesdienst in 
Groß Steinrade (P. Haasler) 

KATH. GOTTESDIENSTE
Niendorf, St. Johann, 

Steiluferallee 1– 4
jeden Montag, Mittwoch u. Freitag, 
6.45 Uhr: Hl. Messe
jeden Dienstag u. Donnerstag, 19 Uhr: 
Hl. Messe
jeden Samstag, 7.30 Uhr: Hl. Messe
jeden Sonntag, 8 Uhr: Hl. Messe

Timmendorfer Strand, St. Paulus, 
Poststraße 30

jeden Mittwoch, 18.30 Uhr: Hl. Messe
jeden Sonntag, 11.15 Uhr: Hl. Messe

Travemünde, St. Georg, Rose 32
jeden Sonntag, 11.15 Uhr: 
Gottesdienst
jeden Donnerstag, 18 Uhr: 
Gottesdienst

PM-Druck GmbH
Büro Timmendorfer Strand: Mühlenweg 3 | 23669 Timmendorfer Strand
Telefon: 04503-2140 | Fax: 8308 | anzeigen@reporter-tdf.de
www.reporter-tdf.de | www.pm-druck.com
 Öffnungszeiten: Mo., Di., Do. 08.00–12.30 Uhr und 13.30–17.00 Uhr
 Mi. 08.00–13.00 Uhr | Fr. 08.00–12.30 Uhr und 13.30–16.00 Uhr
Geschäftsführerin: Tanja Thiel
Anzeigen: Jutta Manthe, Markus Thiel
Redaktion:  René Kleinschmidt, Stefan Setje-Eilers, Tanja Thiel

redaktion@reporter-tdf.de
Satz und Layout: PM-Druck GmbH (Anschrift wie oben)
Druck:  PerCom Vertriebsgesellschaft mbH

24784 Westerrönfeld bei Rendsburg
Der Reporter erscheint als Anzeigenblatt mit einer gedruckten Auflage von 
36.000 Exemplaren bei kostenloser Verteilung in Haushalten und Geschäften
Erscheinungsweise: mittwochs | Redaktionsschluss: freitags 16.00 Uhr
Anzeigenschluss: montags 12.30 Uhr | Gültige Anzeigenpreisliste: 1/2026
Datenschutz: Hinweise zu unserer Verarbeitung Ihrer personenbezogenen 
Daten finden Sie unter https://www.pm-druck.com/datenschutz
Hinweis der Redaktion: Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird auf die 
gleichzei tige Verwendung der Sprachformen männlich, weiblich und divers 
(m/w/d) verzichtet. Sämtliche Personenbezeichnungen gelten gleicher-
maßen für alle Geschlechter.
Vom Verlag gestaltete Anzeigen sowie Fotos und Texte unterliegen dem Copy-
right. Nachdruck, auch auszugsweise, nur mit Genehmigung des Verlages. Für 
die zur Verfügung gestellten Layouts, Fotos und sonstigen Vorlagen setzen 
wir das Copyright beim Auftraggeber voraus. Für eventuelle Schäden durch 
fehlerhafte Anzeigen wird eine Haftung nur bis zur Höhe des entsprechenden 
Anzeigenpreises übernommen.

24-Stunden-Betreuung
in Ihrem eigenen Zuhause!

Individuelle Betreuung durch 
polnisches Personal!

Die bezahlbare Alternative zum Pflegeheim!

Tel.: 0 41 55 / 4 93 99 66
www.pflege24nord.de

Seite
4
0
-2
0
2
6

30

GoDi+Notdienste_4026.indd   30GoDi+Notdienste_4026.indd   30 28.09.26   16:5528.09.26   16:55



Seite

4
0
-2
0
2
6

31Positive Entwicklung:

Tourismusregion Lübecker Bucht verbucht Zuwächse
Lübecker Bucht. Die vom Statistik­
amt Nord veröffentlichten Touris­
muszahlen für das erste Halbjahr 
2026 zeigen in Schleswig-Holstein 
eine positive Entwicklung bei Gästen 
und Übernachtungen. Die Lübecker 
Bucht liegt hierbei sogar über den 
durchschnittlichen Zuwächsen des 
Landes. Das Statistikamt Nord hat 
Anfang dieser Woche die aktuellen 
Tourismuszahlen des ersten Halb­
jahres 2026 für Schleswig-Holstein 
veröffentlicht. Die Tourismus-Agen­
tur Schleswig-Holstein (TA.SH) hat 
diese Zahlen in einer aktuellen Stel­
lungnahme bewertet und dabei auf 
die insgesamt positive Entwicklung 
des Tourismus im Land hingewiesen. 
Nach den aktuellen Zahlen des Sta­
tistikamtes Nord kamen von Januar 
bis Juni rund 4,276 Millionen Gäste 
nach Schleswig-Holstein, das sind 
1,3 Prozent mehr als im Vorjahres­
zeitraum. Die Zahl der Übernach­
tungen stieg um 0,4 Prozent auf rund 
15,821 Millionen. Damit wurde er­
neut das beste Halbjahresergebnis 
im Schleswig-Holstein-Tourismus 
erreicht. Auch im Kreis Ostholstein 
zeigt sich im ersten Halbjahr eine 
positive Entwicklung, die Zahl der 
Gästeankünfte stieg um 1,4 Prozent, 
die Übernachtungen nahmen um 
1,1 Prozent zu.
Die Orte der Lübecker Bucht bli­
cken ebenfalls auf ein positives ers­
tes Halbjahr zurück. In Scharbeutz, 
Sierksdorf und Neustadt in Holstein 
sind sowohl bei den Gästeankünf­
ten als auch bei den Übernach­
tungen Zuwächse gegenüber dem 

Vorjahreszeitraum zu 
verzeichnen. Besonders 
erfreulich ist dabei, dass 
die Entwicklung in allen 
drei Orten sogar noch 
etwas stärker ausfällt als 
im Kreis- und Landes­
durchschnitt. In Schar­
beutz wurden im ersten 
Halbjahr 2026 insgesamt 
127.512 Gästeankünfte 
und 466.429 Übernach­
tungen bei den vom Sta­
tistikamt Nord gewerteten 
Gastbetrieben mit min­
destens zehn Betten regis­
triert. Damit stieg die Zahl 
der Gäste um 1,9 Prozent, 
die Zahl der Übernach­
tungen um 3,2 Prozent. 
Sierksdorf verzeichnete 
13.455 Ankünfte und 
68.365 Übernachtungen, 
was ein Plus von 4,1 Pro­
zent beziehungsweise 5,8 
Prozent bedeutet. Neustadt in Hol­
stein verbuchte 47.847 Gäste und 
somit ein Plus von 7,0 Prozent im 
Vergleich zum Vorjahreszeitraum, 
die Zahl der Übernachtungen stieg 
zudem um 6,4 Prozent auf 198.604.

Positive Entwicklung in der 
Lübecker Bucht

„Wir freuen uns natürlich sehr über 
die positive Entwicklung in unse­
ren Orten“, sagt André Rosinski, 
Vorstand der Tourismus-Agentur 
Lübecker Bucht. „Dass sich die 
Übernachtungszahlen in Schar­
beutz, Sierksdorf und Neustadt in 

Holstein sogar noch positiver ent­
wickelt haben als auf Kreis- und 
Landesebene, ist für uns ein erfreu­
liches Ergebnis. Die Zahlen zeigen, 
dass die Lübecker Bucht ein attrak­
tives Reiseziel ist und die Angebote 
der touristischen Partner aus den 
Bereichen Übernachtung, Gastro­
nomie, Freizeit und Veranstaltung 
gut angenommen werden.“ Die 
aktuellen Zahlen des Statistikamtes 
Nord zeigen gleichzeitig allerdings 
auch, dass sich der Tourismus im 
Land weiterhin verändert. Nach Ein­
schätzung der Tourismus-Agentur 
Schleswig-Holstein (TA.SH) bleiben 

kürzere und spontan gebuchte Rei­
sen – auch aufgrund der gestiegenen 
Lebenshaltungskosten und einer da­
mit einhergehenden höheren Preis­
sensibilität – eine klar erkennbare 
Veränderung. Dieser Trend bestätigt 
sich auch in der Lübecker Bucht und 
bedeutet für die touristischen Betrie­
be eine geringere Planungssicher­
heit. „Die Rahmenbedingungen sind 
und bleiben herausfordernd“, sagt 
Rosinski, „deshalb freuen wir uns 
umso mehr über die gute Entwick­
lung in unseren Orten und nehmen 
die Zahlen als positives Signal mit in 
die zweite Jahreshälfte.“

Die Tourismusregion Lübecker Bucht verbucht Zuwächse, darüber freut sich auch 
Maskottchen Mads Möwe in Scharbeutz.  (Foto: TALB/Christian Schaffrath)
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Wo Landschaft zum Panorama und Zeit zum Genuss wird

Info & Reservierungen:       0163 54 75 773 oder           info@hanse-travemuende.de 
     Anleger Travemünde: Überseebrücke 2 und Kaiserbrücke · Anleger Lübeck: Hansekai gegenüber Hansemuseum, An der Untertrave 12-13 
     Anleger Timmendorfer Strand: Maritim Seebrücke, Bäderschiffanleger · Anleger Scharbeutz: Seebrücke Scharbeutz, Bäderschiffanleger 

www.hanseschifffahrt.de MS HANSE TRAVEMÜNDE

Fahrzeit ca. 90 Minuten · Bordrestaurant auf den Schiffen  

Flexibel an Land bleiben – mit dem Tagesticket bestimmt Ihr euer Tempo!  
Ab Travemünde: 30 Minuten oder 4,5 Stunden. 

 Ab Lübeck: 30 Minuten bis 5 Stunden. Gültig auf allen Schiffen

  Ankunft                  Lübeck

EINZELFAHRT 
Erwachsene  . . . . . . . . .  18,00 EUR 
Kinder 0 bis inkl. 11 Jahre  . .  15,00 EUR 

HUNDE 
Je Hund  . . . . . . . . . . . . . .  6,00 EUR 
FAHRRAD (Einzelfahrt) . .  9,00 EUR 
 
 
  

HANSE CAT

TÄGLICH ab Travemünde   
Kaiserbrücke, Vorderreihe 64 a 

10:30   12:30   14:30   16:30  
TÄGLICH ab Timmendorfer Strand    

Maritim Seebrücke Timmendorfer Strand, Bäderschiffanleger 

       11:15     13:15     15:15    17:15 
TÄGLICH ab Scharbeutz   

Seebrücke Scharbeutz, Bäderschiffanleger 

       11:30   13:30    15:30   17:30

 TÄGLICH ab Travemünde   
Überseebrücke 2, Travemünde 

        11:00*     15:00*     17:00*  
            12:30              16:30              18:30

DIE CHARMANTE 
STUNDE!  

ab/an TRAVEMÜNDE und PRIWALL 

TÄGLICH mit der MS HANSA  
Überseebrücke 2, Travemünde 

12:30   14:00   15:30 
Erwachsene:  16,00 EUR   I  Kinder 4 bis inkl. 11 Jahre: 12,00 EUR 
Familienkarte (2 Erw. / max. 3 Ki.): 49,50 EUR  I  Hunde: 6,00 EUR

 DIE CHARMANTE STUNDE · FAHRZEIT CA. 60 MIN.

Tagesaktuell zum Dummersdorfer Ufer oder 
 in die malerische Pötenitzer Wiek 

Der schnellste Weg zwischen Travemünde, Timmendorfer Strand und  
Scharbeutz. Mit Panoramablick gleitest Du fast schwerelos über die Ostsee. 

Sonntag und Montag keine Fahrten 

Fahrkarten an 
Bord, im Ticket 
Shop Travemünde  
oder online 
buchbar 

EINZELFAHRT 
Erwachsene  . . . . . . . . . . . . .  22,00 EUR 
Kinder 4 bis inkl. 11 Jahre  . . . . .  17,00 EUR  
  

HIN-/RÜCKFAHRT 
Erwachsene  . . . . . . . . . . . . . .  34,00 EUR 
Kinder 4 bis inkl. 11 Jahre  . . . . .  23,00 EUR 
  

FAMILIENKARTE (2 Ew./ max. 3 Kd.) 
Einzelfahrt  . . . . . . . . . . . . . . .  65,00 EUR 
Hin-/Rückfahrt  . . . . . . . . . . .  95,00 EUR 
  

HUNDE 
Je Hund (Einzelfahrt)  . . . . . . . .  8,00 EUR 
Je Hund (Hin-/Rückfahrt)  . . .  10,00 EUR 
  

ZUSATZLEISTUNGEN je Strecke 
Fahrrad  . . . . . . . . . . . . . . . .  9,00 EUR 
Anhänger  . . . . . . . . . . . . . .  8,00 EUR 
Sportbuggy XXL / Bollerwagen   8,00 EUR 
 
Ermäßigungen für Erw.-Gruppen:  
Ab 15 Personen 10% Rabatt 

 TÄGLICH ab Lübeck   
Hansekai gegenüber Hansemuseum, An der Untertrave 12-13 

       10:30*     13:00*      17:00*  
                12:00             14:30              18:30  Ankunft                   Travemünde

*MS HANSE barrierefrei   *MS HANSA 

KOMBITICKET (Hin-/Rückfahrt)  
Erwachsene . . . 30,00 EUR  I  Kinder 0 bis inkl. 11 Jahre . . . 25,00 EUR 

„Leinen los!“ 
Mit uns  

die schönsten  
Ziele vom  

Wasser aus  
erleben.

 an Bord!Kommt
...Meeresduft und  

                            super Aussicht.

  DIE EInzIgE DIrEktE LInIE trAVEMÜnDE – LÜBECk – trAVEMÜnDE 

Fahrkarten  
an Bord,  

im Ticket Shop  
Travemünde  
oder online 

buchbar 

LINIENFAHRT 

strandXpress - die Strandlinie  
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